
Gewinnen Sie 
Eintrittskarten für den 
18. Mai im Parktheather 
Bensheim

Begge Peder

www.r-f.de/mystyle2

MyStyle 2.0 
Mein Leben. Mein Bad. 
Was mein Alltag auch bringt: Mit MyStyle 2.0 bin ich 
auf alles vorbereitet. Ob vor dem Büro oder gleich 
nach dem Sport – hier kann ich entspannen und habe 
jederzeit alles griffbereit

Bad-Center Büttelborn
Hessenring 25 ¡ 64572 Büttelborn

Sicher ist sicher!  
Wertsachen und Dokumente 
vor Dieben schützen 

TRESORBAU BALKMANN: Inhaber Wolfgang Balkmann. Große Ausstellungsfl äche mit 
Angeboten namhafter Hersteller in der Ostendstr. 11 in 64319 Pfungstadt, Tel. 0 6157-833 
33, Fax 06157-832 44, E-Mail verkauf@balkmann-tresore.de, www.balkmann-tresore.de

PFUNGSTADT | Wie schütze ich meine 
Wertsachen, Dokumente und sonstigen 
Gegenständen, wie Datenträger und 
Wa� en vor Diebstahl und Feuer? Dafür 
gibt es eine sichere Möglichkeit: Ein Tresor. 
Tresore aller Größen und Sicherheitsstufen 
erhalten Sie bei Tresorbau Balkmann in 
Pfungstadt. Auf einer großen Ausstellungs-
fl äche in der Ostendstraße 11 bietet Inhaber 
Wolfgang Balkmann eine Vielzahl unter-
schiedlicher Tresore namhafter Hersteller an, 
vom kleinen Möbeleinsatztresor über Wert-
schutz- und feuerfeste Dokumentenschrän-
ke bis hin zu Pistolen- und Waff entresore. 
Sollte der auf Ihre Bedürfnisse zugeschnit-
tene Tresor einmal nicht dabei sein, können 
über Umbauten und Sonderanfertigungen 
fast alle speziellen Vorstellun-
gen binnen 
kurzer Zeit 
u m g e s e t z t 
werden. 
W o l f g a n g 
B a l k m a n n 
blickt auf eine 
über 30jährige 
Erfahrung in Sa-
chen Tresore und 

Tresortechnik zurück, die ihm bei der fach-
gerechten Kundenberatung zugute kommt. 
Seine Privat- und Geschäftskunden, zu 
denen Banken, Autohäuser, Apotheken, 
Ärzte und Forschungsanstalten und -labore 
sowie Schützenvereine zählen, schätzen 
sein Fachwissen und nehmen gerne die 
zusätzlichen Serviceleistungen wie Anlie-
ferung, Aufstellung, Einbau oder Boden-
verankerung in Anspruch. Auf besonderen 
Kundenwunsch erfolgt die Erstberatung vor 
Ort, um die räumlichen Gegebenheiten in 
Augenschein zu nehmen. Einen Überblick 
über das gesamte Sortiment können Sie 
sich im Online-Shop unter www.balk-
mann-tresore.de verschaff en. Wer genau 
weiß, welcher Tresor der richtige für ihn 

ist, kann dort 
selbstverständ-
lich auch mit 
wenigen Klicks 
direkt seine 
Bestellung vor-
nehmen und 
sich den Tresor 
bequem nach 
Hause liefern 
lassen.
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BENSHEIM | Nach zwei Jahren praktisch 
ausverkaufter „Mo gugge!“-Tournee 
wird der hessische Comedian Peter Beck 
mit seinem mittlerweile sechsten Pro-
gramm „Kommer nitt so!“ neue haar- 
und zwerchfellsträubende Geschichten 
des von vielen liebgewonnenen, ob-
wohl per se gar nicht so liebenswürdi-
gen, Begge Peder auf die Bühnen der 
Region bringen. Am 18. Mai wird er 
erstmals im Parktheater Bensheim zu 
bewundern sein. Dieses Mal geht es um 
neue, sehr lustige und teils skurrile Ge-
schichten zu neuen technischen Errun-
genschaften, Kreuzfahrten, Beerdigun-
gen und anderen Katastrophen, die dem 
Begge Peder, seiner Frau, seinen Nach-
barn und „Freunden“ oder auch all den 
anderen liebgewonnenen Figuren aus 
seinem Umfeld passieren. Dieser Haus-
meister ist schon ein Phänomen und 
Garant für einen rundum lustigen 
Abend! Kaum steht er in seiner Kluft auf 
der Bühne, gibt es kein Entrinnen mehr. 
Eine Lachsalve jagt die nächste und man 
befi ndet sich umgehend und mit allen 
Sinnen in Begge Peders Welt zwischen 
Jägerzaun und Sportlerheim, Familien-
zwist und scheinbar alltäglichen Erleb-
nissen. Diese werden von Peter Beck 
aber so köstlich, komisch und pointiert 
serviert, dass es immer wieder eine 

„Kommer nitt so!“

Freude ist. Die Mainzer Allgemeine Zei-
tung: „Sein Publikum zwei Stunden in 
den Zustand ungezwungenen Dauerla-
chens zu versetzen ist eine Kunst, die 
auch namhafteren Entertainern nicht so 
selbstverständlich gelingt wie Peter 
Beck.“ 
Die Veranstaltung beginnt um 20 Uhr 
(Einlass 19 Uhr) und Karten gibt es beim 
Bergsträßer Anzeiger und Musikbox in 
Bensheim, Touristinformation in Hep-
penheim und Bensheim, an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen und online 
beim Veranstalter unter www.mach-4.de. 
GEWINNEN SIE 3 X 2 EINTRITTS-
KARTEN! Schicken Sie eine Postkarte 
an Frankensteiner Rundschau, Bgm.-
Lang-Straße 9, 64319 Pfungstadt. Stich-
wort: „Begge Peder“. Einsendeschluss ist 
der 15. März 2018. Bitte vermerken Sie 
Ihre Telefonnummer, denn die Gewinner 
werden angerufen. Die Karten liegen an 
der Abendkasse bereit. Viel Glück!

präsentiert neues Programm

Winterreifen für 3er BMW - neuwertig!
Auf Stahlfelgen abzugeben: Telefon 06257-82489
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Sorgen Sie vor! Wir beraten Sie gerne bei 
einem persönlichen Gespräch in unseren 
Räumlichkeiten oder bei Ihnen zu Hause zu 
allen Themen in den Bereichen Bestattungen 
und Bestattungsvorsorge. Weiterführende 
Informationen und Veranstaltungstermine in 
2018 nden Sie auf unserer Homepage.

kontakt@kahrhof-bestattungen.de
w w w . k a h r h o f - b e s t a t t u n g e n . d e

Merckstraße 13, 64283 Darmstadt
Tel. 06151-59908-0 Fax 06151-59908-17

   Senta Kahrhof, Thea Wiedenroth-Kahrhof,  Werner Kahrhof

Bestattungen und Bestattungsvorsorge

Draht-Weissbäcker KG
Verwaltung: Steinstr. 46 - 48, 64807 Dieburg
Betrieb: Darmstädter Str. 2 - 10, 64807 Dieburg
Telefon (0 60 71) 9 88 10 · Telefax (0 60 71) 51 61
www.draht-weissbaecker.de · draht@weissbaecker.de

ZÄUNE · GITTER · TORE
1.200.000 m Draht und

1300 Türen und Tore

immer an Lager !

Auf den Spuren der SAmurAi: Die Karateka des TV 1893 Seeheim konn-
ten im November an einer Einführung in die Kunst des Tenshin Shoden 
Katori Shinto Ryu teilnehmen, einer fast 600 Jahre alten Schwert-
kampfschule der Samurai. Kursleiter war Philippe Barnaï (5. Dan), 
der direkt dem japanischen Hauptdojo unterstellt ist. Dieser Lehrgang 
fand in der Aula des Schuldorf Bergstraße statt. Beim Shotokan-Karate 
wird sonst nur gelehrt, wie sich eine unbewaffnete Person gegen einen 
bewaffneten Gegner durchsetzen kann. Zur Erweiterung des Wissens 
wird in Seeheim großer Wert auf Einblicke in andere Kampfkünste Ja-
pans gelegt. So standen unter anderem Übungen mit dem Langschwert 
(Ken-jutsu), Schwertziehen (Iai-jutsu) und Kurzschwert (Kodachi-jut-
su) auf dem reichhaltigen Programm. Dem Schwertkampf kommt in Ja-
pan eine besondere kulturelle Bedeutung zu.                    (Andrea Hundsdorfer) 

SEEHEIM-JUGENHEIM | Dezember 
steuert das Anruf-Sammeltaxi eine 
neue Haltestelle an: Stettbacher Tal. 

Die Haltestelle der Linie K 48 befin-
det sich in Höhe des Anwesens 36 
(Seniorenheim Tannenberg). 

Sammeltaxi im Stettbacher Tal

DARMSTADT | Im Klinikum Darmstadt 
sind im Jahr 2017 bei 1720 Geburten 
1839 Babys auf die Welt gekommen 
– so viele wie nie zuvor. 103 Zwil-
lingsgeburten und eine Drillingsge-
burt waren darunter. Insgesamt ha-
ben 890 Mädchen und 949 Jungen 
das Licht der Welt in einem der drei 
modernen Kreißsäle erblickt. Im Ver-
gleich: In 2016 waren es 1698 Gebur-
ten und 1788 Babys. Die 1700. Geburt 
im vergangenen Jahr stemmten die 
Hebammen am 27. Dezember 2017 
um 17.53 Uhr.  „Ich bin sehr stolz auf 
mein Team. Es hat mit viel Engage-
ment und Motivation Großartiges ge-
leistet“, so die stellvertretende Leite-
rin der Kreißsäle, Muradiye Uzunka-
vak. Es habe so viele Geburten 
geschafft, „weil wir ein gut einge-
spieltes Team sind und bei uns ein gu-
tes Arbeitsklima herrscht. Dennoch 
merken auch wir den Hebammen-
mangel und würden uns über Verstär-
kung sehr freuen.“ Bewerbungen 
nimmt das Hebammenteam jederzeit 
gerne entgegen – auch für das zur 
GmbH gehörende Marienhospital 
Darmstadt. Dort war die Anzahl der 
Geburten im Vergleich zum Vorjahr 
geringer: Bei 1219 Geburten (inkl. 7 
Zwillingsgeburten) in 2017 kamen 
1226 Babys im Marienhospital zur 
Welt, darunter 600 Mädchen und 626 

Jungen. Daher liegt die Zahl der Ge-
burten und der Babys unter dem 
Dach der Klinikum Darmstadt GmbH 
etwas niedriger als in 2016. In 2017 
kamen in den beiden Geburtsklini-
ken bei 2939 Geburten 3065 Babys 
auf die Welt. Im Rekordjahr 2016 
waren es 3061 Geburten mit insge-
samt 3158 Neugeborenen. Dennoch 
erreichen die beiden Häuser zusam-
mengenommen hinter dem Bürger-
hospital in Frankfurt den zweiten 
Platz als geburtenstärkste Kliniken: 
im Bürgerhospital sind 3301 Gebur-
ten für das Jahr 2017 gelistet. Mit 
1219 Geburten liegt das Marienhos-
pital Darmstadt für Darmstadt im-
mer noch an zweiter Stelle vor dem 
Alice-Hospital mit 1167 Geburten 
(1230 in 2016).  Die Zahlen zeigen 
zwei Trends: Insgesamt ist die An-
zahl der Geburten in Darmstadt 
2017 erstmals wieder leicht rückläu-
fig gewesen – von 4291 in 2016 auf 
4102 in 2017. Die wiederum gestie-
gene Zahl an Geburten im Klinikum 
Darmstadt bestätigt den Trend, dass 
sich immer mehr Frauen für Ge-
burtskliniken entscheiden, die über 
ein Perinatalzentrum Level 1 verfü-
gen, also eine dem Kreißsaal ange-
schlossene Frühgeborenen-Intensiv-
station, die rund um die Uhr speziell 
ausgebildete Neonatologen vorhält.

dAS HeBAmmenTeAm: Nicole Wieditz, Angela De Mattia und Katharina 
Rechel vom Hebammenteam Klinikum Darmstadt. (v.l.n.r.).

OBER-BEERBACH | Aufgrund einer 
schweren Erkrankung verstarb am 21. 
Februar 2018 der langjährige Vorsit-
zende und Ehrenvorsitzende des Hun-
devereins Ober-Beerbach, Werner Plag 
Die Mitglieder des Hundevereins Ober-
Beerbach trauern um ihren ehemali-
gen Vorsitzenden Werner Plag, Ehren-
mitglied und Ehrenvorsitzender, der 
von 1993 bis Januar 2018 als Vorsit-
zender der Ortsgruppe tätig war. Als 
langjähriges Mitglied im Verein für 
Deutsche Schäferhunde und für seinen 
ehrenvollen Einsatz wurde ihm das 
Vereinsehrenabzeichen in Silber verlie-
hen. Zum Jahresanfang trat Werner 
Plag in der Jahreshauptversammlung, 
aufgrund seiner schweren Erkrankung 
vom Amt des Vorsitzenden zurück. Die 
Mitglieder wählten ihn zum Ehrenvor-
sitzenden und Ehrenmitglied der Orts-
gruppe Ober-Beerbach. Wir verneigen 
uns vor unserem lieben Werner Plag, 
dessen unermüdliche Tatkraft uns allen 
ein Vorbild war.                                 (Quint)

Von Dienstag, 03. April bis Freitag, 06. 
April 2018 bietet die Kinder- und Ju-
gendförderung Pfungstadt für Mäd-
chen und Jungen der 4. und 5. Klassen 
eine Abenteuerfreizeit im Pfälzer Wald 
an. Die Anmeldungen für die Aben-
teuerfreizeit liegen derzeit im Büro 
der Kinder- und Jugendförderung, im 
Stadthaus und im Bürgerbüro aus und 
können außerdem auf der Internetsei-
te der Kinder- und Jugendförderung 
www.kijufoe-pfungstadt.de unter 
Downloads heruntergeladen werden. 
Der Teilnehmer/innenbeitrag beträgt 
70 Euro (ermäßigter Beitrag bei gerin-
gem Familieneinkommen: 40 Euro). 
Die Anmeldungen können ab sofort 
nur direkt im Büro der Kinder- und Ju-
gendförderung, abgegeben werden. 
Die Anzahl der Plätze ist auf 14 Teil-
nehmer/innen begrenzt. Weitere In-
fos bei Evi Gerbes oder Frank Schrö-
del, Kinder- und Jugendförderung 
Pfungstadt, Tel: 06157-9881602 oder 
evi.gerbes@pfungstadt.de

Die Einladung zu einem Vorstel-
lungsgespräch ist für Bewerber ein 
Grund zur Freude - sie sind eine Run-
de weiter und bekommen endlich 

die Chance, sich im Unternehmen 
persönlich vorzustellen. Neben Fach-
wissen und durchdachten Fragen ist 
ein stilsichereres Auftreten wichtig. 
Hier die wichtigsten Regeln zum 
Dresscode: Grundsätzlich gilt: je kre-
ativer die Branche, desto lockerer 
sind die Bekleidungsvorschriften. Ein 
ordentliches und gepflegtes Erschei-
nungsbild sollte jedoch immer 
selbstverständlich sein. Bewerber, 
die sich in ihrem Outfit besser füh-

len, strahlen dies auch aus. Vor allem 
Frauen möchten an diesem wichti-
gen Tag nicht auf passenden 
Schmuck wie die Glücksohrringe 
verzichten, die Selbstbewusstsein 
verleihen. Wer unter besonders sen-
sibler Haut oder einer Nickelallergie 

leidet und dennoch nicht auf seinen 
Schmuck verzichten möchte, ver-
wendet Flutees - das sind spezielle, 
nahezu untersichtbare Schutzhülsen 

aus biokompatiblen Kunststoffmate-
rial. Sie werden über den Ohrstecker 
geschoben und verhindern den di-
rekten Hautkontakt, damit das Ge-
spräch ohne Juckreiz verläuft. Der 
Dresscode ist abhängig von der 
Branche. Bewerber, die in ihrem zu-
künftigen Job das Unternehmen 
nach außen repräsentieren, sollten 
sich schon im Vorstellungsgespräch 
dezent stilvoll und sehr gepflegt zei-
gen. In kreativen Berufen oder jun-

gen Teams ist legere Kleidung mög-
lich. Aber bitte nicht übertreiben: 
kurze Hose, Turnschuhe oder Base-
cap gehören ausschließlich in die 
Freizeit. Grundsätzlich können Män-
ner mit einem Anzug oder einer 
Kombination in grau oder anthrazit 

miT einem profeSSionellen look gelingt der Einstieg in ein gutes Bewer-
bungsgespräch. Dezente Ohrringe sorgen für die persönliche Note. Bei 
sensibler Haut oder einer Nickelallergie empfehlen sich hochwertige 
Schutzhülsen, die den Kontakt von Schmuck und Haut verhindern. 
Foto: sepy/Fotolia/Functional Cosmetics Flutees sind in Apotheken 
und bei ausgewählten Juwelieren erhältlich. Weitere Informationen 
gibt es online unter www.dermokosmetik.org/flutees.                        (txn)

Viele Autofahrer vergessen den gro-
ßen Einfluss des richtigen Reifen-
drucks auf die Fahrsicherheit. Denn 
mit zu wenig Luft in den Pneus ver-
schlechtern sich die Fahreigenschaf-
ten deutlich. Zum einen sinkt die Kur-
venhaftung, das Auto gerät schneller 
ins Schleudern - was auch andere 
Verkehrsteilnehmer gefährdet. Zum 
anderen werden Bremswege länger 
und die Gefahr von Aquaplaning 
steigt. Was viele nicht wissen: bei zu 
niedrigem Luftdruck arbeiten weder 
ABS noch ESP korrekt.

Um die Sicherheit auf den Stra-
ßen zu erhöhen, müssen seit No-
vember 2014 daher europaweit alle 
Neuwagen über ein Reifendruck-
kontrollsystem (RDKS) verfügen. Bei 
direkt messenden Systemen ist 
dann in jedem Reifen ein Funksen-

sor montiert, der den Reifendruck an 
die Bordelektronik des Fahrzeugs 
übermittelt. Damit das RDKS ganz-
jährig funktioniert, benötigen so-
wohl die Sommer- als auch die Win-
terreifen entsprechende Sensoren. 
Für den reibungslosen Reifenwech-
sel in der Werkstatt hat Huf Hülsbeck 
& Fürst den Universalsensor Intelli-
Sens entwickelt. Er kann schnell und 
problemlos montiert und nachge-
rüstet werden, da er mit allen Fahr-
zeugsystemen kompatibel ist. So 
kann man sicher sein, immer mit 
dem richtigen Reifendruck unter-
wegs zu sein.

miT dem ricHTigen reifendruck fährt es sich sicherer. In Neuwagen kon-
trolliert ein Reifendruckkontrollsystem (RDKS), ob der Luftdruck 
stimmt. Weitere Informationen unter www.intellisens.com                 (txn) 

Abenteuerfreizeit 
in den Osterferien

reifendruck prüfen, 
sicher fahren
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Trauer um Werner 
Plag, Ehrenvorsitzen-
der der Ortsgruppe 
Ober-Beerbach

Stilsicher zum Vorstellungsgespräch

nichts falsch machen. Aber bitte kei-
ne weißen Socken zum Anzug tra-
gen. Frauen sind mit einem Kostüm 
oder Hosenanzug gut beraten. Die 
Farbe der Kleidung sollte auch zum 
Typ passen. Doch Vorsicht: Knallrot 
wirkt zu aggressiv und aufdringlich. 
Dunkles Bordeauxrot kann dagegen 
elegant wirken. Das Outfit sollte zu 
der Position passen, auf die sich be-
worben wird. Für ein Praktikum oder 
einen Nebenjob wäre ein Anzug mit 
Krawatte overdressed.                    (txn)

BALKHAUSEN/Hoher Sachschaden 
entstand beim Brand einer Sauna in 
einem mehrgeschossigen Wohn-
haus in der Straße „im Schollrain“ 
im Seeheim-Jugenheimer Ortsteil 
Balkhausen am Mittwoch, den 07. 
Februar 2018. Beim Eintreffen der 

um 16.10 Uhr alarmierten Feuer-
wehren aus Balkhausen und See-
heim quoll zunächst nur dichter 
Rauch aus einer in das Gebäude inte-
grierten Garage. Im Gebäude befan-
den sich keine Personen. Im Zuge der 
Erkundung der Örtlichkeit durch drei 
Trupps unter Atemschutz mit drei 
Rohren stellte sich heraus, dass das 
gesamte Gebäude sehr stark ver-
qualmt war. Als Brandherd wurde 
eine im Souterrain des Gebäudes 
vorhandene Sauna festgestellt, die in 
voller Ausdehnung brannte. Die 
Brandhitze dort war so groß, dass 
sich bei einer unter Atemschutz vor-
dringenden Einsatzkraft sogar das 
Kunststoffvisier des Helms verform-
te.   Aufgrund der zunächst durch die 
Verqualmung unübersichtlichen 
Lage bezüglich der genauen Brand-
ausdehnung und zur Deckung des 
Bedarfs an weiteren Atemschutzge-
räteträgern wurde um 16.27 Uhr die 

freiwillige Feuerwehr Jugenheim 
nachalarmiert. Zur Entrauchung und 
um die Sicht für die Einsatzkräfte im 
Gebäudeinnern zu verbessern, wur-
den zudem zwei Hochleistungslüfter 
eingesetzt. Durch den massiven 
Löscheinsatz konnte das Feuer auf 
den Saunaraum beschränkt werden. 
Allerdings wurde das gesamte Ge-
bäudeinnere durch die enorme 

Rauchentwicklung stark in Mitlei-
denschaft gezogen und ist derzeit 
unbewohnbar.

Die Nachlösch- und Lüftungsar-
beiten nahmen noch einen erhebli-
chen Zeitraum in Anspruch: Gegen 
17.30 Uhr wurde die  Feuerwehr Ju-
genheim aus dem Einsatzgesche-
hen herausgelöst, um 18.15 Uhr 
konnte auch die Freiwillige Feuer-
wehr Seeheim die Einsatzstelle ver-
lassen. Kurzdanach rückten auch die 
Kräfte der Balkhäuser Wehr ab. Die 
Aufrüstung der Fahrzeuge in den 
Gerätehäusern, das Reinigen des 
benutzten Schlauchmaterials sowie 
die Wartung der Atemschutzgeräte 
nahmen zudem hernach noch etli-
che Zeit in Anspruch. Verletzt wurde 
niemand. Unter der Einsatzleitung 
von Gemeindebrandinspektor Ste-
fan Katzer waren folgende Kräfte im 
Einsatz: FF Balkhausen: 11 Einsatz-
kräfte, 2 Fahrzeuge; FF Jugenheim: 
12 Einsatzkräfte, 2 Fahrzeuge; FF 
Seeheim: 29 Einsatzkräfte, 8 Fahr-
zeuge. Zudem waren auch Kräfte 
der Polizei sowie der Rettungsdienst 
mit einem Rettungswagen vor Ort. 

(Klaus Kraft)im einSATz: ff BAlkHAuSen, FF Seeheim, Kräfte der Polizei und ein Rettungswagen vor Ort.

SEEHEIM-JUGENHEIM | Der Senio-
ren-Tanzkreis (50plus) ist seit über 
15 Jahren etabliert. Dienstags von 
16.30-19.30 Uhr treffen sich Paare in 
zwei Leistungsgruppen, um alle Ge-
sellschaftstänze sowie Salsa und Dis-
cofox zu tanzen und neue Figuren 

oder Schrittfolgen im Haus Hufnagel 
(Bergstr. 20) zu üben. Außerdem 
kann man dienstags von 15.30-
16.30 Uhr in fröhlicher Runde das 
Tanzbein zu schwingen. Interessierte 
Paare können ganz unverbindlich 
vorbeikommen.  Weitere Informatio-
nen gibt Wolfgang Fritsch 
(Tel. 06257-962372).           (Frankensteiner)

mittänzer gesucht

großer rauchschaden in Wohnhaus 
durch Saunabrand in Balkhausen 
52 Feuerwehrleute, 12 Fahrzeuge und 3 Feuerwehren im Einsatz

Geburten I rekordzahl im Klinikum
In Darmstadt leichter Rückgang stadtweit
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PFUNGSTADT | Inhaber Christian 
Heinz, der außerdem eine Praxis 
für Physikalische Therapie betreibt, 
hat die Sauna nach Renovierungs-
arbeiten wieder geöffnet. Montags 
und mittwochs findet die Herren-
sauna statt, donnerstags und frei-
tags ist Damensauna und dienstags 
die gemischte Sauna. Sie ist kann 
besucht werden zu folgenden Öff-
nungszeiten: Einlass ist von 13:00 
bis 19:00 Uhr, geöffnet ist sie bis 
21:00 Uhr.

Christian Heinz
Praxis für Physikali-
sche Therapie 
Sandstraße 57 
64319 Pfungstadt 
Telefon 06157-7194.

Pfungstädter Sauna 
jetzt wieder nach Renovierung geö� net

DER NEBENRAUM DER 
SAUNA mit Fussbe-
cken bietet eine Ent-
spannung pur!
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EDITORIAL

PFUNGSTADT | Unser durchgeknall-
ter Planet dreht sich unermüdlich 

weiter. Bodo Bach macht das Beste 
draus und nimmt's, wie's kommt 

und nicht selten kommt's dicke. Sei 
es die neue Liebe seines Sohnes Rü-
diger, der Besuch einer Erotikmesse 
oder das überraschende Ableben 
seines ungeliebten Nachbarn. 

Wer in Bodos letzten Program-
men den kulturellen Anspruch ver-
misst hat, wird diesmal nicht ent-
täuscht. Bodo besucht ein Museum 
und erklärt uns die moderne Kunst: 
"Öl auf Leinwand geht ganz schwer 
raus. Aber lieber vom Lebe' gezeich-
net als vom Picasso gemalt." 

Bodo steht wieder mittendrin 
im prallen Leben und stellt die rich-
tigen Fragen: "Werd' ich vom Pech 
verfolgt oder geh'n mir nur zufällig 
in die gleiche Richtung?" Egal wel-
che Erlebnisberichte unser Liebling-
shesse diesmal abliefert, wie immer 

zeigt sich Bodo vielseitig, viel-
schichtig und vor allem vieloso-
phisch! 

Am Ende steht die Frage für 
wen es dumm gelaufen ist. Dreimal 
dürfen Sie raten. Gewissheit bringt 
der Besuch seines neuen Comedy-
Programms "PECH GEHABT" am 28. 
April in der Sport- und Kulturhalle 
Pfungstadt (Einlass 18:30 Uhr, Be-
ginn 19:30 Uhr). Und denken Sie 
immer dran: Wenn wir Pech haben, 
ist das Glück nicht weg. Das hat 
dann nur ein anderer. 

Eintrittskarten gibt es bei Buch-
handlung Melibokus in Pfungstadt, 
Fritz Tickets Darmstadt sowie allen 
bekannten Vorverkaufsstellen und 
online beim Veranstalter unter 
www.mach-4.de.

GEWINNEN SIE 3X2 EINTRITTSKARTEN! Schicken Sie eine Postkarte an Fran-
kensteiner Rundschau, Bgm.-Lang-Str. 9, 64319 Pfungstadt. Stichwort: 
„Bodo Bach“. Einsendeschluss ist der 15. März 2018. Bitte vermerken 
Sie Ihre Telefonnummer, denn die Gewinner werden angerufen. Die 
Karten liegen an der Abendkasse bereit. Wir drücken die Daumen!

PFUNGSTADT | In der Woche von 
Montag, 12. März bis Freitag, 16. 
März 2018 können die Anmeldun-
gen für die diesjährigen Ferienspiele 
der Kinder- und Jugendförderung 
abgegeben werden. Die Anmeldun-
gen können nur zu folgenden Zeiten 
und nur direkt im Büro der Kinder- 
und Jugendförderung Pfungstadt, 
Kirchstr. 28 abgegeben werden: Mo, 
12. März, 8-14 Uhr; Di, 13. März, 
10-17 Uhr; Mi, 14. März 13-18 Uhr;  
Do, 15. März 10-17 Uhr und Freitag, 
16. März 10-17 Uhr. Die Pfungstäd-
ter Ferienspiele finden in diesem 
Jahr vom 25. Juni bis 6. Juli 2018, 
Montag bis Freitag statt. Mitmachen 
können Kinder, die das 1. Schuljahr 
bereits beendet haben bis zum Alter 
von maximal 12 Jahren. Teilnehmen 
können bis zu 125 Pfungstädter Kin-
der, die in dieser Zeit keinen anderen 
Schulkindbetreuungsplatz haben. 
Die Kinder werden während der Fe-
rienspiele in Gruppen zu jeweils 15 
Kinder von 2 Betreuer/innen be-
treut. Eltern können zwischen zwei 
Betreuungszeiten wählen: Die Kin-
der können von 9 bis 13 Uhr oder 
von 9 und bis 16 Uhr an den Ferien-
spielen teilnehmen. Außerdem wird 
wieder eine Frühbetreuung von 8-9 
Uhr (nur 20 Plätze vorhanden) an-
geboten. Unter dem diesjährigen 
Motto „Wir gestalten unsere Stadt“ 
werden die Ferienspielgruppen viel-
fältige Aktivitäten durchführen. Auf 
dem Programm stehen: Stadterkun-
dungen, Graffiti-Projekte, Erstellen 
eines Kinder-Stadtplans, Bastel- 
und Kreativangebote, Natur-Projek-
te, Sport, Kochaktionen, Musik, 
Spiele und Ausflüge. In Kooperation 
mit Pfungstädter Vereinen werden 
außerdem verschiedene Workshops 
durchgeführt. 
    Die Anmeldungen für die Ferien-
spiele liegen ab Montag, 12. Februar 
2018 im Büro der Kinder- und Ju-
gendförderung, im Stadthaus und 
im Bürgerbüro aus und können ab 
diesem Zeitpunkt auch auf der Inter-
netseite der Kinder- und Jugendför-
derung www.kijufoe-pfungstadt.de 
unter Downloads heruntergeladen 
werden. Der Teilnehmer/innenbei-
trag für die Betreuungszeit 9-13 Uhr 
beträgt: 1. Kind: 60 €, 2. Kind: 50 €, 

ab dem 3. Kind: 40 €, ALG II-Emp-
fänger/innen: 40 € und für die Be-
treuungszeit 9-16 Uhr: 1. Kind: 90 €, 
2. Kind: 80 €, ab dem 3. Kind: 70 €, 
ALG II-Empfänger/innen: 70 €. Die 
Frühbetreuung von 8-9 Uhr (nur 20 
Plätze vorhanden) kann für 20 € 

hinzugebucht werden. 
       Weitere Infos zu den Ferienspie-
len 2018 gibt es bei der Kinder- und 
Jugendförderung, Evi Gerbes oder 
Frank Schrödel, Telefon 06157-
9881602 oder per Email unter evi.
gerbes@pfungstadt.de.

PFUNGSTADT | Der Förderverein Kom-
munales Kino und die KUK-Kino und 
Kultur eG veranstalten am Freitag, den 
2.3.18, ein Whisky-Tasting im Saal-
baukino. Die Band Ceol agus Òl wird 
den Abend musikalisch begleiten. 
Ceol agus Òl bedeutet so viel wie „Mu-
sik und Getränk“ - passend zu dem 
besonderen Event im Saalbaukino. 
Folklore wie in den Pubs Irlands und 
Schottlands wird zu hören sein, die In-
strumente der Band ermöglichen eine 
ausgelassene Pub-Atmosphäre. Zum 
Tasting werden mehrere verschiedene 
Whiskys angeboten, dazu gibt es pas-
sendes Naschwerk. Der Eintritt beträgt 

8 €, Whisky und Getränke sind geson-
dert zu zahlen. Karten gibt es im Vor-
verkauf an der Kinokasse oder können 
unter www.kino-pfungstadt.de reser-
viert werden. Beginn ist um 20 Uhr im 
Saalbau-Kino Pfungstadt, Lindenstr. 
71, Einlass 19.00 Uhr.        (Monika Hübenbecker)

Gewinnen Sie 2 Eintrittskarten! 
Schicken Sie eine Postkarte an Fran-
kensteiner Rundschau, Bgm.-Lang-
Straße 9, 64319 Pfungstadt. Stich-
wort: „.Whisky-Tasting“. Einsende-
schluss ist der 28.02.18. Vermerken 
Sie Ihre Telefonnummer, denn die Ge-
winner werden angerufen. Die Karten 
liegen an der Abendkasse bereit. 

PFUNGSTADTHAHN | Es wird wie-
der gemeinsam gespielt, gebastelt, 
experimentiert und natürlich ge-
gessen!  Vom 26. bis 29. März, je-
weils von 9.00 bis 16.00 Uhr, für 
Kinder zwischen sechs und zwölf 
Jahren, veranstalten die Evangeli-
schen Kirchengemeinden Escholl-
brücken, Hahn und Pfungstadt im 
Gemeindehaus in Hahn, wieder 
Kinder-Ferien-Tage. Diesmal gehts 
auf die Spuren von Franziskus von 
Assisi. Ein schwieriger Name, Assisi, 
oder!? Franziskus wurde nach sei-
nem Geburtsort benannt. Er liebte 
Gottes Schöpfung so sehr, dass er zu 

Sonne, Mond und sogar Vögeln pre-
digte. Er sprach mit Wölfen. Und ob 
sie einander verstanden, kann man 
an den Kinder-Ferien-Tagen erfah-
ren! Möchtest Du Franz und seinen 
Freunden helfen, Gottes Schöpfung 
zu bewahren? Dann meldet Euch 
schnell an! Anmeldung bis 16. März 
2018 online unter 
www.jugend.kirche-pfungstadt.de 
Ev. Kirchengemeinde Eschollbrü-
cken 06157-2746 
Ev. Kirchengemeinde Hahn 
06157-2467
Ev. Kirchengemeinde Pfungstadt 
06157-2007

PFUNGSTADT | Rechtsanwalt und 
Notar Jürgen Engel ,seit 70 Jahren in 
Pfungstadt bzw. Pfungstadt-Hahn 
zu Hause, muss Ende Januar 2018 
wegen Erreichens der Altersgrenze 
nach mehr als 30 Jahren Amtstä-
tigkeit aus dem Notaramt ausschei-
den. Er bleibt Pfungstadt jedoch als 
Rechtsanwalt (seit über 43 Jahren) 
und Notariatsvorsteher erhalten. 

Herr Rechtsanwalt und Notar Dr. 
Markus Arras ist ein würdiger Nach-
folger und übernimmt die Kanzlei 
im gelben Haus in der Ringstraße 
29 in Pfungstadt, genannt Juridi-
cum Pfungstadt. Er ist darüber hin-
aus Fachanwalt für Steuerrecht und 
Fachanwalt für Erbrecht sowie Fa-
chanwalt für Handels- und Gesell-
schaftsrecht. Er kommt ebenso wie 
Rechtsanwalt Engel aus ländlichen 
Verhältnissen, ist politisch tätig und 
ist mit den Problemen der Men-
schen vor Ort vertraut. 

Zusammen mit dem im gleichen 
Haus befindlichen Buchhaltungsbü-
ro BIK Kronhardt und Kooperations-
partnern decken er und Herr Rechts-
anwalt Engel nahezu den gesamten 
Bereich der Juristerei und des Steu-
errechts vor Ort ab. Ausgezeichnet 

ist die Kanzlei durch Er-
reichbarkeit rund um die 
Uhr und den Einsatz mo-
dernster Kommunikati-
onsmittel. Auch gibt es 
keine Parkplatzprobleme. 
Kommunikation:
Telefon: 06157-911 46 90  
Rechtsanwalt und Notar 
Dr. Markus Arras
Telefon: 06157-911 88 70 
Rechtsanwalt und Notar 
a.D. Jürgen Engel
Telefon: 06157-911 48 89 
BIK Buchhaltungsservice 
Irina Kronhardt 
Telefax: 06157-911 88 71 
mobil und Whats App: 
0151–25 23 61 86
Internet: 
www.notariat-arras.de 

Rechtsanwalt und Notar
Dr. Markus Arras
E-Mail: 
kanzlei@notariat-arras.de 
Internet: 
www.ran-engel.de 
Rechtsanwalt Jürgen Engel
E-Mail: 
email@ran-engel.de

BIK BUCHHALTUNGSSERVICE Irina Kronhard, Rechtsanwalt und Notar Dr. Markus Arras, Rechtsanwalt und Notar Jürgen 
Engel (v. links).

Kinder-Ferien-Tage 2018 
Franz und das Rotkehlchen | Auf den Spuren von Assisi

Anmeldewoche für 
die Pfungstädter 
Ferienspiele 2018

Whisky-Tasting | mit „Ceol agus Òl“ im Saalbaukino 
Folklore hautnah erleben wie in Irlands Pubs | Kartenverlosung

Bodo Bach in Pfungstadt: „Pech gehabt“
Er nimmt‘s wie‘s kommt...oft kommt‘s dicke | Karten gewinnen

70 Jahre und kein bisschen 
leiser aber weiser
Zum 01. Februar 2018 wird der Sta� elstab 
weitergegeben

Dieser Winter ist/war doch 
wirklich gruselig. Grau, reg-
nerisch und sogar stürmisch. 
Die Sonne, unser netter Vita-
min D-Lieferant, hat sich 
leider nicht oft blicken las-
sen. Hoher Schokoladen-
konsum, Chips zu Hause auf 
der Couch und heiße Ge-
tränke hatten Hochkon-
junktur. Und wie erging es 
Ihnen? Wären Sie manch-
mal auch lieber im Bett liegengeblie-
ben, als der Wecker Sie allmorgendlich zu Ihren Pfl ichten geru-
fen hat? Das Wetter draußen kann manchem ja wirklich die Lau-
ne verderben oder antriebslos machen. In solchen tristen Zeiten 
fi ebern wir förmlich dem Frühling entgegen. Aber wie überste-
hen wir die „Saure-Gurken-Zeit“ am Besten? Die Stimmung 
steigt erheblich, wenn wir aktiv etwas Positives für uns tun. Das 
muss nichts Großes sein. Schon die Aussicht auf ein spannendes 
Buch kann die Laune heben. Unternehmungen, die unserem Kör-
per gut tun, wie eine Massage oder Sport sind auch wichtig. Ein 
Friseurbesuch bewirkt bei Frauen wahre Wunder. Oder verabre-
den Sie sich mit Ihren Freunden am Wochenende und besuchen 
zusammen Kulturveranstaltungen. Ein kleiner Waldspaziergang, 
auch wenn´s nieselt und anschließend eine heiße Tasse Tee kann 
auch hilfreich sein, um sich wieder wohlzufühlen.
Sie werden wieder in dieser Ausgabe Anregungen für Ihr Wohl-
befi nden und zur Aufheiterung fi nden. Und nach Fasching, nach 
dem wir ja alle bösen Geister vertrieben haben, zeigt mit Garan-
tie die Sonne sowieso wieder öfter ihr freundliches Gesicht.

Dieser Winter ist/war doch 
wirklich gruselig. Grau, reg-
nerisch und sogar stürmisch. 
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Im Oktober letzten Jahres reiste ich 
mit meinem Mann und unseren 
zwei Kindern (2 und 8 Jahre) nach 
Marokko, um den Orient (1) zu er-
kunden. Vor allem Marrakesh war 
schon sehr lange ein Reisewunsch 
von mir, da Freunde und Bekannte 
oft von ihren aufregenden Begeg-
nungen im Orient berichteten. 

Wir starten unsere Reise mit 
unserem Kompaktvan von St. Gallen 
aus in Richtung Barcelona. Am Ha-
fen von Barcelona wartet auch 
schon unsere Fähre, die uns nach 
eineinhalb Tagen nach Nordafrika 
schippert und uns an das erste Ziel 
unserer Reise bringt. 

Etwa 15 Kilometer vom spanischen 
Festland entfernt, an der Straße von 
Gibraltar liegt Tanger (5), welches 
das „Tor zu Afrika“ genannt wird.

Schon beim Herausfahren aus 
dem Hafen Tanger-Med spüre ich 
die Wärme der Sonne auf der Haut. 
Bei 30 Grad noch im nördlichen Teil 
des Landes entscheiden wir uns 
schnell, leichte und luftige Kleidung 
anzulegen, um geübt der Wärme 
die kalte Schulter zu zeigen. Es ist 
Zeit für eine kleine Pause, um uns 
mit Lebensmittel und Bargeld für 
die weitere Fahrt einzudecken, denn 
hier zählt „Nur Bares ist Wahres“.

Selbstverständlich lassen wir es 
uns nicht nehmen, die Stadt etwas 
näher zu betrachten und uns die 
Beine etwas zu vertreten.

Blickt man auf die Altstadt Tan-
ges, strahlt diese im hellem Weiss 
mit farblichen Akzenten, welches 
bedeutsam ist für den mediterranen 
Charakter der Stadt. Generell be-
merkt man hier den großen Einfluss 
europäischer, muslimischer und jü-
discher Kultur, die in Zeiten vor und 
nach der Kolonialzeit ihre Spuren 
hinterlassen haben. Die Häuser glei-
chen denen in Spanien aber auch 
der lokale arabische Dialekt trägt 
spanische Einflüsse in sich. So ver-
wundert es nicht, wenn man den 
einen oder anderen auch Spanisch 
sprechen hört. Im französischen 
Viertel findet man viele Moscheen, 
Synagogen und auch Kirchen.

Generell fällt mir in Marokko 
auf, dass religiöse und kulturelle 
Unterschiede scheinbar keine Rolle 
spielen. Leider bleibt nicht viel Zeit 
und so lotse ich Kinder und Ehe-
mann ins Auto zurück.

Für eine angenehme Weiterfahrt 
wählen wir die mautpflichtige Auto-
bahn, die sich von Tanger im Norden 
bis Marrakesch im Süden erstreckt. 
Circa 2 ½ Autostunden von Tanger 
liegt Rabat, die Hauptstadt Marok-
kos. Rabat liegt direkt an der Atlan-
tikküste am südlichen Ufer des Bou-
Regreg Flusses. Wer sich hier um-
schaut, merkt schnell, dass in den 
Vierteln rund um den Fluss die Mo-
derne Einzug hält. Von den Straßen 
aus in Richtung Rabat-Zentrum 
blickt man direkt auf das neu erbaute 
Rabat Grand Theatre, welches futu-
ristisch am Rande des Flusses fertig 
gebaut wird und von preisgekrönten 
Architekten wie Zaha Hadid und Pat-
rik Schuhmacher entworfen wurde.
Rabat ist eine imposante Stadt, die 
einen Wandel vollzieht. Alte Gebäu-

de, die ein Überbleibsel aus der Ko-
lonialzeit der Franzosen sind, wei-
chen mehr und mehr modernen 
Apartment- Komplexen. Entlang 
der Küste  entstehen Business Buil-
dings, luxuriöse 5-Sterne-Hotels 
und Restaurants. Nach diesen Ein-
drücken und einer langen Reise, 
gönnen wir uns den restlichen Tag 
eine Pause der unendlichen Eindrü-
cke und nachts eine große Mütze 
voll Schlaf.

Ausgeschlafen stärken wir uns 
am nächsten Tag mit einem marok-
kanischen Frühstück. In kaum ei-
nem anderen Land kann man so 
günstig Speisen wie in Marokko. Die 
Kaffee- und Teekultur (3) ist in ara-
bischen Ländern sehr ausgeprägt 
und somit die Auswahl an Cafés 
überwältigend. Wir entscheiden uns 
für Kaffée nach marokkanischer Art 
mit Zimt, Kardamom und Brotfladen 
„Msemen“, einem traditionellen 
maghrebinischen Gericht, das oft 
mit Honig oder Konfitüre serviert 
wird. Gut gesättigt machen wir uns 
auf den Weg. Weiter auf der Suche 
nach der Geschichte Rabat‘s und 
wer diese erleben will, sollte unbe-
dingt die „Kasbah des Oudaia“ be-
sichtigen. 

Die Kasbah (22) ist eine Festung, die 
im Jahr 1150 von der Berber-Dynastie 
erbaut wurde. Errichtet auf dem Ou-
daia-Felsen, von dessen Klippen man 
herab auf den Atlantischen Ozean 
schaut. Von außen wirkt die Kasbah 
unscheinbar, doch was sich hinter 
dem gigantischen Eingangstor ver-
birgt, ist wie das Eintauchen in andere 
Welten. So begegnet man bezaubern-
den Gassen und Gärten, die man in 
der Großstadt niemals vermuten wür-
de. Der Sound der Straße scheint hier 
völlig verstummt. Diesen magischen 
Augenblick werde ich nie vergessen. 
Ein romantisches Gassengewirr, blau 
und weiß getunkte Häuser mit rusti-
kalen Türen. Liebevoll pflegen und 
schmücken die Bewohner der Kasbah 
ihr Zuhause. Ein Ort zum Träumen. Mit 
bleibenden Eindrücken führen wir 
unsere Reise fort zu unserem Haupt-
reiseziel, Marrakesch.

Rot leuchtend strahlen die Lehm-
häuser Marrakeschs (12) die Wärme 
der Sonne wieder. Im Südwesten 
Marokkos liegt die „rote Stadt“ in 
mitten einer grünen Oase am Rande 
des Atlasgebirges. Nördlich der Sa-
hara scheint Marrakesch wie aus 
dem Nichts zu erscheinen.

Am Stadtrand von Marrakesch 
waren wir auch schon in unserer 
Bleibe angekommen. Wir entschie-
den und für ein Resort (2+18+23), 
das günstige Ferienappartements 
(27) anbietet und gleichzeitig auch 
für Selbstversorger geeignet ist. Wir 
buchen nur ein Frühstück zu unse-
rem Aufenthalt, denn in der Altstadt 
gibt es kulinarisch viel zu entde-
cken. Die gepflegte Anlage im ma-
rokkanischen Stil war authentisch, 
das Personal sehr freundlich und 
hilfsbereit. 
Meine Empfehlung: Planen Sie eine 
Reise nach Marokko am besten in 
der Vor- oder Nachsaison. 

Die beste Reisezeit ist das Früh-
jahr und der Herbst. Um diese Zeit 
sind die Preise gemäßigt und die 
Hotels nicht überfüllt.

Eine Besuch im Jardin Majorelle 
(20) war für mich die höchste Prio-
rität. Ich hörte so viel über den wohl 
schönsten botanischen Garten der 
Welt, das wir uns entschieden, die-
sen als erstes in Augenschein zu 
nehmen. Inmitten von Marrakesch 
im Stadtteil Guéliz befindet sich 
Garten Eden, der mit seinen Pflan-
zen und Farben dazu einlädt, sich 
verzaubern zu lassen. 

Als sich im Jahre 1919 der fran-
zösische Maler Jacques Majorelle im 
besetzten Marrakesch niederließ, 
legte er einen Garten an mit Pflan-
zen (4) aus fünf Kontinenten. Nach 
Ableben des Künstlers verwilderte 
der Garten. Der französische Mode-
designer Yves Saint Laurent ent-
deckte diesen bezaubernden Ort 
und kaufte das Anwesen, das er 
nach und nach liebevoll restaurierte. 

Sobald man den Garten betritt, 
fühlt man hier, dass der Künstler 
weiterlebt, seine Kunst geriet  wei-
testgehend in Vergessenheit, doch 
Jacques Majorelles Garten bleibt. 
Das Klima war sehr angenehm. 

Mein erster Blick fiel auf die rie-
sige Villa, deren Fassade im soge-
nannten „Majorelle bleu“ gestrichen 
wurde. Der kobaltblaue Brunnen 
(26), der vor der Villa Wasser in die 
vielen Wasserläufe (10+21) des 
Gartens fließen lässt, lädt zum Ver-
weilen und Träumen auf  den Bän-
ken am Wegesrand ein. Entlang der 
Wege ragen meterhohe Bambus-
pflanzen, Kakteen und Bananen-
bäume in den blauen Himmel. Gelb 
und Blau dominieren den Garten 
und bilden einen wunderschönen 
Kontrast. Eine Modefotografin lich-
tete unter einem Pavillon ein hüb-
sches Model in einem bunten Kaf-
tan Kleid ab. Dieser Ort bietet für 
Fotografen eine tolle Kulisse. Ein-
fach beeindruckend.

Der „Djemaa el Fna“ (13+15) ist 
wohl die erste Sehenswürdigkeit, 
die mit Marrakesch in Verbindung 
gebracht wird und vermutlich der 
bekannteste Marktplatz der Welt. 
Definitiv ein Ort, den wir besichti-
gen mussten. 

Im Herzen der Stadt trifft man 
auf Gaukler, Schlangenbeschwörer 
(17+29) und Geschichtenerzähler. 
Touristen werden hier umworben 
und bezirzt. Kein Wunder, die meis-
ten leben hier ausschließlich vom 
florierenden Tourismus. 

Im Vergleich zu abends war es 
hier jedoch noch sehr ruhig. Zur die-
ser Zeit werden alle Gourmetstände 
aufgebaut und die Grillbuden öff-
nen Ihre Pforten, dann sollte man 
lieber nichts gegessen haben, denn 
landestypische Kulinaritäten gibt es 
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Beschreibung: DA JE 804 (4-10) 
gepfl egt in sehr gutem Zustand, 2. 
Halter, Tag der Erstzulassung 04.12. 
1998, Neuwert ca. 28.000 €, Kaufda-
tum 16.04.2016, Zulassung aktuell 
20.04.2016, DA-JE 804 (4-10) Ges. 
Gew. zul. 1200 kg Anhängerlast redu-
ziert für PKW zul. 1000 kg am 17.08. 
2015, Stützlast PKW zul. 60 kg, Stütz-
last WoWa zul. 100 kg, jedoch max. 60 
kg wie PKW. Stützlast WoWa mind.> 
4 % von real-Ges.Gew. (> 40 kg).
Zubehör 
Deichselwaage Stützlast Wohnwa-
gen: Einstiegstritt, 2 Unterlegkeile, 
Auff ahrkeile, Handkurbel für Stützen 
oder Akkubohrer mit Stecknuss 
19mm für Bohrmaschine, l = 580 
mm , Rollmarkise fest montiert, Kurbel 
für Markise, 2 Gasfl aschen je 5 kg, 
 Bodenwaage zur Gasfüllung-Kontrol-
le, E-Kabel in verschiedenen Längen, 
E-Adapter-Anschlusskabel 1x für 
WoWa, 1x für allgemein Entsorgungs-
behälter für fäkalienfreies Abwasser 
mit Einfülltrichter, Fäkalientank mit 
Chemikalienfl asche, Campingtisch 1 
und 2 Hocker, Campingtisch 2 und 
2 Klappsessel, Esstisch + 5 Stühle 
(Massivholz), Flauschvorhang, Wä-
scheständer. 2 Zusatz-Außenspiegel 
für den Zug-PKW, u.a. Reifendruck 

=> 3.0, Reserverad neuwertig 
Schutzdach/ Weichdach zusätzlich 
fest montiert, Solarpaneel zur Strom-
erzeugung (nicht montiert), Alu-
Stützbocksatz (4x) á 40 to unterge-
baut, Feuchtigkeitsabsorber.
Einzelheiten Ausstattung im 
WoWa: innen ab zweigeteilter Ein-
gangstür links 3-seitige Sitzgruppe 
gepolstert mit versenkbarem Tisch, 
der auch als Unterlage für Zusatzbett 
(2 Pers.) dient, allseitig überbaut mit 
Stauschränkchen in Kopfhöhe, in den 
Sitzbänken Stauraum, WW-Bereiter 
Syst. Truma 3-seitig Fenster mit Rollo/
Fliegengitter, Gardinen, aus- und 
feststellbar, Klarsicht-Dachhaube zur 
Lüftung mit Verdunkelung und Mü-
ckenschutz rechts neben der Tür der 
Küchenblock, Kühlschrank schaltbar 
mit Gas, 12V und 230 V mit Froster-
fach, Spüle, Kochstelle 2x3-fl ammig, 
gasbetrieben, Stauraum Unter-
schrank /Hängeschränke, Fenster, 
zentral der Kleiderschrank zum Hän-
gen, E-Hauptsicherung, davor ist die 
Heizung System Truma.

WC/Waschraum mit Spiegel-
schrank und Deckenabluft, schwenk-
barer WC-Sitz mit Spülung und Fäka-
lientank (nur von außen zugänglich).

Gehbereich nach rechts zum 
hochgestellten Doppelbett mit 3 
Fenstern wie vor beschrieben, Trenn-
vorhang, 3-seitig überbaut mit Stau-
schränkchen in Kopfhöhe, im Raum 

allgemein reichlich Hängehaken ver-
teilt. 
Ausstattung WoWa außen
Eingangsseite verschließbarer Stau-
raum durchgehend auf voller Breite 
unter dem Doppelbett. Von hier Dau-
erlüftung zur Vermeidung von Nässe/
Schimmelbildung.

Vorzeltleuchte, Markise, Bedie-
nung per Kurbel, Frontseite ver-
schließbarer Stauraum mit Platz für 
zwei Gasfl aschen  Gasanschluss. Wei-
terer Staubereich, rollbarer Abwasser-
tank hier eingestellt, 2. Längsseite mit 
der 2. verschließbaren Klappe des 
durchgehenden Stauraumes.

Fäkalienklappe zur Entnahme des 
Fäkalien-Sammeltanks, Füllstutzen 
für Frischwasser ca. 40 Liter direkt von 
der Zapfstelle mittels Schlauch/ Was-
serkanne bedienbar, Ablassrohr für 
Brauchwasser (keine Fäkalien) unter 
dem Boden in den rollbaren Abwas-
sertank.

Stromanschluss für 230 V mit Ab-
deckkappe, Frontseite Anhänger-
deichsel, Stützrad mit Höhenverstel-
lung und Feststellung, Drehkurbel, 
Antischlingerkupplung und Feststell-
bremse, Fangseil, Diebstahl-Siche-
rungsstift, Abdeckkappe, Normste-
cker zur Stromverbindung mit dem 

Zugfahrzeug, 4 absenkbare Ständer 
zur WoWa-Stationierung, Heckseite 
Beleuchtung und sonstige Ausstat-
tung nach StVO.
Vorzelt Walker, Ganzjahres- 
Teilvorzelt Maxi 300 Stahl:
Tiefe / Breite: Maxi 300 = 235 / 310 
cm, Material Dach und Wände aus Ten 
Cate (100% Polyestergewebe, einsei-
tig acrylatbeschichtet) außen be-
schichtet, schwere Qualität 240 g/m², 
abwaschbar. Vorderwand heraus-
nehmbar in 2 Teile, Gestänge Stahl 25 
mm, Gewicht ca. 30 kg, Easy-Setup 
System inklusive, Gardinen und Bo-
denschürze inklusive, 2 Eingänge je-
weils mit Doppelreißverschluß und 
Lüftungsgitterecke, Abdichtung 2x 
gegen Außenwand des WoWa.

Sicherheitsabspannung 2x mit 
Easy Lock Sturmband von Walker auf-
gebaut auf einer Terrasse aus Holz-
platten 50x50 cm auf Leisten, raum-
seitig ausgelegt mit Zeltteppich 2,80 
x 2,40 m, möbiliert.

Kaufpreis Wohnwagen+ Vor-
zelt + Außenanlagen + Interieur, 
alles zusammen VHB > 8.000 EUR.

Pacht: Parzelle ca. 100 m², siehe 
Betreiber des Camps.

Kontakt: Dipl.-Ing. Walter Je-
nicek, Architekt AKH + Bausachver-
ständiger, Schützenstrasse 15a, 
D-64853 Otzberg, Telefon: 0173-
2472131, 
Email: wjenicek@gmail.com.

GARTENSEITE geöffnet, Zugangstür, Stauraum.

ANFAHRTSSEITE mit PKW-Stellplatz davor.

3

Camping Ensemble 

Aus WoWa – Vorzelt – 

Außenanlagen – zu verkaufen!
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hier reichlich. Eine Frau auf dem 
Marktplatz bemalte Hände mit 
Henna-Verzierungen. Unsere 
Tochter war gleich begeistert, 
also durfte auch sie ihre Hände 
bemalen lassen. In den Gassen 
der Medina reihen sich Händler 
mit Eisen- und Tonwaren (6+7), 
Gewürzhändler und viele mehr. 
Wer hier Einkaufen möchte soll-
te feilschen, welches erwartet 
wird. 

In der Medina (Altstadt) 
Marrakeschs angekommen, 
strömen mir fremde Gerüche 
von einer Vielfalt an Gewürzen 
in die Nase. Da ist Hunger vor-
programmiert. Kein Problem! 
Restaurants gibt es hier an je-
der Ecke. Da Freitag war, ent-

schieden wir uns für einen Imbiss, 
in dem es marokkanischen Coucous 
(19) gab, mit Rindfleisch und Ge-
müse (Freitag ist Couscous Tag in 
Marokko). Der frische Pfefferminz-
tee durfte natürlich nicht fehlen und 
ist sehr zu empfehlen, gerade an 
warmen Tagen hält es leichtes 
Schwitzen im Gang und unterstützt 
so die natürliche Abkühlung des 
Körpers.

Gesättigt gehen wir an etlichen 
Ständen mit kunstvoll verzierten 
Hausschuhen (25) vorbei, so ent-
schied ich mich schnell für ein Mit-
bringsel für Zuhause. 

175 km von Marrakesch an der Atlan-
tikküste, liegt die Hafenstadt Essaoui-
ra - perfekt für einen Tagesausflug 
(24). Auf halber Strecke beobachten 
und bestaunen wir Ziegen, die ge-
konnt auf Arganbäume klettern. Zie-
gen sind eben echte Performance-
künstler (16). In Essaouira riecht man 
förmlich die lässige Lebensart. Viele 
Touristen tummeln sich in der Altstadt 
(8). Wer eine lockere und ungezwun-
gene Atmosphäre bevorzugt, ist hier 
genau richtig. In der Zeit nach 1967 
war die Stadt das Ziel vieler Hippies 
und so verwundert es nicht, dass auch 
Jimi Hendrix seinerzeit Essaouira für 
sich entdeckte. Dieser Ruf haftet der 
Stadt immer noch nach. Seit den 90er 
Jahren finden hier regelmäßig Musik-
Festivals statt, wie zum Beispiel das 
Gnawa Festival im Juni. Künstler, Mu-
siker und Artisten (9) aus aller Welt 
stellen ihr Können zur Schau. Auch 
kulinarisch gilt es eine klare Empfeh-
lung auszusprechen. Wenn Sie mal in 
Essaouira sein sollten, versuchen Sie 
unbedingt den fangfrischen Fisch 
(11). Einfach lecker!

Leider neigt sich gemeinsam mit 
dem Sonnenuntergang unser Urlaub 
dem Ende zu und unsere nächste Sta-
tion führt uns zurück in die Schweiz. 
Und so heißt es „Auf  Wiedersehen“ 
oder wie man in Marokko sagt „ma‘a 
as-salamah! 
BILDLEGENDEN: 
14 Ein Argan Farmer mit Ka-
mel, 17 Ein Marokkaner aus 
Marrakesh, 28 Berber-Kinder.
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MAINTAL | Neben modernen Sanitä-
reinrichtungen - auch für Behinderte 
- bieten wir Ihnen: Spielplatz, Tischten-
nis, Poolbillard und Tischfußball. Eine 
Koch-/Spülküche mit Frühstücksecke 
und Aufenthaltsraum sowie Waschkü-
che mit Wasch- und Trockenmaschinen 
und Trockenraum runden unser Servi-
ceangebot ab. Für die Versorgung des 
jüngsten Nachwuchses gibt es einen 
Baby-Wickel- und Baderaum. Im Ein-
gangsbereich befi ndet sich neben der 
Verwaltung der Kiosk, Gasverkauf und 
ein weiterer Aufenthaltsraum, der als 
Fernsehraum und Internetcafé dient. 
Während der Urlaubszeit versorgen 
wir Sie dort mit kleinen Speisen und 
Getränken. Unsere abseits gelegene 
Jugendwiese hat Platz für große Grup-
pen, die noch Lagerfeuerromantik erle-
ben wollen. In unserer unmittelbaren 
Umgebung fi nden Sie viele Freizeit-
möglichkeiten: Tennis, Surfen, Bogen-
schießen, Fußball, Angeln am See und 
im Main. Nicht zuletzt lockt auch das 
reizvolle See-Schwimmbad mit seinen 
wunderschönen Spiel- und Sportanla-
gen. 2,5 ha Wasserfl äche mit Wasser-
rutschen und künstlichen Inseln laden 
den Schwimmer ein. Einkehrmög-
lichkeit im Restaurant-Café 
Badesee. 250 km gut beschil-
derte Wanderwege führen 
durch herrliche Landschaft, 
das gut ausgebaute Radwe-
genetz verlockt zu ausge-
dehnten Ausfl ügen auch in 
die malerischen Städtchen 
der Umgebung, die den Gast 
mit einer ausgezeichneten 
Gastronomie verwöhnen und 
zu zünftigen Bier- und Wein-
festen einladen. Das mittel-
alterliche Städtchen Freu-
denberg bietet alle 2 Jahre 

historische Burgfestspiele und ist damit 
weit über die Landesgrenzen hinaus 
bekannt. Auch das regelmäßig alle 2 
Jahre stattfi ndende Seenachtsfest rund 
um unseren Platz erfreut sich großer 
Beliebtheit. Ein Geheimtip für Famili-
en ist längst die private Zooanlage der 
Familie Rauch geworden. Interessierte 
Gäste sind dort - und dies ohne Kosten 
- herzlich willkommen. Seecamping 
Freudenberg im Seepark Freudenberg 
bietet Erholung für die ganze Familie!

Wohnwagenstellplatz und 
Anlage auf Parzelle Nr. XI güns-
tig abzugeben: Ca. 100 qm ebener 
Ganzjahresplatz mit eigenem Strom- 
und Wasseranschluss, umgeben von 
50 cm hohen Stahldraht-Gitterzaun 
als Hundezaun, Wasseranschluss mit 
Wasseruhr, im Boden verlegte Leitung 
zur Zapfstelle, Stromanschluss 230 V 
verschließbar, Erdkabel zum WoWa-
Anschluss verlegt, Busch- und Baum-
bewuchs im Randbereich Ganzjah-
respachtvertrag/ ganzjährig geöff net. 
Seecamping Freudenberg, Te-
lefon 09375-8389, Mühlgrundweg 10, 
Email: info@seecamping-freudenberg.
de, 97896 Freudenberg am Main, Inha-
ber: Marc Baumer.

CAMPING UND VIEL MEHR: Das mittelalterliche 
Städtchen Freudenberg bietet alle zwei 
Jahre historische Burgfestspiele an und ist 
damit weit über die Landesgrenzen hinaus 
bekannt. Auch das regelmäßig alle Jahre 
stattfi ndende Seenachtsfest rund um unse-
ren Platz erfreut sich großer Beliebtheit.

Seecamping Freudenberg am Main
Malerisch im Maintal zwischen Spessart und Odenwald bietet 
der Seepark Freudenberg Erholung für die ganze Familie
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Wenn andere sich mit dem Auto auf den 
Weg in den Skiurlaub machen, sind ei-
nige schon da: Reisende, die eine Fahrt 
über Nacht im Schnee-Express ge-
bucht haben. Der Zug fährt von Ham-
burg über das Ruhrgebiet und Mün-
chen in Richtung Tirol oder Salzburger 
Land. 17 Skiorte in Österreich stehen 
auf dem Fahrplan, für viele weitere 
kann ein Transfer dazugebucht werden.
Einfach am Freitagabend in den Zug 
setzen, im Liegewagen schlafen, im 
Partywagen feiern oder im Barwagen 
noch einen Cocktail trinken - und am 
nächsten Morgen sind die Reisenden 
gut erholt und in bester Ferienlaune. 
Außerdem haben sie zwei Urlaubs-
tage mehr und können entspannen, 
sobald sie in ihrem Abteil sitzen. (txn)

Auf! Schnell ins 
Wintervergnügen



PFUNGSTADT | Die Sandbachmimen 
bringen im Frühjahr 2018 ihr neues 
Stück auf die Bühne der Sport- und Kul-
turhalle Pfungstadt. „Dieses Mal was mit 
Niveau!“ von Andreas Heck verspricht 
einen turbulenten Theaterabend - zum 
Inhalt: Seit Jahren spielt der örtliche 
Theaterverein mit großem Erfolg Bau-
ernstücke und ländlich - seichte Boule-
vardkomödien für sein Stammpublikum. 
Doch das soll sich jetzt, im Jubiläums-
jahr, ändern. Dieses mal soll endlich ein 
Stück mit Niveau gespielt werden um 

den schauspielerischen Ansprüchen der 
Spielerinnen und Spieler entgegen zu 
kommen und dem Publikum zu zeigen, 
dass man mehr drauf hat als die übli-
chen Dreiecks-Verwicklungen zwischen 
Bauer, Knecht und Pfarrer. Doch wel-
ches Stück erfüllt die hochgesteckten 
Erwartungen und wer soll Regie führen? 
Schnell ist klar, ein lustig - verschmitzter 
Kriminalklassiker aus der „Pater Brown“-
Reihe soll auf die Bühne und dazu wird 
eigens ein professioneller, aber völlig 
unbekannter Regisseur über das Inter-

net verpflichtet. Dummerweise werden 
dem ehrgeizigen Vorhaben des Thea-
tervereins zahlreiche Steine in den Weg 
gelegt und auch der Regisseur erfüllt 
nicht ganz die Erwartungen der Akteure. 
So werden die Proben zu „Pater Brown 
und das Geheimnis der alten Gräfin“ in 
der noch nicht fertig gestellten Kulisse 
der Bibliothek von „Chesterfield Manor“ 
immer mehr zum Desaster… 

Gespielt wird am 03. März (20.00 
Uhr), 04. März (16.00 Uhr) und 10. März 
2018 (20.00 Uhr). Eine Neuigkeit sieht 
der Spieltermin am Freitagabend vor. So 
hebt sich der Vorhang für die Mimen am 
09. März bereits um 19.00 Uhr! 

Die Karten sind an den bekannten 
Vorverkaufsstellen zu € 11,00 erhältlich 

(Abendkasse € 12,-): Optik Bogorinski 
(Eberstädter Straße), Blumen Schulz 
(Bahnhofstraße), Strumpfmoden Fis-
sel (Eberstädter Straße), EICKE H+ 
(Brunnenstraße), das Gasthaus „Zum 
Lamm“ (Eschollbrücken), Familie Nickel 
(Pfu./4638), Fam Fischer (Pfu./83315), 
Familie Klenner (Hahn/955837).  

Gewinnen Sie 2 eintrittS-
karten! Schicken Sie eine Postkarte 
an Frankensteiner Rundschau, Bgm.-
Lang-Straße 9 in 64319 Pfungstadt. 
Stichwort: „Sandbachmimen“. Ein-
sendeschluss ist der 01.03.2018. Bitte 
vermerken Sie Ihren Wunschtermin 
und Ihre Telefonnummer, denn die 
Gewinner werden angerufen. Die Kar-
ten liegen an der Abendkasse bereit. 

PFUNGSTADT | Irgendetwas ist kaputt, 
aber Sie wissen nicht woran es liegt? 

Kein Problem. Alexander Neufeld, ge-
lernter Klavier- und Cembalobauer, kann 
Ihnen weiterhelfen! Durch mittlerweile 
18 Jahre Berufserfahrung im Bereich 
des Klavierbaus, kann Herr Neufeld alle 
möglichen Probleme rund ums Piano 
beheben. Seit dem 31. Oktober 2015 
führt er Reparaturen innerhalb seiner ei-
genen Werkstatt durch. Von Reparaturen 
der akustischen Anlage, dem mechani-
schen Bereich bis hin zur Überarbeitung 
der Oberfläche, bei Herrn Neufeld ist Ihr 
Klavier in guten Händen. Stimmungen 
Ihres Instrumentes gehören ebenfalls in 
den vielfältigen Bereich des Service. Ne-
ben dem Rundum-sorglos-Paket steht 

seit November 2015 ein Ausstellungs-
raum mit rund 40-50 Instrumenten für 

Sie bereit. Sowohl 
gebrauchte Klaviere 
und Flügel als auch 
Neuwaren werden 
in einer reichlichen 
Auswahl angebo-
ten. Hier finden Sie 
neue Instrumente 
der Marke Seiler 
und Samick, so-
wie gebrauchte 
Instrumente der 
Marken Ibach, 
Grotrian-Steinweg, 

Schimmel, Yamaha, Kawai uvm. Neben 
dem großen Verkauf erwirbt Alexander 
Neufeld auch gebrauchte Pianos jegli-
cher Art, bevorzugte Marken finden Sie 
auf der Homepage. Ein Klavier ist eine 
große Investition, das steht außer Fra-
ge. Vor allem bei jungen Menschen, die 
gerade erst die Liebe zum Klavierspielen 
entdeckt haben. Viele Familien verfol-
gen hierbei das Prinzip der Vorsicht. Am 
Anfang erst einmal mit einem Piano 
der niedrigeren Klasse beginnen, um 
sicher zu gehen, ob das Interesse nach 
weiteren Jahren immer noch besteht. 
Alexander Neufeld verfolgt eine ande-
re Philosophie. Ihm ist es wichtig, dass 

aLeXanDer neUFeLD: Der gelernte Cembalobauer bei 
Reparaturarbeiten der akustischen Klavier-Anlage.

Pianoexperte neufeld in Ihrer Nähe
Sie haben Probleme mit Ihrem Klavier oder Flügel?

SchneLL iSt kLar, ein lustig-verschmitzter Kriminalklassiker aus der „Pater Brown“-Reihe soll auf die Bühne und dazu wird eigens ein professioneller, aber völlig unbekannter Regisseur über das Internet verpflichtet. Alle Fotos zeigen einige Probenszenen.

PFUNGSTADT | Die Schwimmer der 
FTG Pfungstadt sind auch weiterhin 
mit ihren Kursen in der Traglufthalle 
des Nordbad in Darmstadt vertreten. 
Derzeit sind in der Schwimmschule zu 
der Trainingszeit freitags zwischen 17 
und 18 Uhr Plätze für Kinder ab 3 Jah-
re frei. Außerdem konnten die Zeiten 
am Dienstag von 17.15 bis 18.45 Uhr 
erweitert werden, hier können auch 
Jugendliche und Erwachsene ihre 
schwimmerischen Fähigkeiten weiter 
aufpolieren oder neue Stilarten erler-
nen. Weitere Informationen und die 
Möglichkeit der Online-Anmeldung 
gerne direkt über die Homepage 
www.ftg-pfungstadt-schwimmen.de

PFUNGSTADT | Im Flurbereinigungs-
verfahren Pfungstadt ist in 2017 eine 
Fördersumme von 136.950 Euro be-
willigt worden. Der symbolische 
Scheck wurde am 17. Januar durch 
das Amt für Bodenmanagement Hep-
penheim im Pfungstädter Stadthaus 
an den Vorsitzenden der Teilnehmer-
gemeinschaft, Werner Wenz, überge-
ben. Durch den Bau der Umgehungs-
straße B 426 wurde das Pfungstädter 
Flurbereinigungsverfahren zum größ-
ten in Hessen. Es wurden 2.200 Hektar 
Land (das entspricht etwa 3.080 Fuß-
ballfeldern), im Wert von circa 50,6 
Millionen Euro neu geordnet.  „Durch 
die Fördersumme, die mit Mitteln von 
Bund, Land Hessen und EU bewilligt 
wurde, können die Produktions- und 

Arbeitsbedingungen der Landwirte 
entscheidend verbessert werden“, so 
Werner Wenz. Zersplitterte Grundstü-
cke konnten teilweise zusammenge-
legt werden, Konflikte in der Landnut-
zung galt es zu vermeiden, wenn altes 
Land genommen und neues zugeteilt 
wurde. Bürgermeister Patrick Koch be-
dankte sich für die harmonische Zu-
sammenarbeit mit dem Amt für Bo-
denmanagement, auch im Hinblick 
auf die ökonomische und ökologische 
Umsetzung des Landschaftsplans der 
Stadt Pfungstadt. „Unser Ansinnen ist 
es, möglichst viele Fördermittel für 
die Region abzuschöpfen und damit 
in erster Linie die natürlichen Lebens-
grundlagen für unsere Landwirte ab-
zusichern. Daneben werden in hohem 
Maße auch Mittel für Naturschutz und 
Landschaftspflege zur Verfügung ge-
stellt“, so der Amtsleiter des Amtes für 
Bodenmanagement, Thomas Knöll ab-
schließend. Weitere Informationen un-
ter www.hvbg.hessen.de 

136.950 eUro sind für die Flurbereinigung bewilligt worden. Rechts im 
Bild der Vorsitzende der Teilnehmergemeinschaft, Herr Werner Wenz.

PFUNGSTADT | Von Donnerstag, 26. 
Juli bis Freitag, 03. August 2018 bie-
tet die Kinder- und Jugendförderung 
Pfungstadt für Jugendliche von 12- 

15 Jahren eine Sommerfreizeit im 
Pfälzer Wald an. Bei der Sommerfrei-
zeit stehen Erholung und Abenteuer 
in der Natur im Vordergrund. Unterge-

bracht ist die Gruppe in einem Selbst-
versorgerhaus in Hauenstein (in der 
Nähe von Annweiler / Pfalz). Auf dem 
Programm stehen unter anderem: Ba-
den am See und im Schwimmbad, 
Klettern am Naturfels, eine Erkun-
dung der Burgruine Drachenfels, ein 
Besuch des Baumwipfelpfades in 
Dahn, Floßaction auf dem Silzer See, 
ein Adventure-Tag: „Natur pur-Erleb-
nis und Action im Wald“, PS4-Spiele, 
eine Discoparty, Lagerfeuer, Grillen 
und vieles mehr! Die Anmeldungen 
für die Sommerfreizeit liegen derzeit 
im Büro der Kinder- und Jugendför-
derung, im Stadthaus und im Bürger-
büro aus und können außerdem auf 
der Internetseite der Kinder- und Ju-
gendförderung unter www.kijufoe-
pfungstadt.de unter Downloads her-
untergeladen werden. Der Teilneh-
mer/innenbeitrag beträgt 350 Euro 
und beinhaltet Fahrt, Verpflegung, 
Übernachtung, Aktionstage und Ein-
trittsgelder (Erm. Beitrag bei gerin-
gem Familieneinkommen: 175€, auf 
Antrag). Anmeldungen können ab 
Montag, 19.2.2018 ab 8 Uhr nur di-
rekt im Büro der Kinder- und Jugend-
förderung, Kirchstraße 28 abgegeben 
werden. Die Anzahl der Plätze ist auf 
15 Jugendliche begrenzt. Weitere In-
formationen bei Evi Gerbes oder Frank 
Schrödel, Kinder- und Jugendförde-
rung Pfungstadt, Tel 06157-9881602 
oder evi.gerbes@pfungstadt.de

natUr PUr: Klettern am Naturfels, eine Erkundung der Burgruine Dra-
chenfels, Besuch des Baumwipfelpfades in Dahn, baden am See... 
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Dieses Mal was mit Niveau!
Sandbachmimen spielen im März | Vorverkauf hat begonnen | 
Eintrittskarten gewinnen
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Sommerfreizeit in der Pfalz
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FtG Pfungstadt 
Schwimmkurse
Noch einige Plätze frei

Land hessen 
 fördert Flurbereini-
gung in Pfungstadt

gerade junge Menschen, von Beginn 
an, auf qualitativ hochwertigen Klavie-
ren und Flügeln spielen können.  Aus 
diesem Grund bietet er Klaviere zum 
Mieten an. Schon ab 1€ pro Tag können 
Sie sich Ihr Wunschinstrument mieten. 
Die Mindestlaufzeit beträgt hierbei rund 
6 Monate und läuft auf unbegrenzte 
Zeit. Die Anrechnungszeit kann hier bis 
zu 12-24 Monate verhandelt werden. 
Gefällt Ihnen das Instrument weiterhin, 
können Sie dies zum Restwert überneh-
men. Müssen Sie in kleinere Räumlich-
keiten ziehen oder verlieren generell das 
Interesse zum Klavierspielen, geben Sie 
das Instrument nach der Mindestlaufzeit 
wieder zurück. Das macht Sie neugierig? 
Dann lassen Sie sich einen Termin geben 
und schauen Sie einfach vorbei. Herr 
Neufeld freut sich auf Ihren Besuch! 
Piano Neufeld, Inh.Alexander Neufeld 
Hévizstraße 8, 64319 Pfungstadt
Öffnungszeiten nach telefonischer  
Vereinbarung, Telefon 06157-9168133
eMail: info@piano-neufeld.de 
www.piano-neufeld.de

Wir veröffentlichen Ihre Leserbriefe! 
redaktion@frankensteiner-rundschau.de
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OBER-BEERBACH | Am Samstag, den 
17. März 2018 findet in der Bürgerhal-
le in Ober-Beerbach ab 20.00 Uhr ein 
Folkdance-Abend mit Livemusik statt. 
Der Abend wird als Spendenaktion 
zugunsten von „Ärzte ohne Grenzen“ 
von der Folk-Band „Chance to Dance“ 
mit Unterstützung von „Beerbach-in-

Bewegung e.V.“ organisiert und 
durchgeführt. Der Eintritt ist frei. Der 
Folk-Band Chance to Dance kommt 
aus Südhessen und spielt traditionelle 
Musik zum Tanzen mit Akkordeon, 
Geige, Mandoline, Dudelsäcken und 
Kontrabass. Es werden Tänze aus der 
Englischen Country Dance Tradition - 

manchmal auch „Barn Dance“ oder 
„Ceilidh“ genannt – mit typischen Fi-
guren wie Square und Longways Sets, 
Kontra- und Kreistänzen getanzt. Die 
Tanzschritte werden von dem „Caller“ 
(Tanzleiterin) Abi Page angesagt, so 
dass sie von allen problemlos umge-
setzt werden können. Ort: Ober-Beer-
bacher Bürgerhalle, Im Mühlfeld 7, 
64342 Seeheim-Jugenheim. Info: 
www.chance-to-dance.de oder Keith 
Macdonald (06257 5037210).

Die FoLk-banD chance to Dance kommt aus Südhessen und spielt traditionelle Musik mit Akkordeon, Geige, 
Mandoline, Dudelsäcken und Kontrabass zum Tanzen nach Englischer Country Dance Tradition.  
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Folkdance-abend mit Live-Musik
Zu gunsten „Ärzte ohne Grenzen“ in Bürgerhalle Ober-Beerbach



www.sabine-ball-schule.de
Christliche Privatschule mit Grundschule І Realschule Ι 
Gymnasium, Hilpertstr. 26, 64295 Darmstadt
Tel.  06151-292020, eMail: kontakt@fcsd.de

Mit Freude lernen

● kleine Klassen  ● familiäre Atmosphäre  ● offenes Ganztagsan-
gebot ● Wahl von RS oder G9 ● leistungsstarke Schulabschlüsse

GUT GELAUNTE KOMÖDIE über Opernwelt, Theaterwahnsinn, Starkult und...mehr Schein als Sein! Die Premiere war am 9.2.2018. 

DA-EBERSTADT | Wegen der großen 
Nachfrage bei unseren zurückliegen-
den Auktionen, haben wir uns dazu 
entschlossen am 07. April 2018 unse-
re 56. Auktion stattfinden zu lassen!

Sie haben daher noch bis Ende Feb-
ruar Zeit für die Einlieferung. Es lie-
gen uns schon wieder große Einlie-
ferungen und hochwertiges Einzel-
losmaterial vor! Die Zeit ist knapp! 

Bereichern Sie die erste Auktion im 
Jubiläumsjahr mit Ihrer Einlieferung. 
Wir freuen uns darauf! Durch die 
wachsende Zahl an Internetnutzern 
werden alle Lose im Internet mit Bild 

abgelichtet, die nicht im Katalog ab-
gedruckt sind. So kann man sich 
auch von „günstigen Losen“ ein Bild 
machen. Profitieren auch Sie durch 
Ihre Einlieferung von unserem ver-
besserten Angebot! Unsere professi-
onelle Bearbeitung und die hohe Ka-
talogauflage (ca. 5000 St.) bilden 
die beste Grundlage für erfolgreiche 

Verkäufe. Gerne lösen wir Ihre 
Sammlung auf und bieten diese de-
tailliert mit viel Sachverständnis an. 
Setzen Sie sich bei weiteren Fragen 
mit uns in Verbindung. Wenn Sie 
nicht persönlich bei uns vorbeikom-
men können, senden Sie uns Ihre 
Einlieferung einfach auf dem Post-
weg zu oder lassen Sie sie durch un-

seren Paketdienst versichert abho-
len. Bei größeren, umfangreichen 
Einlieferungen kommen wir auch 
gerne bei Ihnen vorbei. Für weitere 
Fragen bezüglich Ihrer Einlieferung 
stehen Ihnen gerne unsere Philate-
listen zur Verfügung. Sollten Sie 
nichts mehr zum Einliefern haben, 
empfehlen Sie uns bitte weiter. 

Darmstädter Briefmarkenauktionen/
Auktionshaus Albert Kiel
AAK Phila GmbH 
Pfungstädter Straße 35 
64297 Darmstadt
Telefon 06151-55047
Telefax 06151-55049
info@kiel-briefmarken.de
www.kiel-briefmarken.de

Frankenstein-Bühne I Otello darf nicht platzen
Lend me a tenor | Eine Komödie von Ken Ludwog | 2 Karten gewinnen für Freitag, 23. Februar

Donnersbergring 22 · 64295 Darmstadt · Tel. (0 61 51) 3 08 25-10

s e i t  1 9 7 8  i n  D a r m s t a d t

Das moderne Immobilien-
  Unternehmen mit Tradition

w w w. k l e i n s t e u b e r- i m m o b i l i e n . d e
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56. Darmstädter Briefmarken- und Münzauktion I jetzt einliefern
Jubiläumsjahr „ 20 Jahre Darmstädter Auktionen“ am 07. April

DA-EBERSTADT | Darmstadt im Tito 
Merelli-Fieber. Der weltberühmte 
italienische Startenor gibt ein Gast-
spiel als Otello in Verdis grandioser 
Oper. Operndirektor Weigand und 
seine Tochter Maggie warten unge-
duldig auf den großen Star. Nur 
Max, leidenschaftlicher Amateur-
sänger und Assistent der Theaterlei-
tung, grollt heimlich: so gut wie Tito 
Merelli singt er schon lange. Doch 
niemand gibt ihm eine Chance. Die-
se Chance kommt, als Tito aus Ver-
sehen ein Röhrchen mit Schlaftab-
letten schluckt und Direktor Wei-
gand plötzlich ohne Tenor da steht. 
Flehentlich bittet er Max, die Titel-
partie zu übernehmen. Kaum ist der 
falsche Otello auf der Bühne, zeigt 
sich der Startenor wieder quickle-
bendig. Plötzlich gibt es zwei Otel-
los in Darmstadt. Aber welcher hat 
die Vorstellung gesungen und wel-
chen hat Maggie geküsst? Die Ant-
wort erfahren Sie in dieser gut ge-
launten Komödie über Opernwelt, 
Theaterwahnsinn, Starkult und...
mehr Schein als Sein! Die Premiere 
war am 9.02.2018, die weiteren 
Vorstellungen sind am 16.,17.,23. 
und 24. 2. 2018. 
Die Vorstellungen sind wie immer im 
Ernst-Lugwig-Saal, Schwanenstraße 42, 
64297 DA-Eberstadt. 
Frankensteinbühne e.V. 
Telefon 06151 2782370, 
www.frankenstein-buehne.de.(Sylvia Sadlon-Richter)

DARMSTADT | Unter dem Dach der 
Kulturinitiative „temporary ART room“ 
(TAR) veranstalten der Künstler Trau-
gott Lukasczyk und die Musiker von 

White Nights nun bereits zum zwei-
ten Mal eine gemeinsame Doppelver-
anstaltung in Darmstadt. Während 
Lukasczyk am 02. März 2018 seine  

neue Fotokunst-Ausstellung eröffnet, 
wird das Poprock-Duo am Abend des 
3. März in dieser stimmungsvollen 
Umgebung auftreten. Das Yogazent-
rum Satya-Yoga stellt zu diesem 
Zweck seine großzügigen Räumlich-
keiten in der Elisabethenstraße 5 im 
Darmstadts City zur Verfügung.

„Räume des alltäglichen Lebens 
für Kunstformen aus ganz verschiede-
nen Stilrichtungen zu erschließen und 
dabei Menschen mit ganz unter-
schiedlichen Kulturinteressen zusam-
menzuführen, das habe ich mir zum 
Ziel gesetzt“, sagt Traugott Lukasczyk 
zur Idee des Doppelevents, das er nun 
bereits zum zweiten Mal gemeinsam 
mit dem Rockpop-Duo White Nights 
veranstalten wird. Der in Darmstadt 
aufgewachsene Fotograf und Grafiker 
wird am Abend des 2. März 2018 die 
Ausstellung seiner neuen Bilder der 
Motivserien „eMOTION II“ und 
„LEDspree“ eröffnen, die im vergan-
genen Jahr auch am Rande der Docu-
menta in Kassel zu sehen waren. Am 
folgenden Abend (Sa. 3.3.18) werden 
Micha Stöcker und Micha Novalis 
Lang von White Nights inmitten der 
meist großformatigen und farbinten-
siven Fotografien von Lukasczyk ihr 
aktuelles Programm aus eigenen Stü-
cken, Cover-Songs und Titeln aus ihrer 
gemeinsamen Zeit mit der Darmstäd-
ter Rockband Crazy `bout Kinski prä-
sentieren. „Im vergangenen Herbst 
hatten wir uns das erste Mal auf das 
Doppelevent-Experiment der tem-
porary ART room Initiative eingelas-
sen. Es war ein voller Erfolg und wir 
haben eines unserer bisher besten 

Konzerte in dieser zauberhaften Um-
gebung gespielt. Umso mehr freuen 
wir uns auf das zweite Mal!“, sagt Gi-
tarrist Michael Novalis Lang. White 
Nights ist bekannt dafür, vorwiegend 
in ausgefallenen Locations wie etwa 
Penthouse-Bars, Tiefgaragen oder 
auch Buchhandlungen und alten 
Scheunen aufzutreten. Warum also 
nicht auch zwischen den Bildern einer 
Fotoausstellung in einem Yoga-Saal?

Die Kulturinitiative „temporary 
ART room“ (TAR) wurde 2015 von 
Traugott Lukasczyk ins Leben geru-
fen, um unkonventionelle oder all-
tägliche Umgebungen für die Werke 
freischaffender Künstler verschiede-
ner Metiers zugänglich zu machen. 
So finden unter ihrem Dach bei-
spielsweise Ausstellungen und Kon-
zerte in Modeboutiquen, Fabrikhal-
len, Hotels, Theatern oder Kranken-
häusern statt.

Den geeigneten Rahmen für das 
zweiabendliche Kulturevent am 2. 
und 3. März 2018 in Darmstadt stellt 
das Yogazentrum Satya-Yoga zur Ver-
fügung. Während die Bilder (und Ins-
tallationen) von Lukasczyk in nahezu 
allen Räumen in der zweiten Etage in 
der Elisabethenstraße 5 zu sehen sein 
werden, findet der Auftritt von White 
Nights im großen, teilweise bestuhl-
ten Saal des Zentrums statt. Die Ver-
nissage am 2.3.2018 beginnt um 
19:00 Uhr (Eintritt frei), das Konzert 
am 3.3.2018 hingegen um 20:00 Uhr 
(Eintritt 10.- Euro). Die Ausstellung 
ist am 3. und 4. März jeweils von 
13.00 bis 18.00 geöffnet. Traugott Lu-
kasczyk ist in dieser Zeit anwesend.

Nach der Vernissage folgt die Livemusik
Kulturevent der TAR-Initiative am 2. und 3. März | Vernissage 
am 2. März | Konzert am 3. März

AM ERSTEN MÄRZ-WOCHENENDE 2018 veranstaltet die Kulturinitiative „tem-
porary ART room“ ihr zweites Doppel-Event in Darmstadt:  Während 
der Fotokünstler Traugott Lukasczyk am Abend des 2. März mit einer 
Vernissage die Ausstellung seiner neuen Bilderserien im Yogazentrums 
Satya-Yoga eröffnet, wird das Darmstädter Rockpop-Duo White Nights 
am 3. März diesem stimmungsvollen Rahmen ein Konzert geben. 
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Spätestens mit dem Zwischenzeug-
nis wird es für viele Schüler und El-
tern zur Gewissheit: Die Versetzung 
ist gefährdet oder die Noten reichen 
nicht für den Übertritt in die ge-
wünschte Schule. Die gute Nach-

richt an dieser Stelle: Das renom-
miert Nachhilfeinstitut Abacus bie-
tet seit dreizehn Jahren im Raum 
Bergstraße, Darmstadt und Oden-
wald Hilfe suchenden Schülern und 
Eltern qualifizierten Einzelunter-
richt in häuslicher Umgebung an. 
Mehr als 200 erfahrene Nachhilfe-
lehrer stehen für alle Fächer und Al-
tersstufen zur Verfügung.

„Wir haben für jeden Schü-
ler den passenden Nachhilfelehrer, 
denn die „Chemie“ muss stimmen, 
damit der Unterricht Spaß macht“, 
so Institutsleiterin Sabine Bauer.

 Der Unterricht ist auf die jewei-
ligen Lernprobleme jedes einzelnen  
Schülers ausgerichtet.

 Die Abacus-Mitarbeiter sind 
bestrebt, ihren Schützlingen Moti-
vation und neue Freude am Lernen 
zu vermitteln. Keine Ablenkung 
durch Mitschüler, dazu ein an den 

Schüler ange-
paßtes Lern-
tempo – so 
steigen die 
E r f o l g s a u s -
sichten beträcht-
lich. Laut Elternbefragung durch 
das Institut für Meinungsforschung 
Infratest liegt die Abacus-Erfolgs-
quote bei über 90 Prozent. Jeder 
dritte Schüler kommt auf Empfeh-
lung zu  Abacus, die Zufriedenheit 
der Eltern zeigt sich hier deutlich.

Schüler und Eltern können bei 
Abacus  einen vielfältigen Service in 
Anspruch nehmen: Die Unterrichts-
zeiten sind flexibel, auch abends 
und am Wochenende ist möglich. 
Die erforderlichen Lernstunden 
werden auf ein Minimum begrenzt.

Für weitere Informationen und  
Beratungsgespräche sind die Ins-
titutsleiter Sabine und Uwe Bau-
er mit ihrem Team telefonisch er-
reichbar unter:  06251-93 69 179 
und unter 
www.abacus-nachhilfe.de.

sichten beträcht-

TN
S INFRATEST

91,4%

Erfolg

SABINE BAUER: „Unser renommiertes 
Unternehmen bietet seit dreizehn 
Jahren im Raum Bergstraße, Darm-
stadt und Odenwald Hilfe an.“   

DA-EBERSTADT 
Merelli-Fieber. Der weltberühmte 
italienische Startenor gibt ein Gast-
spiel als Otello in Verdis grandioser 
Oper. Operndirektor Weigand und 
seine Tochter Maggie warten unge-
duldig auf den großen Star. Nur 
Max, leidenschaftlicher Amateur-
sänger und Assistent der Theaterlei-

kasczyk ist in dieser Zeit anwesend. stadt und Odenwald Hilfe an.“   

Schlechtes Zwischenzeugnis?
Gezielte Nachhilfe durch Einzelunterricht zu Hause

FO
TO

: A
BA

CU
S

FO
TO

S:
 FR

AN
KE

NS
TE

IN
BÜ

HN
E



ANZEIGENSONDERVERÖFFENTLICHUNG · FEBRUAR-MÄRZ 2018

DA-EBERSTADT |  Am 
Freitag ging es für die 
Narren der Sportverei-
nigung  Eberstadt rich-
tig los. In der brechend 
vollen Halle am Wald-
sportplatz wurde voller 
Erwartung die 26. Da-
mensitzung gestartet. 

Unter der Damen-
sitzungspräsidentin Ca-

rina Bergauer zog der 
Damenelfer ein. Passend 
zum Motto präsentier-
ten sich die 11 Damen 
als Bond Girls in Gold und 
glitzernd. Die erste Halb-
zeit ließ ein buntes 

Programm, gepaart aus Tanz, Musik 
und Comedy erwarten. Gleich zu An-
fang betrat eine für Eberstadt völlig 
neue Gruppe die Bühne. Die Dodos 
aus Wiesbaden beförderten die La-
dies mit ihrem Astronauten Tanz ins 
Weltall.
Nachdem Matthias Jung das Pub-
likum wieder zum lachen brachte, 
entführten Altbekannte, die Mühl-
bachräuber aus Schneppenhausen, 
alle in den Wilden Westen.

In bunten Kostümen und mit je-
der Menge Musik brachten die Mo-
dau Chaoten aus Pfungstadt den 
Saal zum Tanzen, was die Trewwerer 
11 mit ihrem Tanz „Die Elfen haben 

Riesen Spaß und feiern Fast-
nacht auf dem Mars“ auszu-
nutzen wussten. Weiter ging 
die Reise. Von dem Männer-
ballett Hot Wings wurden 
die Damen auf die Piste und 
an den Strand eingeladen.

Außer Rand und Band 
war der Saal als Sänger 

Rene Kretschmer die Bühne betrat.
Nach der Halbzeit ging es schlag auf 
Schlag weiter. Eröffnen durfte dieser 
ein häufiger Gast in Eberstadt. Der 
Pizzabäcker Ciro Visone auch wenn 
er diesmal eher singend unterwegs 
war. In Ihren hübschen roten Kos-
tümen kamen dann die Kranken-
schwestern aus Ewwerscht und lie-
ßen die Beine fliegen.   

Die nächsten beiden Auftritte 
bestritten die Blindschleichen aus 
Wixhausen mit ihrem eigenen Bay-
watch Girl und die WBA Parcours 
Jungs aus Reinheim zeigten wieder 
akrobatische Einlagen zum Thema 
Bachelor. Die nächsten zwei Num-
mern kamen beide wie gewohnt aus 
Weiterstadt. Die Funkenspritzer trafen 
sogar das Ewwerschter Motto mit ih-
rem Tanz „Once up open a time“. Die 
amtierenden  Hessenmeister im Män-
nerballett, die „Flying Energy“ ver-
suchte den Damen mit Schwung und 
vielen Würfen die Evolution des Man-
nes näher zubringen. Nun durften die 
Leosandwich Dancers „die Bühne säu-
bern“. Mit Ihrem Tanz Ghostbusters 

befreiten Sie den Saal vor Geistern und 
Monstern und sorgten für das tänzeri-
sche Finale. Pascal Krieger sorgte für 
das große Finale. Hier waren die Da-
men nicht mehr zuhalten und die 
anwesenden Männerballetts stürm-
ten die Bühne und zeigte, wie man 
in Eberstadt feiert. (Sabine Laucht)

DIE TANZGARDEN der SKG als Highlight der Veranstaltung.

“Ein Ort voller Narren “ 

feiert im Jubiläumsjahr

LEOSANDWICHDANCERS begeisterten das Publikum.

EIN PAAR IMPRESSIONEN von den drei Jubiläumssitzungen zum 44-jähri-
gen Bestehen des KCC, das wir in der Kampagne 2017/2018 gefeiert 
haben: Begrüßung mit einem Tanz von Vertretern aller Abteilungen des 
KCC/die Sitzungspräsidenten Jens Heist und Udo Stoye/die Garde-So-
lo Luisa Preuß und Isabell Opper/unsere Rednerin Jasmin Heist. Es 
war eine wunderschöne Kampagne mit vielen erfolgreichen Veranstal-
tungen, die sicher am Fastnachtssonntag mit dem Umzug mit erstmals 
44 Zugnummern ihren Höhepunkt fi ndet.                                   (Heike Graf)

NIEDER-BEERBACH | Der 
TV 1894 Nieder-Beerbach 
feierte in einer sehr gut 

besuchten und schön dekorierten 
Jahnturnhalle die närrische Zeit. 
Unter dem Motto „Närrisch – wie es 
ist und bleibt“ führten erstmals Pa-
trick Sipp und Tom Germann als Prä-
sidenten durch das bunte Pro-
gramm der  Faschingsparty. Pünkt-
lich um 20.11 Uhr zogen die beiden 
mit der Gardegruppe „Starlight“ in 
die Halle ein. Nach der Begrüßung 
zeigte die neuformierte Garde, 7 
junge Frauen, die sich selbst trainie-
ren, einen Gardetanz erster Klasse! 
Was so das ganze Jahr über ge-
schah, erzählte dem Publikum dann 
der Protokoller Dietbert Schöberl. 
Die erste Pause wurde von der Kla-
mauk-Gruppe „Gruppe ohne Na-
men“ eingeleitet, die auf „Mallorca 
Helene Fischer und die Backstreet-
boys“ trafen. Nach einer 20 - Minu-
tenpause eröffneten die beiden Mo-
deratoren in mittelalterlichen Kos-
tümen den 2. Showblock und 
erinnerten damit an die 700 - Jahr-
feier von Nieder-Beerbach, die die-
ses Jahr im Juni stattfindet. Ganz so 
alt war dann die folgende Darbie-
tung nicht. Die neuformierte Grup-
pe M+M Reloaded, Melina Merz 
leitet die Nachfolgegruppe von Ow-
wedruff, zeigte, dass man auch mit 

Rollator auf Reise gehen kann. Tanz-
mariechen Marie Stüber begeisterte 
mit einem Gardetanz, der von Petra 
Hartmann, die auch für viele Kostü-
me verantwortlich war, einstudiert 
wurde. Anschließend war das Pub-

likum an der Reihe: Es wurden viele 
schöne Kostüme mit lustigen Spie-
len prämiert und mit Siegpreisen 
belohnt. Eine Zeitreise zurück in die 
70er Jahre bot das Dance Project mit 
einer Choreographie zu dem Disco-
hit „Stayin´ Alive“ und leitete damit 
die 2. Tanzpause zusammen mit 
dem Publikum ein. Anschließend 
gehörte die Bühne im 3. Showblock 

den Tanzgruppen: eine zweite Dar-
bietung der Gruppe M+M Reloaded 
zu fetziger Musik begeisterte das 
Publikum genauso, wie der Show-
tanz der Starlightgarde „Candyman“. 
Den Abschluss des Abends und so-
mit ein weiterer Höhepunkt bot das 
Schauballett Ungelenk. Mit mitrei-
ßenden aktuellen Songs zeigte die 
Gruppe ihre tänzerischen Fähigkei-

ten und begeisterte Jung und Alt. 
Nach dieser Darbietung sorgte DJ 
Jörg dafür, dass das Publikum nach 
Lust und Laune den Abend feiern 
und das Tanzbein schwingen konn-
te. Es war eine gelungene Partysit-
zung mit jungen Präsidenten, vielen 
Tanzbegeisterten und guter Stim-
mung, die bis in frühe  Morgenstun-
den andauerte.               ( Susanne Germann) 

Narren der Sportverei-
nigung  Eberstadt rich-
tig los. In der brechend 
vollen Halle am Wald-
sportplatz wurde voller 
Erwartung die 26. Da-
mensitzung gestartet. 

sitzungspräsidentin Ca-
rina Bergauer zog der 
Damenelfer ein. Passend 
zum Motto präsentier-
ten sich die 11 Damen 
als Bond Girls in Gold und 
glitzernd. Die erste Halb-
zeit ließ ein buntes 

JASMIN HEIST

„STARLIGHT“, die neu formatierte 7-köpfi ge Garde, die sich selbst trainiert, zeigt einen Gardetanz erster Klasse. 
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NIEDER-BEERBACH | Begeistertes Pu-
blikum bei den beiden Damen- und 
Herrnsitzungen der SKG Nieder-Beer-
bach Mit “ Beerwisch Helau “ begrüß-
te Sitzungspräsidentin Nicole Maul die 
Besucher in der voll besetzten Sport-
halle der SKG die bunt bekleideten Be-
sucher, unter ihnen auch die Kreisbei-
geordnete Rosemarie Lück, von der 
Gemeinde Mühltal, Parlamentsvorste-
her Rainer Steuernagel, Edelgard Hey-
mann als geschäftsführende Bürger-
meisterin und die beiden Bürgermeis-
terkandidaten Katharina Ebert und 
Willi Muth. Den bunten Reigen des 
abwechslungsreichen Programms er-
öffneten die 3 Garden mit einem flot-
ten Gardetanz, bevor Dietbert Schöberl 
sich mit der Weltpolitik bis zum Chaos 
bei der Regierungsbildung auseinan-
der setzte. “ Beerwisch könnte eigent-
lich nur 660 Jahre feiern, da es seit 
Entstehung der Gemeinde Mühltal im 
Jahre 1977 von Ramscht 40 Jahre ver-
gessen wurde” . Als Beerwischer Gano-
ven präsentierte sich die Piccologarde 
in neuen schwarz roten Kostümen mit 
einem eindrucksvollen Showtanz. Als 
Pechvogel des Jahres mit hohem Kon-
tostand in Flensburg berichtete Hans 
Bernd über allerlei Missgeschicke. Ei-
nen spektakulären Auftritt boten das 
Tanzduo Nadine Rapp und Leonie Löb, 
was mit einem lang anhaltenden Ap-
plaus des begeisterten Publikums und 
eine Rakete belohnt wurde. Mit Köl-
ner Fastnachtshits von den TÖÖNERN, 
wurde die Stimmung weiter ange-
heizt und mit einem erfolgreichen 

Fastnachtsquiz von Präsidentin Nicole 
Maul schaffte sie die Voraussetzung 
für die Kampagne 2019, wo 66 jähri-
ges Jubiläum gefeiert wird. Als Geis-
ter von Burg Frankenstein präsentierte 
sich die Kadettengarde zur Musik von 
Depeche Mode mit einem anspruchs-
vollen Showtanz. Die Marching Devils 
eröffneten den 2. Teil der Veranstal-
tung mit wasserspritzenden , leucht-
enden Trommeln. Als Hexen vom IL-
WESKOPF präsentierte sich in tollen 
Kostümen mit leuchtenden Besen die 
Line-Dancerinnen Crazy Boots mit ei-
nem flotten Hexentanz. Mit Bembel 
with Hair präsentierten sich Ute Spät 
und Madeleine Kath als“ Appelwoi 
Botschafterinnen” und kamen ohne 
eine Zugabe nicht von der Bühne. Bei 
einem Schlagermedley von den TÖÖ-
NERN sang das Publikum lauthals mit 
und brachte der Gesangsgruppe eine 
Rakete, bevor das Männerballett mit 
ihrem Auftritt mit der Jukebox beson-
ders die weiblichen Fans begeisterte. 
Den Schlusspunkt des fast 5 stündigen 
Programms setzten die Kadetten- und 
Präsidentengarde mit einem Motto-
tanz in aufwendigen, bunten Kos-
tümen und waghalsigen Hebe- und 
Spagatfiguren. Weit nach Mitternacht 
bat Sitzungspräsidentin Nicole Maul, 
die souverän und locker durch das 
Programm führte, alle Mitwirkende 
auf die Bühne und bedankte sich bei 
dem begeisternden, tollen Publikum. 
Sacha Eck unterhielt mit flotter Tanz-
musik die Besucher noch bis in die frü-
hen Morgenstunden.             (Georg Schneider)

Männerbeine und ausgelassene Stimmung beim SVE 
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Närrisch, wie es ist und bleibt! 
Fastnacht beim Turnverein 1894 Nieder-Beerbach
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GROSS-GERAU | Sven Hieronymus 
präsentiert am 4. Mai „Das Bes-
te vom Rocker“ in der Stadthal-
le Groß-Gerau. Der Mainzer Rocker 
vom Hocker wird 50, Zeit zurückzu-
blicken: Wie fing vor 12 Jahren al-
les an? Welche Geschichten hat er 
in seinen Soloprogrammen "Ich geh 
nimmer nuff!", "Ich werd depp!", 
"Nicht gucken - nur anfassen!", 
"Rocker vom Hocker" und „Rocker 
unter Strom“ erzählt? Seine Kinder 
waren noch klein, die Ehe war jung, 
aber er war schon genau so hässlich 
wie heute... und doch hat sich vieles 
verändert. Aber kennt man alle Ge-
schichten? Wissen Sie, warum Hun-
de nicht in eine Metzgerei dürfen? 
Wussten Sie wie es war, als der ers-
te Junge an seiner Tür klingelte um 
seine Tochter zu treffen? Kennen Sie 
das Eselchen? Wissen Sie, wie es für 

ihn am Lagerfeuer war oder was 
er bei Elternstammtischen erlebte? 
Nein, Sie wissen es nicht! Um aber 
den Rocker und sein Leben besser 
verstehen zu können und den Inhal-
ten seines neuen Soloprogramms 
2018 besser folgen zu können, 
müssen Sie sich "Das Beste vom 
Rocker" ansehen. Um zu verstehen 
und um nachvollziehen zu können 
warum er so wurde wie er heute ist! 
Ein Abend voller Lacher und unfass-
bar lustiger Geschichten, die er alle 
erlebt hat und einfach nicht verges-
sen kann! Eintrittskarten gibt es im 
Vorverkauf bei Buchhandlung Cal-
liebe und Reisebüro Landsberger in 
Groß-Gerau sowie allen bekannten 
Vorverkaufsstellen und online unter 
www.mach-4.de. 
      Einlass ist ab 19 Uhr und die Ver-
anstaltung beginnt um 20 Uhr. 

GEWINNEN SIE 3X2 EINTRITTSKARTEN! Schicken Sie eine Postkarte an Fran-
kensteiner Rundschau, Bgm.-Lang-Str. 9, 64319 Pfungstadt. Stichwort: 
„Hieronymus“. Einsendeschluss ist der 15. März 2018. Bitte vermer-
ken Sie Ihre Telefonnummer, denn die Gewinner werden angerufen. Die 
Karten liegen an der Abendkasse bereit. Viel Glück!

Ihr Altgold ist Geld wert!
Barankauf bei Ihrem Fachmann

. . .Eberstädter Str. 31  Pfungstadt  Tel. 06157/3615  www.welz.info

.U h r m a c h e r  & J u w e l i e r  G o l d s c h m i e d e a r b e i t e n

Guten Tag Herr Mitschler! 

anbei erhalten Sie  den Korrekturabzug der Anzeige für die Ausgabe Mai 2010.
Wenn Sie so veröffentlicht werden kann, faxen Sie bitte einfach Ihr OK zurück
an: 06157/987699. Oder rufen Sie mich an.
(Bitte nicht die obere Faxkennung benutzen!) 

Mit freundlichen Grüßen

 
Karin Weber 

Verlag Frankensteiner Rundschau 
Inhaberin Karin M. Weber 
Diplom-Grafik-Designerin 
Bürgermeister-Lang-Straße 9
64319 Pfungstadt
Fon 0 61 57 - 98 96 99
Fax 0 61 57 - 98 76 99 
Mobil 01 76 - 410 85 389 
www.design-professional.de 

PROFUNDUM | DOUGLAS BRION LOCKE 
Ab dem 22. Februar 2018 werden bei 
der 3. Ausstellung von Douglas Brion 
Locke in der Galerie Trautmann seine 
neuesten Werke unter dem Titel „Pro-
fundum“ gezeigt. Die Ausstellung 
geht bis 22. Mai 2018. Atelier & Ga-
lerie Maria Trautmann, Mathildenplatz 
5, 64283 Darmstadt, Mobil: 0170-
7469109, Öffnungszeiten: Mi-Fr: 
10.00-17.00 Uhr und nach Vereinba-
rung. Im Atelier 2, an jedem 1. Sams-
tag im Monat von 14.00-17.00 Uhr. 
E-Mail: kunst@mariatrautmann.de 
und monika.simoneit@t-online.de, 
Internet:www.mariatrautmann.de 
und auch www.monikasimoneit.de                                                                                                   

Die neue Broschüre „DRK-Servicerei-
sen für Senioren 2018“ des DRK Darm-
stadt ist erschienen mit attraktiven, 
abwechslungsreichen Reisezielen für 
das kommende Jahr. Bereits seit 1998 
verreisen Seniorinnen und Senioren 
mit diesem besonderen Service. Des-
halb wird gleichzeitig mit dem Er-
scheinen des neuen Reiseprogramms 
das 20-jährige Jubiläum eingeläutet, 
unter dem Motto: „Zwei Jahrzehnte 
Reisen mit Herz & Sicherheit!“ „Das 
Deutsche Rote Kreuz hat früh erkannt, 
dass Reiselust nicht vom Alter ab-
hängt und hat sich deshalb vor vielen 
Jahren auf Seniorenreisen speziali-
siert. Bei unserem umfassenden Ser-
vice stehen stets die Bedürfnisse älte-
rer Gäste und die persönliche Fürsorge 
im Vordergrund“, sagt Jürgen Froh-
nert, Geschäftsführer des DRK Kreis-
verbands Darmstadt-Stadt e. V. „Die 
Reiselust der Seniorinnen und Senio-
ren wächst stetig. Die Reisen sind vor 
allem für Menschen gedacht, die sich 
aufgrund altersbedingter Einschrän-
kungen die Planung und Durchfüh-
rung einer Reise alleine nicht mehr 
zutrauen. Gleichzeitig sollen auch die-
jenigen angesprochen werden, die 
nicht alleine verreisen möchten, son-
dern vielmehr die Sicherheit und Un-
terhaltung in einer Gruppe zu schät-
zen wissen“, ergänzt Iris Dohmen. Sie 
ist seit 20 Jahren die die treibende 
Kraft beim DRK Darmstadt für diesen 
besonderen Reiseservice. Sie wählt 
Reiseziele aus, koordiniert, organisiert 
und ist jederzeit für Reisende und be-
gleitende Betreuer auch aus der Ferne 
eine helfende Hand im Hintergrund.

Auch 2018 gehören wieder attrakti-
ve Tagesausflüge, mehrtägige Auf-
enthalte in beliebten deutschen Fe-
rienorten oder Kurstädten sowie 
Flugreisen in den Süden zum Pro-
gramm: So führt beispielsweise ein 
Tagesausflug am 6. Juni unter dem 
Titel „Rhein und Rosen“ in die male-
rische Rosenstadt Eltville, ein-
schließlich Besuch des Niederwald-
denkmals und der weltbekannten 
Drosselgasse in Rüdesheim. Bei den 
mehrtägigen Angeboten geht es un-
ter anderem am 21. Mai bis 2. Juni 
nach Bad Wörishofen. Die bekannte 
Kneipp-Stadt liegt mitten im schö-
nen Allgäu. Freunde der Ostsee kön-
nen an der Fahrt nach Timmendorfer 
Strand vom 10. bis 22. Juni teilneh-
men. Stilgerecht wird dort im Mari-
tim Seehotel residiert. Wer ein eher 
sonnenverwöhntes Reiseziel sucht, 
kann mit DRK-Servicereisen unter 
anderem vom 7. bis 21. Juni nach Te-
neriffa fliegen. Für die Seniorenrei-
sen des DRK Darmstadt gibt es auch 
Gutscheine. Wer noch kein Weih-
nachtsgeschenk für Ehepartner, Le-
bensgefährten, Eltern, Großeltern 
oder Freunde hat, kann mit einem 
Reisegutschein bestimmt eine große 
Freude bereiten. Die Broschüre für 
das Reiseprogramm, weitere Infor-
mationen und die Gutscheine sind 
erhältlich beim  DRK Darmstadt. An-
sprechpartnerin ist Iris Dohmen, Te-
lefon: 06151-3606-625, erreichbar 
dienstags, donnerstags und freitags 
von 8 bis 16 Uhr. Die Broschüre für 
2018 ist auch online abrufbar unter 
www.drk-darmstadt.de. 

DARMSTADT | Das Marienhospi-
tal setzt auch in 2018 seine kos-
tenlose Veranstaltungsreihe „Ge-
sundheitsforum im Marienhospi-

tal“ fort. Das Vortragsprogramm 
läuft, bei dem Ärztinnen und Ärzte 
über aktuelle Entwicklungen in der 
Medizin, über gängige Behandlungs-

BEZIRKS  JUGENDWERK 
                  DER AWO 
      HESSEN-SÜD e.V.

Mit Spiel und Spaß in den Sommer 2018
Kinder-, Jugend- und Sprachfreizeiten: 

Spanien | Kroatien | Südengland und London
Rhön | Ostsee | Korsika | Reitfreizeit

www.jw-awo.de/freizeiten | info@jw-awo.de
Tel. 069 / 8300556-100

Zwei Jahrzehnte Reisen mit Herz und Sicherheit
Broschüre „DRK-Servicereisen für Senioren 2018“ erschienen | 
Gutscheine als Geschenk

EIN REISEZIEL DER DRK-SERVICEREISEN 2018: Vom 10. bis 22. Juni geht es 
zum Timmendorfer Strand. 
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Das Beste vom Rocker
Sven Hieronymus präsentiert sich in der Stadthalle Groß-Gerau 
| Gewinnen Sie 3 x 2 Eintrittskarten 

Der Sommer kann kommen!
Ferienfreizeiten 2018 mit dem Bezirksjugendwerk der AWO Hessen-Süd e.V.
Jugendreisen, Sprachreisen oder Kinderfreizeiten

Sie sind für die hessischen Schulferi-
en auf der Suche nach einer Jugend-
reise, einer Sprachreise oder Kinder-
freizeit? Dann schauen Sie doch mal 
bei den Angeboten des Jugendwer-
kes vorbei! Wir bieten seit über 20 
Jahren Freizeiten in hoher Qualität 
für Kinder und Jugendliche mit at-
traktiven und altersgerechten Rei-
sezielen an. In unserem vielseiti-
gen Programm ist für jedes Alter et-
was dabei. In den genannten Preisen 
sind Fahrt, Unterbringung, Verpfle-
gung, Ausflüge sowie die pädago-
gische Betreuung enthalten.  Für die 
Altersgruppe 12-19 Jahre haben Sie 
die Wahl zwischen einer Strandfrei-
zeit in Kroatien oder Korsika, einer 
Strandfreizeit mit Sprachanimation 
in Spanien, zwei Sprachreisen nach 
Südengland, einer Sprachreise nach 
London, sowie einem Jugendcamp 
an die Ostsee. Für die Jüngeren geht 
es in die Rhön oder nach Sylt. Auch für 
Pferdeliebhaber*innen ist etwas da-
bei. Kurzentschlossene können vom 
24.03.-04.04.18 ihre Sprachkennt-
nisse bei einer Sprachreise nach Fol-
kestone in Südengland verbessern. 
Die Mischung aus kreativen, sport-

FREIZEITEN IN HOHER QUALITÄT für Kinder und Jugendliche mit attraktiven und altersgerechten Reisezielen.  

Gesundheitsforum am Marienhospital 
Was tun, wenn die Leiste schmerzt? | Vorträge für Interessierte
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methoden und über neue Therapie-
möglichkeiten zu einzelnen Krank-
heiten informieren. Themen sind: 

Was tun, wenn die Leiste schmerzt? 
(21.02.), Kniegelenkersatz – Wie 
und wann operieren? (21.03.), So-
weit die Füße tragen – Hallux val-
gus, Plattfuß & Co. (25.04.), Behand-
lung von Grauem Star & Makulade-
generation (02.05.), Hüftarthrose 
– Wann ist der ideale Zeitpunkt für 

den Gelenkersatz? (23.05.), Äs-
thetische Chirurgie der Augenli-
der (06.06.), Das Herz der Frau, 
tickt es anders? (20.06.), Weaning 
– ein neuer Fachbereich stellt sich 
vor (22. 08.), Mikrochirurgie/Be-
reich Lendenwirbelsäule (26.09.), 
Keine Macht der Ohnmacht (24.10.) 
& Osteoporose, eine Volkskrank-
heit (28.11.). Eltern erfahren mehr 
zum Thema „Notfälle im Kindesal-
ter“ (21.11.) – dieser Vortrag be-
ginnt erst um 19.30 Uhr, die Teilnah-
megebühr beträgt 5 €. Alle anderen 
Vorträge beginnen jeweils mittw. 
um 18 Uhr im Raum 569 (5. OG) im 
Marienhospital, Martinspfad 72. An-
meldung ist nicht erforderlich. Das 
vollst. Programm liegt im Marien-
hospital aus und kann auf der Inter-
netseite 
www.marienhospital-darmstadt.de/
veranstaltungen/ heruntergeladen 
werden.                                 (Frankensteiner)

NÄCHSTER VORTRAG: Was tun, wenn 
die Leiste schmerzt? (21. Februar). 

PFUNGSTADT | Jugendlichen aus ei-
ner anderen Kultur ein Zuhause auf 
Zeit bieten und den Alltag aus an-
derer Perspektive neu entdecken: 
Diese Chancen bieten sich Familien 
aus Pfungstadt & Umgebung ab Fe-
bruar 2018 mit Aufnahme eines in-
tern. Gastkindes. Die gemeinnützi-
ge Austauschorganisation AFS In-
terkulturelle Begegnungen e.V. 

sucht Gastfamilien für Jugendliche 
aller Welt. „2017 mit Teo war so un-
glaublich magisch! Wir haben so 
viele neue Dinge ausprobiert!", be-
schreibt Gastmutter Corina den Auf-
enthalt ihres Gastsohnes aus Argen-
tinien. Auch Familien aus Pfungstadt 
und Umgebung haben wieder die 
Möglichkeit, ein Gastkind bei sich 
aufzunehmen und eine ähnliche Er-

fahrung auch im eigenen Heim zu 
machen. 
     Ende Februar kommen rund 120 
Jugendliche aus 20 Ländern mit AFS 
nach Deutschland. Für ein halbes 
oder ganzes Schuljahr möchten die 
15-18Jährigen den Familienalltag 
in Deutschland miterleben, Deutsch 
verbessern, in Pfungstadt/Umge-
bung ein zweites Zuhause finden. 
Diese Freundschaften halten oft ein 
Leben lang. Info 040 399222-90, E-
Mail: gastfamilie@afs.de.
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Die Welt zu Hause erleben
AFS sucht Gastfamilien in Pfungstadt und Umgebung

• ROHR- UND KANALREINIGUNG 
• KANALUNTERSUCHUNG  NACH ATV 
• DICHTIGKEITSPRÜFUNG GEM. EKVO 
• ROHR-U.-KANALRENOVATION - OHNE TIEFBAU
• KANALROBOTIK 

www.Rohrreinigung24.de

24Std. Notdienst
06151 -57343
06157 -2578
06257 -4964

Freecall: 0800-1884010
Telefonische Auftragsannahme zum Ortstarif. Es erfolgt 
die kostenlose Weiterschaltung zu unserem Firmensitz in 
64665 Alsbach-Hähnlein – Sandwiesenstr. 37

lichen und kulturellen Programm-
punkten sorgt für eine tolle und er-
lebnisreiche Ferienfreizeit. Unsere 
geschulten Betreuer*innen sind rund 
um die Uhr für die Teilnehmer*innen 
da und lassen keine Langeweile auf-
kommen. Eine Übersicht über alle 
Freizeiten 2018 sowie weitere Ange-
bote des Bezirksjugendwerks finden 
Sie auf unserer Website: www. jw-
awo.de. Unsere Broschüre können 
Sie kostenlos unter 069-8300556-
100 oder info@jw-awo.de bestellen. 
Zuschüsse und Vergünstigungen: 
Wir bieten verschieden Vergünsti-
gungen wie Geschwisterrabatt oder 
Zuschüsse für Empfänger*innen von 

ALG II. Bitte wenden Sie sich bei In-
teresse an unser Büro.

DARMSTADT | Der Landesverband 
Evangelische Frauen in Hessen und 
Nassau e. V. bietet eine Reise für Frau-
en zum berühmten Gletscherdorf 
Grindelwald vom 11. bis 18. März 
2018 an. Das 4-Sterne-Hotel Kirch-
bühl liegt in ruhiger Lage oberhalb 
der Dorfkirche und bietet einen wun-
derbaren Panoramablick auf die um-
liegende Bergwelt. Die Gruppe ist ge-
meinsam in der abwechslungsreichen 
und reizvollen Winterlandschaft bei 
Tageswanderungen unterwegs. Ein-
zelausschreibung, Anmeldemöglich-
keiten und weitere Informationen gibt 
es bei 
Mechthild Köhl, Tel.: 06151 -66 90- 155, 
Email: frauenreisen@EvanglischeFrauen.de 
oder im Internet unter 
www.EvangelischeFrauen.de.

Winterwandern in 
Grindelwald | Schweiz
Der Landesverband Evangeli-
sche Frauen in Hessen und 
Nassau e.V. lädt ein zur Reise 
nach Grindelwald | Schweiz 
vom 11. bis 18. März



Stork Haustechnik: Gesellschaft für Sanitär- und Gasanlagen  

präsentiert:

+ leichte Montage

+ arbeitet unkompliziert und zuverlässig

+ Sicherheit bei Stromausfällen durch den auto-
matischen Bypass-Modus (FailSafe-Modul)

+ optische Gerätestatus-Anzeige und Speicherung
von 100 Betriebs zustands   änderungen

+ minimaler Wartungsaufwand
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Das BIOCAT KS 3000 wird direkt am Hauptwasser
eingang nach dem Wasserzähler, Druckminderer 
und dem Hauswasserfilter installiert.

BIOCAT 

wird.

KS 3000

 

 

  

Bei der Gewinnung, Aufbereitung und  

Ver teilung von Trinkwasser durch die  

Was ser vers orger wird auf höchste Qualität

  
geach tet. Die Verantwor tung des Wasser-

versorgers für die Trinkwasser qualität 

endet jedoch an der Wasseruhr. Ab dieser 

Stelle bis zum letzten Wasser hahn sind  

 

Eigentümer von Häusern/Wohnungen bzw. 

Vermieter als Betreiber von Trinkwasser-

anlagen in der Pflicht und für die Qualität 

und Keimfreiheit des Leitungswassers 

verantwortlich. 

1) verblocktes Kunststoffrohr,  
    zertifiziert. 2) verblocktes Edelstahlrohr, 3) Warmwasserspeicher 

+ für Einfamilienhäuser

wirksamer Kalkschutz für Ihre gesamte Hauswasser technik –  
im Kalt- und Warmwasserbereich

 

Nicht geeignet für technische Anlagen, bei  
denen eine Voll- oder Teil entsalzung notwendig 
ist oder vom Hersteller vorgeschrieben 

Hinweis
Überall, wo Wasser verdunstet, bleiben Mineral - 
stoffe zurück und führen zu Kalk  flecken. Der 
Einsatz von BIOCAT Geräten erspart Ihnen leider 
nicht

 

das Putzen – macht es aber leichter!

in Wirksamkeit & Sicherheit!

WIRKSAM. CHEMIEFREI. PATENTIERT.
KALKSCHUTZ MIT BIOCAT

technik –  technik –  

im Sortiment

änderungen

im Sortiment

ANGEBOT

info@stork-haustechnik-darmstadt.com
Schauen Sie rein: www.stork-haustechnik.com

. .Pfungstadt: Mainstr. 97  Tel. 06157.989761  Fax 919376
Darmstadt: Telefon 06151.371207

 Vor dem Einbau eines BIOCAT Kalkschutzgerätes findet eine Prüfung der technischen/baulichen Voraussetzungen vor Ort (vorhandene Montagefläche, Elektroanschluss, Entwässerungsmöglichkeit) durch unseren Fachberater statt. Gebäudeleittechnik  * **

WÄRME + WASSERWir realisieren Ihre Wünsche!

 

 

 

WARUM KALKSCHUTZ MIT BIOCAT?

BIOCAT Kalkschutzanlagen schützen die Tri nk- 

 

wasser-Installation vor Kalkablage rungen und 

erhalten gleichzeitig die gute Qualität des Trink-

wassers. Durch das Verkalken von Rohren, 

Wärme tauschern, Warmwasser speichern und 

Absperrventilen im Haus wassersystem könnten 

Reparaturen und Sanierungsarbeiten notwendig

werden, welche enorme Kosten verursachen.

ARGUMENTE  FÜR  BIOCAT

 zuverlässiger Schutz der gesamten Trink-

wasser-Installation vor Kalk ablagerungen

 keine Verwendung von Salzen und  

Phosphaten

 hervorragend beim Betrieb einer Solar-

anlage und/oder eines Plattenwärme-

tauschers geeignet

 

eigene thermische Desinfektion

 einfache Einbindung, effiziente Wartung 

und Kontrolle durch GLT-Anschluss *

 

unabhängig von der Wasserhärte einsetzbar

 BIOCAT Geräte sorgen für Hygiene und 

sind Teil der Legionellen-Prophylaxe

NATÜRLICH DVGW-ZERTIFIZIERT

Alle BIOCAT KS-Seriengeräte (KS 3000 

bis KS 5D) wurden vom Deutschen Verein 

des Gas- und Wasser faches, kurz DVGW, 

KALKSCHUTZ – EIN BAUSTEIN DER 

TRINKWASSERHYGIENE

Mikroorganismen sind in der Natur neben 

Mine ralstoffen ein wichtiger Bestandteil des 

Wassers und tragen wesentlich zur Reinigung 

des Was sers im Boden und in Oberflächen-

wässern bei. Gutes, qualitativ hoch wertiges 

Trinkwasser führt immer auch eine mehr oder 

weniger große Menge an mikrobiologischen 

Keimen mit sich. 

Bei der Aufbereitung und Verteilung von Trink-

wasser müssen daher technische Maßnahmen 

getroffen werden, um eine unzulässige Ver-

mehrung der Mikro organismen zu vermeiden. 

Kalkablagerungen in Rohrleitungen und Warm- 

wasser  s peic hern sind unter anderem mitver-

antwortlich dafür, dass sich Mikroorganismen 

dauerhaft ansiedeln, unzulässig vermehren 

und einen starken Biofilm ausbilden. 

LANGJÄHRIGE ERFAHRUNG

WATERCryst ist Experte für Kalkschutz. Seit 

mehr als sechzehn Jahren werden BIOCAT 

Kalkschutzg eräte in verschiedensten haus - 

wass ert echnischen Anlagen eingesetzt. 

Zahlreiche Privathaushalte und Unternehmen 

sowie Kliniken, Altenheime, Hotels, kommu-

nale Einrichtungen und Wohnungsbau genos-

sens chaften vertrauen bereits auf BIOCAT   

Produkte aus dem Hause WATERCryst. 
06157.989761

Rufen Sie an,
wir beraten Sie

ausführlich!

GRIESHEIM | Das Hallenbad bietet 
Sport- und Freizeitspaß für Jeder 
mann zu folgenden Öffnungszeiten: 
Am Montag ist nur Schul- und Vereins-
sport, dienstags ist von 07:30  bis 
21:30 Uhr Warmbadetag, mittwochs  
ist ebenfalls Warmbadetag von Mitt-
woch 08:00 bis 21:00 Uhr. Donners-

tags ist das Schwimmbad von 08:00 
bis 21:00 Uhr und freitags von 08:00 
bis 21:00 Uhr, samstags und sonn-
tags jeweils von  08:00 bis 16:00 Uhr,
geöffnet. Kassenschluss ist jeweils 1 
Stunde vor Ende der Badezeit.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
im Griesheimer Hallenbad.   (Frankensteiner)

Griesheimer Hallenbad | Ö� nungszeiten

GRIESHEIM | Die „Junge Volkshoch-
schule Darmstadt - Dieburg (Junge 
VHS)“ setzt die Kooperation mit der 
Jugendförderung der Stadt Gries-
heim fort und bietet in den Räumen 
des Griesheimer Jugendzentrums 
„Blue Box“ (Dieselstraße 10) einen 
neuen Kurs, nämlich „Hatha Yoga für 
Youngsters“ an, bei dem noch freie 
Plätze zu vergeben sind. Mit dem 
Angebot „Hatha-Yoga für Youngs-
ters“ richtet sich die „Junge VHS“ an 
Kinder und Jugendliche im Alter von 
10 bis 14 Jahren. Mit Spaß können 
die „Youngsters“ ihren eigenen Kör-
per und seine Möglichkeiten in 
wechselnden aktiven und ruhigen 
Übungsphasen kennen lernen. Be-
queme Kleidung, eine Decke, ein 
kleines Kissen, Socken und eine 
rutschfeste  (Yoga-) Matte sollen von 
den Teilnehmenden mitgebracht 
werden. Der Kurs beginnt am Mon-
tag, dem 19. Februar 2018 und findet 
wöchentlich von 15.30 bis 16.30 Uhr, 
an acht Terminen im Bewegungs-
raum des Jugendzentrums „Blue 
Box“, statt. Für diesen Kurs wird eine 
Kursgebühr von 64,50 € erhoben, 
unter der Kursnummer: 08-01-8006 
kann sich ab sofort, über die Vordru-
cke der VHS, im ausliegenden Pro-

DARMSTADT | „Mit Freude bewe-
gen“ – unter diesem Motto findet  
Wöchentlich montags, 17:00 – 
18:00 Uhr, ein Gymnastikangebot 
des DRK Darmstadt in der Morne-
wegstraße 15 statt. Angesprochen 

sind alle Damen 55 plus, gerne aus 
den verschiedensten Kulturen, die 
an ihrer Fitness arbeiten wollen. Zur 
Zeit sind Damen mit deutschem, 
türkischem, kroatischem und spani-
schem kulturellen Hintergrund mit 

Freude dabei. „Kommen auch Sie 
dazu und bereichern Sie die Grup-
pe!“, meint Annabell Schreiber vom 
DRK Darmstadt. 
Anmeldung und Information:
Annabell Schreiber, 
DRK Kreisverband Darmstadt-Stadt e.V.
Abteilung Sozialarbeit, 
Telefon 06151/3606-658. 
www.drk-darmstadt.de

ANZEIGENSONDERVERÖFFENTLICHUNG · FEBRUAR-MÄRZ 2018

Neuer Hatha-Yoga Kurs 
Für Kinder und Jugendliche | Der „Jungen VHS“ in der „Blue Box“

DRK Darmstadt | Mit Freude bewegen 
Interkulturelles Frauen-Gymnastikangebot montags 17 Uhr

ZUBEREITUNGSZEIT CA. 20 MINUTEN  
REZEPT FÜR 4 PERSONEN | ZUTATEN:

8 Matjesfi lets in mundgerechte Stücke schneiden. 1 kleine reife 
Mango schälen und ebenfalls in mundgerechte Stücke schneiden. 

Matjes- und Mangostücke abwechselnd auf Holzspießchen stecken. 
• 2 rote Zwiebeln schälen, halbieren und fein würfeln. 250 g 
Speisequark, halbfett und 100 g Joghurt (10% Fett) mit 2 EL 

GEFRO Nativem Olivenöl Extra verrühren. Die roten Zwiebelwür-
fel sowie 2 EL fein geschnittenen Schnittlauch untermengen und 

gut verrühren. • Den Zwiebel-Dip mit 1 TL GEFRO BIO Würzmi-
schung »Africa Style« abschmecken und in 4 Dipschälchen füllen. 
• Die Matjes-Mango-Spieße auf Tellern anrichten und mit dem Dip 

servieren. • Tipp: Anstatt des Matjes eignen sich auch gebratene 
und mit GEFRO BIO Würzmischung »Africa Style« gewürzte 

Hähnchenbrust- oder Lachsstücke für die Spieße.
Weitere leckere Rezepte unter www.gefro.de

ZUBEREITUNG:

GEFRO Natives Olivenöl Extra • GEFRO BIO Würzmischung 
»Africa Style« • 8 Matjesfi lets • 1 kleine reife Mango • 2 rote 

Zwiebeln • 250 g Speisequark, halbfett • 100 g Joghurt, 10 % Fett • 
2 EL Schnittlauch, fein geschnitten 

FO
TO

: G
EF

RO

REZEPT ZWINGENERG | In der kalten dunklen 
Jahreszeit sehnen wir uns nach Wär-
me. Wir freuen uns auf unser gemüt-
liches Heim, auf einen heißen Tee 
und auf die schöne kuschelige Woll-
decke. Wieviel mehr noch brauchen 
wir die Wärme, wenn es uns nicht so 
gut geht, die Grippewelle auf uns zu 
rollt, die Gelenke schmerzen oder der 
Nachwuchs sich wieder einmal mit 
Ohrenschmerzen herum plagt. 
       Viel davon können wir abmildern, 
in dem wir uns auf die vorbeugende 
Wirkung von Wärme verlassen. Hier 
allem voran ist es die Wärme aus 
echten Schafwollprodukten, die uns 
besonders zuverlässig schützten. 

Wolle gibt uns Wärme, ist tempera-
turausgleichend, atmungsaktiv, bio-
logisch, ein nachwachsender Roh-
stoff und wunderschön. 
       Sie gibt uns eine sanfte intensive 
Durchwärmung und hüllt uns ein wie 
eine schützende Hülle. So wärmt sie 
uns an kalten nassen Tagen und hilft 
uns über manche Unpässlichkeit hin-
weg, entweder als Fell, auf dem wir 
ruhen oder unvergleichlich schlafen, 
als Bezug für unsere geliebte Wärm-
flasche, die herrlich warmen Haus-
schuhe oder als kuschelige, aus rei-
ner Merinowolle hergestellte Decke, 
die uns abends schon auf dem Sofa 

erwartet und in die wir uns richtig 
einkuscheln können. 
      Alle diese schönen und kuscheli-
gen Sachen…und noch viel mehr 
gibt es bei alles Echt Schaf (Echt Schaf )

Alles Echt Schaf
Inhaberin Siglinde Krauss-Pfeifer,
Darmstädter Straße 1
64673 Zwingenberg
Telefon 0177-561 83 32 
www.alles-echt-schaf.de
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag von 10.00 
bis13.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von 10.00-13.00 Uhr
Montag geschlossen.

WOHLBEFINDEN UND VORBEUGUNG gegen Erkältung: Wärme aus echten Schafwollprodukten erhält Gesundheit.

grammheft, angemeldet werden.  
Anmeldungen können der VHS zuge-
schickt, in den VHS- Briefkasten im 
Rathaus der Stadt Griesheim (Wil-
helm - Leuschner -  Str. 75) gewor-
fen oder bequem online unter www.
ladadi.de/vhs direkt von zu Hause 
aus vorgenommen werden. Die Kurs-
gebühren sind direkt an die VHS zu 
entrichten. Weitere Information sind 
in der Homepage der „Blue Box“ un-
ter www.bluebox-griesheim.de un-
ter „Angebote der Jungen VHS“ ein-
zusehen. Telefonische Anfragen wer-
den bei der VHS unter Tel. 06071-881 
2301 beantwortet.                  (Frankensteiner)

Was kann Wolle für meine Gesundheit tun?
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www.kuehnen-fenster-und-haustueren.de

Design
und Technik
für heute
und morgen

Röntgenstraße 26
64291 Darmstadt-Arheilgen
Telefon 06151 376322
Telefax  06151 376328

Nahezu jeder Hausbesitzer wird ir-
gendwann mit nassen Wänden im 
Keller oder Wohnbereich konfrontiert. 
Durch Feuchtigkeit in Wänden ent-
steht Schimmel, Ausblühungen, Sal-
peter und Abplatzungen, die Bausub-
stanz wird angegriffen. Besteht das 
Problem schon länger und bleibt un-
behandelt, wird die Wohnqualität ein-
geschränkt. Gesundheitliche Folgen 
sind nicht auszuschließen. Der Wert 
der Immobilie wird dadurch nachhal-
tig gemindert. Der Fachbetrieb BOA 
Bautenschutz löst Probleme mit 
feuchten Wänden zuverlässig. Von in-
nen, ohne auszuschachten. Das Sys-
tem und die Produkte der BKM.Man-
nesmann AG sind technologisch revo-
lutioniert. Die Wände werden trocken, 
bleiben garantiert atmungsaktiv und 
das Mauerwerk erhält seine natürliche 
Fähigkeit zur Wärmedämmung zu-
rück. Die Wirksamkeit der in Deutsch-
land hergestellten Produkte wurde 
von der staatlichen Materialprüfungs-
anstalt Nordrhein Westfalen bestätigt. 
Der Hersteller BKM.Mannesmann AG 
gibt 25 Jahre Hersteller Garantie auf 
diese Wirksamkeit. Was macht die Fir-
ma BOA Bautenschutz anders?  „Wir 
setzen da an, wo der Fehler entsteht“, 
erzählt Klaus Dittmar.  Der Fachbetrieb 
BOA Bautenschutz hat sich seit Jahren 
spezialisiert auf Mauerwerkstrocken-

legung mit Spezialbaustoffen der 
BKM. Mannesmann AG und Köster 
Bauchemie AG. „Das wichtigste ist, die 
Ursachen und Probleme durch einen 
Fachbetrieb so schnell wie möglich zu 
beseitigen.“ Rufen Sie an und verein-

baren einen Termin zur unverbindli-
chen Schadenanalyse vor Ort.
BOA Bautenschutz und 
Baustoffe GmbH
Lilienthalstraße 47-49,64625 Bensheim
Tel.: 06251-9449544 oder 0179-5334256 

Feuchte Wände im Keller oder Wohnbereich?
Schimmel oder Ausblühungen? Sanieren mit 25 Jahren BKM.Mannesmann-Garantie

KOMPLETTLÖSUNGEN: Beratung, Planung, Ausführung - alles aus einer Hand. 

RIEDSTADT | Schöne Bäder und Räu-
me sind gelungene individuelle Ge-
staltungen von Boden, Wand und 
Decke mit der richtigen Beleuchtung 
und das alles auf Ihre Wünsche und 
Bedürfnisse zugeschnitten. „Bei uns 
bekommen Sie Beratung, Planung 
und Ausführung alles aus einer Hand. 
Wir führen außer Komplett- auch Teil-
sanierungen durch. Zum Beispiel bar-
rierefreie Duschen. Wanne raus und 

Dusche rein zum Festpreis“, so Inha-
ber Werner Schweitzer. „Wir bieten 
auch Komplettrenovierungen Ihrer 
Wohnräume an, alle Arten von Bo-
denbelägen, Tapezier-, Malerarbeiten 
und moderne Wandgestaltung.“ 
Bad- und Raumgestaltung 
Werner Schweitzer
Max-Planck-Str. 1, 64560 Riedstadt
Mobil 0178-3390285
E-Mail: info@werner-schweitzer.de

Gebäude p� egen I Werte erhalten
Ein schönes Bad besteht aus mehr als nur einer Waschgelegenheit

LAMPERTHEIM | Das Prinzip: Soviel 
Schutz, wie nötig, soviel Freiraum 
wie möglich Fast grenzenlose Trans-
parenz und trotzdem ein deutliches 
Mehr an Wetterschutz – so kann 

man in wenigen Worten die Faszina-
tion beschreiben, die viele mit einem 
Glashaus verbinden. Ohne Zweifel 
liegen Glashäuser im Trend. Und das 
hat seinen guten Grund. Terrassen-

dächer (auch bereits bestehende) 
können leicht mit Ganzglas-Schie-
betüren ausgestattet werden. Die 
leichtgängigen Elemente können 
mit wenigen Handgriffen geschlos-

sen oder geöffnet werden. Im ge-
schlossenen Zustand beeinträchti-
gen die rahmenlosen Glaselemente 
den Blick in den Garten in keinster 
Weise. Auch wenn das Glashaus da-

durch kein Wohnraum wird, werden 
hochwertige Gartenmöbel wir-
kungsvoll geschützt. Die eleganten 
Glaselemente werden praktisch auf 
Führungsschienen geführt, die in 
den Boden eingelassen sind und so 
keine Stolperfallen erzeugen. Durch 
ihre äußerst schlanke Ausführung 
benötigen sie nur sehr wenig Platz. 

Seit 1987 existiert das Familienun-
ternehmen Karl Arlt e.K. in der 2.Ge-
neration in 68623 Lampertheim (In-
dustriegebiet) und bringt daher 
langjährige Erfahrung und Kompe-

tenz mit. Als aktuelles Mitglied des 
„Bundesverband für Wintergärten 
E.V.“, werden Sie von freundlichem 
Personal fachmännisch beraten und 
von der Planung bis zur Durchfüh-
rung betreut. Ein Mitglied des Ver-
bandes steht für fundierte Kenntnis-
se und qualitätsbewusste Realisie-
rung Ihrer Wünsche im heutigen 
Stand der Technik. Die fest angestell-
ten Mitarbeiter aus der Region sind 
ständig am Puls der Zeit, durch Fort-
bildungen und Seminare gibt es für 
jede Bausituation eine Lösung.  
Herzlichst sind Sie unverbindlich in 
die Ausstellungsräume nach 68623 
Lampertheim eingeladen und Sie er-
halten viel Wissenswertes und Hin-
tergrundinformationen in einer an-
genehmen Atmosphäre zu Ihrem 
Vorhaben. Selbstverständlich berät 
Sie unser Außendienst Herr Traut-
mann auch unverbindlich vor Ort. 
Vereinbaren Sie jetzt einen Termin 

unter 06206-4978 (Handy 0163-
1787602 Whats APP) von Montag 
bis Freitag von 8-12 Uhr und von 14 
– 17 Uhr. Nach Terminvereinbarung 
gerne auch außerhalb dieser Zeiten. 
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Mit der Sonne wohnen, das Glashaus!
Mit einem Glashaus bleibt die Terrasse � exibel

Kontakt: 
ARLT Überdachungen
Industriestraße 19 
68623 Lampertheim 
Telefon 06206-4978
 Mobil 0163-1787602 
Email: info@arlt-ueberdachungen.de
Web: www.arlt-ueberdachungen.de 

SILKE & ANDRÉ TRAUTMANN bera-
ten Sie freundlich, kompetent.FASZINATION GLAS: Ohne Zweifel liegen Glashäuser im Trend, denn Helligkeit wirkt positiv auf die Gesundheit.

bleiben garantiert atmungsaktiv und 
das Mauerwerk erhält seine natürliche 
Fähigkeit zur Wärmedämmung zu-
rück. Die Wirksamkeit der in Deutsch-
land hergestellten Produkte wurde 
von der staatlichen Materialprüfungs-
anstalt Nordrhein Westfalen bestätigt. 
Der Hersteller BKM.Mannesmann AG 
gibt 25 Jahre Hersteller Garantie auf 
diese Wirksamkeit. Was macht die Fir-
ma BOA Bautenschutz anders?  „Wir 
setzen da an, wo der Fehler entsteht“, 
erzählt Klaus Dittmar.  Der Fachbetrieb 
BOA Bautenschutz hat sich seit Jahren 
spezialisiert auf Mauerwerkstrocken-

Kontakt:SILKE & ANDRÉ TRAUTMANN bera-

Die Bausubstanz ist solide, die Haus-
technik modern - doch entspricht 
der Preis des Hauses wirklich dem 
üblichen Marktwert? Wer also wis-
sen will, welches der angemessene 
Preis für die Immobilie ist, benötigt 
einen detaillierten Überblick. Diesen 
erhält nun jeder Verkäufer, Käufer 
oder Immobilieneigentümer mit 
dem Preisatlas von Homeday. 
www.homeday/preisatlas/.

Richtigen Verkaufs-
preis für Haus � nden

DARMSTADT | Die Firma Heiko 
Jentsch ist ein zuverlässiger Partner 
in Sachen Haus- und Elektrogeräte in 
Darmstadt. Das Unternehmen wurde 
von Heiko Jentsch 2001 gegründet 
und war bis 2011 in der Heidelber-
ger Straße angesiedelt. Seit 2011 
befindet sich ein großes Ladenge-
schäft in der Groß-Gerauer Str. 50 in 
Darmstadt und Inhaber Heiko 
Jentsch bietet dort mit der Ge-
schäftsführerin .Anna Jentsch, Dipl. 
Ing. für Wassertechnik und geprüfte 
Elektrotechnikerin für Hausgerätere-

paratur, seine fachliche Beratung 
rund um den Haushalt an. Eine wei-
tere Leistung der Firma ist die Bera-
tung und gegebenenfalls Moderni-
sierung  von vorhandenen Einbaukü-
chen. Sie tauscht die ins Alter 
gekommenen Einbaugeräte gegen 
moderne und sparsame Neugeräte 
aus, oder ein defektes Hausgerät 
wird schnell und passgenau ersetzt. 
„In unserem Geschäft können Sie 
sich umfassend von dem großen An-
gebot an Herden, Backöfen und 
Kochfeldern sowie Geschirrspülern, 

Dunstabzugshauben, Waschmaschi-
nen, Trocknern und Kühl- & Gefrier-
schränken überzeugen“, so die Ge-
schäftsführerin Frau Jentsch, die Sie 
unkonventionell und gründlich be-
rät, denn  mit ihrem großen techni-
schen Sachverstand weiß sie über 
die technischen Raffinessen einzel-
ner Geräte bestens Bescheid. Für die 
Beratung und den Verkauf von Haus-
haltgeräten stehen Ihnen 3 Personen 
im Geschäft zur Verfügung und wei-
tere 4 Personen sind für Montage 
und Service verantwortlich. Einen 

besonderen Stellenwert nimmt der 
Bereich Kundenservice für alle Haus-
haltsgeräte ein. Zu diesem Zweck 
sind zwei erfahrene Techniker mit ei-
nem Werkstattwagen im Einsatz, um 
vor Ort schnellstmöglich anfallende 
Reparaturen zu erledigen.    

Als zuverlässiger Partner für 
Haus und Elektrogeräte werden Sie 
vom Fachpersonal beraten, damit Sie 
beim Kauf eines Gerätes, mit dem Sie 
viele Jahre arbeiten sollen, nicht die 
falsche Wahl treffen. Auch nach dem 
Kauf lässt die Firma Jentsch Sie nicht 

alleine. Sie  liefert die Geräte nach 
Hause und unterstützt Sie bei der In-
betriebnahme. Auf Wunsch werden 
die Altgeräte entsorgt.

Im Geschäft gibt es ausschließ-
lich Markenware von führenden Her-
stellern wie Siemens, Miele oder 
Liebherr. In den überwiegend ange-
botenen Haushaltsgeräten„ Weiße 
Ware“ ist eine 5 Jahresgarantie inbe-
griffen. Sollte die Garantie in Einzel-
fällen nicht im Verkaufspreis enthal-
ten sein, so bietet man für diese Ge-
rät ebenfalls eine  5 Jahres Garantie 

VOR DEM WERKSTATTWAGEN die Lieferanten und Einsatztechniker Piotr Pilarz (li) und Lukasz Sciana. 
DAS UMFANGREICHE ANGEBOT von „Weißer Ware“ kann im großen Verkaufs-
raum besichtigt werden. Frau Jentsch berät die Kundschaft umfassend.
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Heiko Jentsch Hausgeräteservice: „Zuverlässigkeit, Service und Innovation sind unsere Stärke“

an. Neben dem Angebot von „Weißer 
Ware“ sind Kaffeevollautomaten im 
Sortiment. Notwendige Wartungsar-
beiten und Reparaturen hierfür  wer-
den ebenfalls preisgünstig durchge-
führt. „Sollten Sie Interesse an Pro-
dukten der Haushaltstechnik haben, 
würden wir uns sehr freuen, Sie bei 
uns begrüßen zu dürfen. Ein Besuch 
bei uns lohnt sich auf jeden Fall!“ 
meint Frau Jentsch. 
Heiko Jentsch Haushaltgeräteservice
Groß-Gerauer Str.50
64295 Darmstadt
Telefon: 06151/3963906
Fax: 06151/3963907
Mobil: 0170/2644450
Home: www.jentsch-hausgeraete.de
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Februar: 19.02.2018, 20:00 UhrGruppenabend „Umgang mit dem AED“ 
24.02.2018, 19:30 Uhr Mitgliederversammlung im Gemeindezentrum 
März: 01.03.2018 Blutspendetermin im Gemeindezentrum
05.03.2018, 20:00 Uhr Gruppenabend „Gefahren im Einsatz, Terrorlagen“ 
19.03.2018, 20:00 Uhr Gruppenabend „ Funkausbildung mit Funkübung“
April: 09.04.2018, 20:00 Uhr Gruppenabend „Einsatztagebuch und Übermitt-
lungszeichen Befehls- und Meldezeichen

LITERATUR- UND ORGELSOIRÉE am 
16. Februar in St. Ludwig: Die 
Literatur-und Orgelsoirée zur 
Fastenzeit am 16. Februar 2018 
um 19 Uhr spielt die junge Frank-
furter Organistin Johanna Wink-
ler. Auf dem Programm steht u.a. 
Bachs große Choralpartita „Sei 
gegrüßet, Jesu gütig“. Elisabeth 
Prügger-Schnizer liest passende 
Texte. Der Eintritt ist frei, Spen-
den erbeten.

DARMSTADT | Lyrik & Musik zum Wo-
chenausklang: Ein besonderes Pro-
gramm zur Passionszeit bietet die Or-
gelsoirée am 16. März, 19 Uhr in der 
Innenstadtkirche St. Ludwig: Die „Sept 
Chorals-Poèmes d’Orgue pour les sept 
paroles du Xrist“ v. Charles Tournemi-
re meditieren die sieben Worte Chris-
ti am Kreuz. Die Tonsprache des 1935 
entstandenen Zyklus ist von herben, 
aber auch mystisch-innerlichen Klän-
gen und einer besonderen rhythmi-
schen Freiheit geprägt. Regionalkantor 
Jorin Sandau interpretiert das knapp 
einstündige Werk an der Winterhalter-
Orgel. Zwischen den Sätzen erklingen 

DARMSTADT | Im Rahmen der Darm-
städter Bachkonzete 2018 kommt Jo-
hann Sebastian Bachs „große Passion“ 
am 3. März in St. Ludwig in Darm-
stadt zur Aufführung. Unter der Lei-
tung von Christian Bonath und Jorin 
Sandau haben sich der Wormser 
Kammerchor Ensemble Paulínum und 
das Vocalensemble Darmstadt zur 
Aufführung der doppelchörigen Parti-
tur zusammengetan, gemeinsam mit 
den Originalklangensemblen Pulchra 
Musica und Camerata Ludoviciana. 

Unter den Solisten ist der renommier-
te Tenor Andreas Karasiak, der den 
Evangelistenbericht vortragen wird. 
Konzertbeginn ist 19 Uhr, Karten sind 
im Vorverkauf und an der Abendkasse 
erhältlich. Eintritt 25€/20€/15€. Ein 
Einführungsvortrag wird am Mitt-
woch, 28. Februar um 20 Uhr im De-
gen-Saal der Innenstadtgemeinde St. 
Ludwig angeboten. Pfr. Dr. Christoph 
Klock und Jorin Sandau beleuchten 
darin musikalische und theologische 
Hintergründe des Werkes.       (Jorin Sandau)

DA-EBERSTADT | Die Gutenberg-
schule aus Eberstadt zeigte im Jahr 
2017 besonders vielfältig und ein-
drucksvoll ihre sportlichen Fähig-
keiten in verschiedensten Sportar-
ten. Ob Rugby, mit oder ohne Kon-
takt, Flagfootball oder Lacrosse, die 
Schüler zeigten in allen Wettbewer-
ben hervorragende Leistungen. Dies 
war Anlass beim Neujahrsempfang 
in Eberstadt, mit einer Wertschät-
zung der besonderen Art, dies zu 
würdigen. Frau Paulus von der Inte-
ressengemeinschaft der Eberstädter 
Vereine überreichte für jeden Schü-
ler eine Kinogutschein und dankte 
für das vielseitige Engagement.

Seit über 10 Jahren gibt es den 
Wahlpflichtunterricht „Wohin mit 
meiner Kraft – Rugby in der Schu-
le“ und die American Sports AG mit 

Flagfootball und Lacrosse. Neben 
dem gewaltpräventiven Ansatz ist 
vor allem bemerkenswert, dass es 
keine Rolle spielt, ob nun die Spie-
ler aus dem Hauptschul-, Real- oder 
Gymnasialbereich, oder als Flücht-
linge aus einer Intensivklasse kom-
men – gelebte Gesamtschule ist 
das Motto. Der Sport und Teamgeist 
verbindet die Schüler weit über den 
Rugbysport hinaus. Nach der Dt. 
Meisterschaft für die U 16 im Hallen-
rugby und den 3. Platz beim Landes-
entscheid, den Hessenmeistertiteln 
in Lacrosse und Flagfootball und der 
Dt. Vizemeisterschaft in Flagfootball 
und Rugby, geht ein überaus sport-
lich erfolgreiches Schuljahr zu Ende. 
Dieser Erfolg hat aber auch viele 
Väter. Die Dotter-Stiftung, die Bus-
fahrten zu den Spielstätten ermög-

lichte und die Trikots mit Unterstüt-
zung des Fördervereins sponserte, 
sowie die Möglichkeit der Nutzung 
des Sportgeländes von Germania 
Eberstadt, um hier regelmäßig zu 
trainieren. Die Mannschaften be-
danken sich vor allem auch bei den 
Trainern, Ben Leipold (Vorsitzen-
der der Rugbyabteilung der TG 75 
Darmstadt) und Kooperationspart-
ner der Gutenbergschule und den 
Lehrkräften Axel Gall und Hannes 
Marb. Körperlich an diesem solchen 
Tagen fit zu sein und eine gute tak-
tische Ausrichtung, ermöglichten 
erst diese hervorragenden Ergeb-
nisse. Wer einen visuellen Eindruck 
von den Sportarten haben möchte, 
kann unter YouTube „Kinderrechte 
in Eberstadt“ die Erfolge genießen 
und miterleben.                     (Hannes Marb)

„WOHIN MIT MEINER KRAFT – Rugby in der Schule“, so heißt der Wahlpfl ichunterricht seit über 10 Jahren. 

DA-EBERSTADT | Sie sind handwerk-
lich geschickt und haben Lust, Ihr 
Wissen weiterzugeben? Sie sind Ex-
pert/innen für Näh- oder Holzar-
beiten, Reparaturen von Alltagsge-
genständen oder ausgebildete Elek-
trofachkraft? Sie haben Zeit und 
Lust, sich ehrenamtlich zu engagie-
ren und wollen Menschen mit Ih-
ren Fähigkeiten helfen? Dann ma-
chen Sie beim Reparatur-Café mit! 
Veranstalter ist die „Kooperation Re-
paratur-Café Eberstadt“ (Senioren-
netzwerk Eberstadt, Werkhof Darm-
stadt, Wissenschaftsstadt Darmstadt, 
Stadtteilwerkstadt Eberstadt-Süd). 
Erstmalig wollen wir einen Repa-
ratur-Treff im März veranstalten, 
wo Menschen ihre kaputten All-
tagsgegenstände mitbringen kön-
nen und Hilfe beim Reparieren er-
halten. In gemütlicher Atmosphäre, 
bei Kaffee und Kuchen, wird gemein-
sam repariert und Wissen geteilt. 
Ein genauer Termin ist noch nicht 
festgesetzt. Falls Sie Interesse haben 
mitzuwirken, melden Sie sich gerne 
bei uns. Bei Interesse oder Nachfra-
gen melden Sie sich gerne bei der 
Stadtteilwerkstatt Eberstadt-Süd, In 
der Kirchtanne 33, 64297 Darmstadt. 
Telefon 06151/503776, E-Mail: 
gwa.eberstadt@caritas-darmstadt.de

DIE FLEISSIGSTEN WANDERER des Jahres 2017 wurden zur Jahreshauptver-
sammlung ermittelt:Von links sind abgelichtet: Michael Schmidt - Ju-
gendleiter, Elfi e Henninger - Silber mit Kranz, Christa Haag - stellv. 
Abteilungsleiterin, Anni Gabriel - Bronze mit Kranz, Heinz Pfeifer, Do-
ris Bachmann - Silber mit Kranz, Marion Roth - die neue 1. Vorsitzende 
des TSV, Julian Schmidt, Hans-Dieter Quick - Abteilungsleiter, Lisa 
Schmidt und Ronny Schmidt.

Reparatur-
Expert/innen 
gesucht

die entsprechenden Texte, gelesen und 
kommentiert von Elisabeth Prügger-
Schnizer. Eintritt frei, Spenden erbeten. 

JORIN SANDAU, Organist.

Sportliches Engagement der Gutenbergschule
Erfolgreiche Eberstädter beim Neujahrsempfang geehrt
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DA-EBERSTADT | Am Sonntag, 18. 
März 2018 ist VdK Stammtisch nicht 
nur für Mitglieder. Ab 18:00 Uhr tref-

fen wir uns zum gemütlichen Stamm-
tisch im Hotel " Zum Weingarten" in 
der Hagenstraße 18. Anmeldung bitte 
unter der Telefon-Nr. 0170-6878469. 
Alle sind herzlich willkommen!

VdK Termine

Eier Lisbeth

Ö� entliche Termine DRK 
Nieder-Beerbach 2018

Bachs Matthäuspassion
Bachkonzerte 2018 in der Innenstadtkirche St. Ludwig 

Hoiner: „Rizz åm Båå, Rizz åm Båå, moije es die Fass-
nååchd doooo, Rizz åm B...“

Lisbeth: „Jez gäwwe e Ruh, du Fassnååchda. Du machsd 
ma jåå die gåns Nochbaschafd räbällisch. Nahallamasch un 

Åbgång. Un dodebai bisde gåakåån rääschde Fassnåchda....“
Hoiner: „Un du, du waasd wås en rääschde un en 

uurääschde Fassnåchda es??? Du gennsd ma nua nedd, dass 
isch lusdisch soin ån de Fassnååchd....“

Lisbeth: „Lusdisch? Du? Du hosda im Lääwe noch kån 
ååne Wids bahååle kenne. Un wånn de åån vazeehlsd, do 
schlofe die Laid oi..... Du un lusdisch...do muss isch jåå 

wäagglisch lache.“
Hoiner: „Frailisch soin isch lusdisch. Isch frah misch doch 

wånn se im Fäansäh die Fassnåchdssizunge bringe. Do soin 
isch lusdisch, orra nedd?...“

Lisbeth: „Lusdisch, ja, wånn lusdisch vunn Lusd kimmd. 
Do hoggsde veam Fäansäh un guggsd de Määdscha unna die 

Rekkscha, wånn se die Båå hochschmaise. Doo bisd du 
„lusdisch“, geh ma våadd.“

Hoiner: „Ach Lisbedsche, jez genn ma doch deen scheene 
Oobligg vun dene junge Hing- gelscha. Un wånn isch 

dånn so en scheene wåame Hoamoonschub 
grigg, do gehds ma rischdisch gut un isch 
soin rischdisch lus- disch.....“

Literatur- und Orgelsoirée
16. März in Darmstädter Innenstadtkirche St. Ludwig

WWW.TIERHEIM-PFUNGSTADT.DE 
Kontakt: info@tierheim-pfungstadt.de 
Telefon 06157-5430. Öffnungsszeiten: Freitags und mittwochs 
von 14.30 bis 17.00 Uhr, samstags von 9.00 bis 13.00 Uhr. 
TAG DER OFFENEN TÜR: Jeden ersten Sonntag im Monat von 10 bis 13 Uhr. 

ROTTWEILER (CARLY): MÄNNLICH, GEB. 
02.03.2007, GEIMPFT, GECHIPPT (MIT 
AHNENTAFEL). Opa Carl, auch lie-
bevoll Carly gerufen, ist ein aus-
gesprochen herzlicher, ungemein 
netter, liebevoller Bär. Durch den 
Tod seiner Besitzerin wurde er von 
seinen Hundefreunden getrennt 
und musste ins Tierheim. Seine 
Schäferhundfreundin und sein Da-
ckelfreund konnten privat vermit-
telt werden, aber ein Rotti in Hes-
sen, keine Chance. Carly lebte auf 
einem Bauernhof, kennt auch 
Pferde und ist ausnahmslos lieb 
und freundlich. Gerne geht er gas-
si, gerne lässt er sich bürsten, ger-
ne lässt er sich knuddeln und die 
ganze Zeit wackelt vor Freude 
sein Schwanz und ihm steht ein 
Lachen im Gesicht. Bitte, liebe 
Mitmenschen und Hundefreunde, 
wir werden doch ein warmes 
Plätzchen für Opa Carl fi nden, 
bitte hören Sie sich um, machen 
Werbung für ihn. In Rheinland 
Pfalz z.B. ist er kein Listenhund. 

MISCHLING, MÄNNLICH, GEBOREN 
AM 07/2007, 65 CM, GECHIPPT. Ein 
riesiges Kerlchen mit einem rie-
sigen Herz, mit einer großen 
Portion Sanftmut und Zufrie-
denheit. Dember hat seine 
Sturm- und Drangzeiten hinter 
sich, er ruht in sich, wofür un-
nötige Energie verschwenden. 
Er ist noch erstaunlich fi t für 
sein Alter, liebt ausgedehnte 
Spaziergänge ebenso wie einen 
üppig gefüllten Napf. Er ist 
wirklich ein Herz auf vier Bei-
nen. Durch den Tod seines 
Frauchens kam er mit Spiky zu 
uns. Wir wünschen uns sehr für 
ihn, dass er bald einen warmen 
Platz bei liebevollen Menschen 
mit vielen Streicheleinheiten 
und tollen Gassigängen be-
kommt. Es war für ihn anfäng-
lich sehr schwer im Tierheim 
sein zu müssen, aus der Woh-
nung geholt zu werden, wo sein 
Frauchen verstorben ist. Sein 
Blick sagt alles...

WIDDERKANINCHEN: weiblich, ge-
boren 01.11.2016, geimpft, mo-
mentan Innenhaltung.

KANINCHEN, männlich, kastriert, 
geboren am 01. Juli 2017, bis-
her Innenhaltung. 

Telefon 06157-5430. Öffnungsszeiten: Freitags und mittwochs 

Am 20. Februar lädt von 15 bis 17 
Uhr die AG Nachbarschaftscafé in-
teressierte ältere Menschen in die 
Geibel‘sche Schmiede, Oberstra-
ße 20, zu einem Kaffeenachmit-
tag ein. Traditionsgemäß gibt es 
selbstgebackenen Kuchen, Kaffee 
oder Tee und Zeit für Gespräche un-
tereinander. Peter Gooß, Mitglied 

der Interessenvertretung für ältere 
Menschen der Wissenschaftsstadt 
Darmstadt, wird im Verlauf der Ver-
anstaltung über die inhaltliche Ar-
beit der Interessenvertretung für äl-
tere Menschen berichten. 
Die Gruppe der AG Nachbarschafts-
café würde sich über einen regen 
Besuch freuen.

WEITERSTADT | Die Annahme von 
Sachspenden ist samstags zwischen 
11 und 14 Uhr für saubere, sehr gut 
erhaltene oder neue Artikel an un-
serem Infostand im Eingangsbereich 
für die Schnäppchen- und Flohmärk-
te. Bitte keine Kleidung, keine Bü-
cher und keine Gläser. In Ausnahme-
fällen kann per Mail an info-presse@
kellers-ranch.de ein indiv. Abgabe-

Termin vereinbart werden. Wir bit-
ten dafür um Verständnis, da wir die-
se Aufgaben ehrenamtlich erledigen. 
Kontakt: Tierhilfeverein Kellerranch 
e.V., Im Wasserlauf 3 - 64331 Weiter-
stadt, Telefon: 0177-2403211, kon-
takt@kellers-ranch.de, www.kellers-
ranch.de, Spendenkonto Frankfurter 
Volksbank eG, IBAN: DE 6350 1900 
0000 0045 8970, BIC: FFVBDEFF.

Sachspenden für die Keller-Ranch

KIKI, DREIFARBIG, WEIBLICH, KASTRIERT, GEBOREN 2007. PETERLE, ROT, MÄNN-
LICH, KASTRIERT, GEBOREN 2005.
Das nette Seniorenpärchen sucht 
zusammen eine neue Unterkunft 
mit Vollpension auf Lebenszeit. 
Peterle und Kiki lebten bisher nur 
in der Wohnung. Ein gesichterter 
Balkon wäre natürlich sehr schön 
für ein Sonnenbad. Nach dem Tod 
ihrer Besitzerin lebte das Duo ei-
nige Monate bei Bekannten, aber 

Peterle und Kiki wollten den Hund 
der Familie absolut nicht akzep-
tieren. Der grazile, hochbeinige 
Peterle ist sehr menschenbezogen, 
anhänglich und verschmust. Kiki 
ist anfangs etwas schüchtern und 
braucht zur Eingewöhnung viel 
Ruhe und etwas Geduld bis sie 
zum Schmusen von alleine kommt.

Ka� eenachmittag für ältere Eberstädter
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SEEHEIM-JUGENHEIM | Am Sonntag, 
den 04. März 2018 tritt das Duo Toni 
Di Napoli & Pietro Pato in der Ev. Kir-
che Ober-Beerbach (Ortsteil von See-
heim-Jugenheim), Ernsthöfer Straße, 
auf. Sie präsentieren in ihrem Konzert 
die perfekte Pop-Klassik Mischung 
mit grandiosem, erstklassigem Live-
Gesang in italienischem Gesangsstil. 
Beginn ist 19:00 Uhr. Der Kartenvor-
verkauf hat begonnen in den be-
kannten Geschäften und im Pfarramt 
Ober-Beerbach, Albert-Einstein-Ring 
11, Kaufhaus Egner,  Erbacher Str. 26, 
Buchhandlung Zabel,  Ludwigstr. 4a, 
oder ganz bequem online unter www.
tenoere4you.de.  Eintritt: VVK: 19,50€ 
/ AK 21,00€. Konzertinformation und 
Kartenbestellung unter Tel: 01805-
565 465. Zwei Stimmwunder,  die 
Herzen zum Schmelzen bringen, sor-
gen mit phantastische Song und einer 
elitären Licht-Show für stürmische 
Gefühle. „Das Publikum wird begeis-
tert und tobend sein“, so die Tenöre“...

und der Konzertabend wird unver-
geßlich werden. Ein atemberauben-
des Erlebnis mit den berühmtesten, 
legendären Welthits aus Pop, Klassik, 
Musical, Filmmusik wie Nessun Dor-
ma, Caruso, You raise me up, Titanic, 
The Cats, Phantom der Oper, Volare, 
Un amore Grande, Der Pate, Marina, 

My Way, Buonasera Signorina, Time to 
say goodbye und vielen andren Songs 
wird der Abend bringen. Toni Di Na-
poli glänzt facettenreich und virtuos 
mit seiner unverwechselbaren an die 
Sonne Italiens erinnernden Stimme. 
Mit Leichtigkeit wechselt er zwischen 
den Musikstilen und zieht alle Regis-
ter seines Könnens. Soloauftritte beim 
Film-Festival in Venedig, der Toscana-
Operngala und mehrere Produktionen 
mit bekannten Künstlern wie z.B. Hel-
mut Lotti, als Gast-Tenor der Alpen-
ländischen Weihnacht sowie bei TV-

Sendungen etab-
lierten ihn bereits 
längst in der eu-
ropäischen Mu-
sikszene. Pietro 
Pato interpretiert 
gefühlvoll und 
a u s d r u c k s s t a r k 
mit angenehm 
warmer, weicher 
Stimme Welthits 
der Popmusik. 
Bis heute blickt er 

auf 35 erste Plätze bei Festivals und 5 
Grand-Prix-Teilnahmen in Europa zu-
rück. In enger Zusammenarbeit ent-
stand ein neues Album, das die gro-
ße künstlerische Begabung der beiden 
Sänger zeigt. Ob als strahlende Solis-
ten oder kraftvoll als Duett – stehende 
Ovationen sind hier vorprogrammiert!
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ALSBACH-SANDWIESE | Seit 1989, 
also seit bereits 27 Jahren am 
 selben Ort im Alsbach-Hähnleiner 
Ortsteil Sandwiese,  verwöhnte 
 Familie Arabatzis mit ihrem 
Griechischen Spezialitäten-
restaurant Afrodithe die 
Gäste mit feinster griechischer 
Kost und wohlschmeckenden Ge-

tränken. Auf der Grundlage moder-
ner und klassischer griechischer Kü-
che  bot sie mit ihren gemütlichen 
Gasträumen einen Hort des Genus-
ses und der Erholung vom Alltags-
stress. Abgerundet wurde das Ange-
bot durch  griechische Quali-
tätsweine. 
Nun blicken unsere Gäste und wir 

auf fast 30 Jahre Gastlichkeit in der 
Sandwiese, untrennbar verbunden 
mit dem Namen Afrodithe und der 
Familie Arabatzis. Auch ihr Auto 
hat sich auf dem hauseigenen 
Parkplatz immer sehr wohl ge-
fühlt. 
Eine rechtzeitige Tisch-Reservie-
rung ist nun leider nicht mehr not-
wendig, es sei denn, dass uns alle 
unsere Stammgäste zum letzten 
Ouzo in der Afrodithe am 18. 
Februar 2018  zu einem Ab-
schiedstrunk und zugleich zu 
einer Einladung, uns im neu-
en Domizil zu besuchen, noch 
einmal treffen wollen.
Wir bedanken uns bei all unseren 
Gästen und Lieferanten für Ihre 
Treue während dieser sehr langen 
Zeit. Es war eine schöne Zeit mit Ih-
nen. Von der Sandwiese werden wir 
uns mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge verabschieden.
Anfang März 2018 werden wir 
in neuen eigenen Räumlichkei-
ten in der Bornbachstraße 29, 

35789 Weilmünster-Wolfenhau-
sen unser Restaurant Zoès er-
öffnen. Zoès bedeutet Leben und 
steht als Metapher dafür, dass es im-
mer weiter geht und dass wir neues 
Leben nach Wolfenhausen bringen 
möchten. Informationen über Öff-
nungszeiten und Erreichbarkeit wer-
den demnächst im Internet erhält-
lich sein. Noch nicht eingelöste Gut-
scheine behalten ihre Gültigkeit für 
das Restaurant Zoès.
Auch im Zoès werden wir unsere 
bewährten griechischen Spezialitä-
ten und unsere feinen Weine anbie-
ten und uns darüber hinaus die eine 
oder andere saisonale Überraschung 
für unsere Gäste einfallen lassen. In 
Wolfenhausen werden wir neben 
Gasträumen auch über einen Saal 
für 70 bis 80 Personen verfügen. 
Alle Räume sind barrierefrei zu er-
reichen.
Wir, die Familie Arabatzis, würden 
uns sehr freuen, Sie auch in Wolfen-
hausen in unserem neuen Restaurant 
Zoès begrüßen zu dürfen.     (Fred Nitsche)

Restaurant Afrodithe                                            
Familie Arabatzis                                                    
Rheinstraße 40, 
64665 Alsbach-Hähnlein  
(OT Sandwiese), 
Telefon 06257-7908   
Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag 
17.30 bis 23.00 Uhr. 
Dazu an Sonn- und Feiertagen 
11.30 bis 14.30 Uhr
Am Mittwoch ist Ruhetag                                                  

Restaurant

Spe eh zc is ai lih tc äe ti er nG

Afrodithe
- seit 1989 -

mit großem naturschönen Biergarten

Ein Stück Griechenland 
ganz in ihrer Nähe.

Hier können Sie die Sorgen 
des Alltags vergessen.GEMÜTLICHKEIT IN GRIECHISCHER ATMOSPHÄRE bietet Familie Arabatzis.
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Frühjahrsangebot
Verkauf & Verlegung von Ihrem Meisterbetrieb!
Anrufen und Rabatt bis zum 31.03.18 sichern.

Rufen Sie einfach an!

 
64289 Darmstadt
Tel. 0 6151 / 71 45 75

Magdalenenstraße 19  

Sanitärinstallation
Gasheizung
Spenglerei . Solar
Kundendienst

HEINZ DIETER 
GMBH 

.info@gas-wasser-dieter.de   www.gas-wasser-dieter.de
Persönliche Fachinfo schnell, direkt, kostenlos

gas

 TRAUMVOM NEUEN 
IHR

BAD

Meisterbetrieb
seit 1878

.Treppen Geländer
Carports
Überdachungen
Tor- und 
Zaunanlagen
Müllboxen

www.treppenwolf.de

Heppenheimer  Str. 4 
68623 Lamperth. Hüttenfeld

Fon 06256  1425
Fax 06256  1485

Stahlbalkone und -Treppen

Gerhard Gmbh

Ständige Ausstellung:

50 verschiedene 
Balkongeländer in Stahl 
und Edelstahl in 
Originalgröße zur Ansicht.

SEEHEIM-JUGENHEIM | Wie Kommu-
nalpolitiker, Parteien und Fraktionen 
die Interessen der Bürger und Wähler 
in den kommunalpolitischen Gremien 
vertreten, kann man selbst erleben. Die 
Sitzungen der Gemeindevertretung, ih-
rer Ausschüsse, der Ortsbeiräte und des 
Jugendparlamentes sind öffentlich. Das 
gilt auch für den Ausländerbeirat und 
die Seniorenvertretung. Kommunal-
politisch Interessierte sollten sich die 
Termine notieren, um den von ihnen 
gewählten Parlamentariern über die 
Schulter zu schauen und zuzuhören. So 
können sie die Beschlüsse und voran-
gehenden Debatten live verfolgen. Die 
Gemeindevertretung tagt in der Regel 
donnerstags um 20 Uhr im großen Saal 
der Stützpunktfeuerwehr der Freiwilli-
gen Feuerwehr Seeheim in der Philipp-
März-Str. 30. Die nächsten Sitzungs-
termine sind am: 22.2. 22.3., 20.4. 
Sondersitzung, 17.5., 21.6., 6.9., 1.11. 
sowie 13.12. Das Ortsparlament hat 
vier Fachausschüsse, die sich in der Re-
gel dienstags um 20 Uhr in Seeheim im 
Haus Hufnagel treffen. Die Ausschüsse 
sind der Haupt- und Finanzausschuss, 
der Bauausschuss, der Ausschuss für 
Umwelt- und Naturschutz und der 
Ausschuss für Soziales, Kultur und 
Sport. Der Haupt- und Finanzausschuss 
kommt zu Sitzungen am 13.3., 08.5., 
12.6., 28. 08., 16.10., zu einer Doppel-
sitzung am 4. und 5.12. (Mi) sowie am 
13.12. zusammen. Der Bauausschuss 
hat seine Sitzungen am 6.3., 24.4., 5.6., 
21.8., 25.9. und 27.11. Der Ausschuss 
für Umwelt- und Naturschutz hat seine 
Sitzungen am 27.2., 17.4., 29.5., 14. 8., 
18.9. sowie am 20.11.. Der Ausschuss 
für Soziales, Kultur & Sport trifft sich 
am 27.2., 10.4., 22.5., 7.8., 11.9. und 
13.11.. Orts- und Terminänderungen 
od. Zusatztermine werden im Amtsblatt 
der Gemeinde veröffentlicht.    (Frankensteiner)

BENSHEIM | Nach zwei Jahren prak-
tisch ausverkaufter „Mo gugge!“-Tour-
nee wird der hessische Comedian Peter 
Beck mit seinem mittlerweile sechs-
ten Programm „Kommer nitt so!“ 
neue haar- und zwerchfellsträuben-
de Geschichten des von vielen lieb-
gewonnenen, obwohl per se gar 
nicht so liebenswürdigen, Begge 
Peder auf die Bühnen der Region 
bringen. Am 18. Mai wird er erst-
mals im Parktheater Bensheim zu 
bewundern sein.

Dieses Mal geht es um neue, 
sehr lustige und teils skurrile Ge-
schichten zu neuen technischen Er-
rungenschaften, Kreuzfahrten, Beer-
digungen und anderen Katastrophen, 
die dem Begge Peder, seiner Frau, sei-
nen Nachbarn und „Freunden“ oder 
auch all den anderen liebgewonne-
nen Figuren aus seinem Umfeld pas-
sieren. Dieser Hausmeister ist schon 
ein Phänomen und Garant für einen 
rundum lustigen Abend! Kaum steht 
er in seiner Kluft auf der Bühne, gibt 
es kein Entrinnen mehr. Eine Lachsal-
ve jagt die nächste und man befindet 
sich umgehend und mit allen Sinnen 
in Begge Peders Welt zwischen Jäger-
zaun und Sportlerheim, Familienzwist 
und scheinbar alltäglichen Erlebnis-
sen. Diese werden von Peter Beck 
aber so köstlich, komisch und poin-
tiert serviert, dass es immer wieder 
eine Freude ist. Die Mainzer Allgemei-

ne Zeitung: „Sein 
Publikum zwei 

Stunden in 
den 

Zustand ungezwungenen Dauerla-
chens zu versetzen ist eine Kunst, die 
auch namhafteren Entertainern nicht 
so selbstverständlich gelingt wie Peter 
Beck.“ Die Veranstaltung beginnt um 
20 Uhr (Einlass 19 Uhr) und Karten gibt 
es beim Bergsträßer Anzeiger und Mu-
sikbox in Bensheim, Touristinformation 
in Heppenheim und Bensheim sowie 
allen bekannten Vorverkaufsstellen 
und online beim Veranstalter unter 
www.mach-4.de.

KOMMENTAR

Planet Venus ist 2018 ein ganzes Jahr 
Herrscher und Wegbegleiter. Wie alle 
Himmelskörper offenbart der neue Jah-
resregent seine Potenziale. Astrologen 
verbinden mit dem Planeten vorwiegend 
Positives: Liebe, Harmonie und Sinnes-
freude (viversum.de).

Leider werden, wie die Vergangenheit 
gezeigt hat, sich die Voraussagungen 
der Astrologen wieder einmal von der Realität in 
ein Wunschdenken verwandelt.
Auch im neuem Jahr toben die Kriege in Nahost und werden Bomben-
anschläge von militanten Fanatikern in aller Welt verübt. Immer noch 
sterben Kinder und Erwachsene durch Gewalt und Hunger in vielen 
Ländern, ohne dass eine Lösung für all diese Probleme in greifbarer 
Nähe ist.
Politiker in vielen Ländern sind der Meinung, durch nationale Allein-
gänge, sich und ihr Land aus der Verantwortung für das Leben und 
der Natur auf unserer Erde zu entziehen. 
In Davos trafen sich die Regierungschefs vieler Staaten und in gro-
ßen Reden wurde die Einheit der Menschen zum Frieden und zum 
gegenseitigen Verständnis heraufbeschworen. Doch bin ich davon 
überzeugt, dass es wieder einmal, wie so oft, nur bei Reden bleibt.
Die Realität können wir jeden Tag aus der Presse und dem Fernse-
hen entnehmen. Die Rüstungsindustrie hat gegenüber dem Jahr 2016 
um 45% zugelegt und anstatt die Milliarden dazu zu verwenden, das 
Elend in der Welt zu beseitigen, wurden immer mehr Waffen produ-
ziert, um die Menschheit weiter ins Unglück zu treiben.
Wie sieht es aber in der Bundesrepublik Deutschland aus? Mehr als 
drei Monate ist es nun her, seit der Bürger einen neuen Bundestag ge-
wählt hat und wir haben noch immer keine politikfähige Regierung. 
Was nun geschieht, ist nach dem Scheitern der Jamaika-Koalition ja 
nur der Plan B, den angeblich, vor allen die SPD, nicht wollte.
Nun werden von den einzelnen Parteien Maximalforderungen gestellt 
wie von der SPD die Bürgerversicherung, von der Union die Aufsto-
ckung des Rüstungsetats und die Beschränkung der Einwanderung 
von Flüchtlingen. 
Ist es nicht an der Zeit, endlich Bereiche zu stärken, die dem einzelnen 
Menschen in der BRD zugutekommen?
Ich denke daran zum Beispiel an Lehrer, Kranken- und Altenpfl eger, 
Polizisten, Verkäufer und Verkäuferinnen. Ich meine all die Berufe, 
die einen Kontakt von Mensch zu Mensch haben. Diese Gruppe sollte 
endlich angemessen bezahlt werden.   
In Anbetracht, dass unsere Welt immer komplexer wird und durch die 
Globalisierung, wir auf der einen Seite viele Vorteile haben, ist es un-
erträglich zu sehen, dass wir Parallelgesellschaften entstehen lassen.
Es fehlt nicht an schnellen und großen Vorschlägen, die aktuellen 
Probleme zu lösen, es fehlt nur an großen Ideen für die Zukunft.
Schön wäre es, wenn die Voraussagen der Astrologen für das Jahr 
2018 auch nur zu einem kleinen Teil eintreffen würden, doch allein 
mir fehlt daran der Glaube.
Die Zeiten der Unklarheit in Deutschland und der Zustand unserer 
Welt ist schädlich für uns alle. In der Hoffnung, dass Einsicht und 
Vernunft eines Tages das Leben auf unserem Planeten bestimmen, 
wünsche ich allen Lesern ein gutes Jahr 2018.   

Begge Peder präsentiert neues 
 Programm „Kommer nitt so!“ 
Karten gewinnen für den 18. Mai im Parktheater 
Bensheim

GEWINNEN SIE 3X2 EINTRITTSKARTEN! 
Schicken Sie eine Postkarte an 
Frankensteiner Rundschau, Bgm.-
Lang-Straße 9, 64319 Pfungstadt. 
Stichwort: „Begge Peder“. Ein-
sendeschl. 15.03.18. Bitte vermer-
ken Sie Ihre Telefonnummer, die 
Gewinner werden angerufen. 

Kommunalpolitik 
direkt erleben 

DIE 2 INTERPRETEN: Toni Di Napoli und Pietro Pato. 

Tenöre4You  | Toni Di Napoli & Pietro Pato 
Un Amore Grande-Tour 2018  



Mehr als 40 Prozent der Eltern ha-
ben Bedenken, bei einem Notfall ih-
res Kindes nicht richtig zu reagieren. 
Das belegt eine Forsa-Umfrage, die 
von den Johannitern im 
vergangenen Jahr in 
Auftrag gegeben wur-
de. Bei rund 1,7 Milli-
onen Kindern, die je-
des Jahr wegen ei-
ner Unfallverletzung 
ärztlich versorgt wer-
den müssen, ent-
steht viel Raum für 
Unsicherheit. Längst 
nicht jede Mutter, 
oder jeder Vater, weiß, 
wie man bei ei-
nem Kindernotfall 
richtig reagiert. 
Sogar von Ängs-

ten, etwas falsch zu machen, wird be-
richtet.  Um dieser Unsicherheit zu be-
gegnen und Hilfestellung für den Not-
fall zu bieten, haben die Barmer und 

die Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., 
mit Unterstützung der Uniklinik 
Münster eine Kindernotfall-App 
entwickelt. Diese soll helfen, 
dass Eltern, Großeltern, Baby-

sitter aber auch Erzieher und 
Lehrer die richtigen Maß-

nahmen ergreifen, wenn 
ein Kind dringend Hil-
fe benötigt. Die Funktio-

nen der App sind zweck-
orientiert und bediener-
freundlich. So lässt sich 

im Notfall direkt 
über die App ein 
Notruf absetzen. 
Eine Suchfunkti-
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PFUNGSTADT-HAHN | Die Salzgrotten 
bilden das Mikroklima eines Salz-
bergwerkes bzw. eines Aufenthaltes 
am Meer nach. Sie eignen sich ideal 

zur Linderung einer Vielzahl von 
Krankheiten sowie als alternative 
Form der Entspannung. Mit jedem 
Atemzug nimmt man in der Grotte 

wertvolle Mineralien auf (Magnesi-
um, Eisen, Calcium, Kalium, Natrium, 
Chlor, Kupfer, Brom, Selen, Chrom und 
Jod). Durch die spezielle Belüftungs- 
und Klimatechnik der Grotte sowie 
ein Totes-Meersalz-Ultraschall-Sole-
vernebler der neuesten Technik und 
eine Wasserkaskade wird eine hohe 
Effektivität bei der Linderung einer 
Vielzahl von Erkrankungen erreicht. 
Die geistige und körperliche Leis-
tungsfähigkeit wird gestärkt, die Ab-
wehrkräfte des Organismus aufge-
baut. Positiver Nutzen der Salzgrotte: 
Zum Beispiel Linderung Allergischer 
und chronischer Bronchitis, Asthma, 
Nasennebenhöhlenentzündung, der-
matologische Erkrankungen wie 
Akne, Schuppenflechte, Neurodermi-
tis, Hautentzündung, Allergien, Rheu-
matische Erkrankungen, Herz- und 
Gefäßerkrankungen wie z. B. Blut-
hochdruck, Unterfunktion der Schild-
drüse, Stress, Depressionen und Er-
schöpfungszustände, Schlafproble-
me, Tinnitus. Entgiftung und 
Entsäuerung wird angeregt. Der Auf-
enthalt beträgt 45 Minuten, in dieser 
Zeit können bis zu 6 Personen auf ge-
mütlichen Relax-Liegen entspannen 

Bei speziell ausgewählter Entspan-
nungsmusik und stimmungsvollen 
Lichteffekten können Sie sich vom 
Alltagsstress erholen und Beschwer-
den ohne lästige Medikamente lin-
dern. Wir bieten auch speziell Kinder-
sitzungen an in einer eigens dafür ge-
schaffenen Kinder-Salzgrotte mit viel 
Platz und Spielzeug für die Kleinen. 
Soletherapie in unserer speziellen Inf-
rarotkabine, die mit Ultraschall-Sole-
vernebler und negativ ionisiertem 
Sauerstoff arbeitet. Nach dieser 25mi-
nütigen Therapie können Sie sich 
noch eine erholsame Entspannung 
auf unserem  Massagesessel gönnen. 
Zusätzlich in unseren Angebot! Frau 
Monika Skolik, geprüfte Fußpflegerin 

freut sich auf ihren Anruf. Termine er-
halten Sie unter Telefon 06157-
990067 oder 0152-34026204.

Massage in der Salzgrotte: Eine 
geprüfte Wellnesstherapeutin bietet 
an den Wochenenden Massagen in 
der Salzgrotte an. Geöffnet ist die 
Grotte montags bis freitags von 9.00 
bis 11 Uhr und von 16.00 bis 19 Uhr. 
Eine besondere Kleidung ist nicht 
notwendig. Termine können sowohl 
vor Ort als auch telefonisch vereinbart 
werden. 
Salzgrotte  Mineralis
Karlsbader-Straße 6,
64319 Pfungstadt-Hahn 
Telefon 06157-990067 
www.salzgrotte-mineralis.de 

Salzgrotte „Mineralis“  
Wohlbe� nden und Entspannung im Herzen Pfungstadts

KINDER-SALZGROTTE mit viel Platz und Spielzeug für die Kleinen.

ÖFFNUNGSZEITEN SALZGROTTE: Mo bis Fr von 9-11 Uhr und von 16-19 Uhr.  
Massage an den Wochenenden, Fußpfl ege: Telefon 0152-34026204. 

FRANKFURT | Annähernd drei Milli-
onen Menschen in Deutschland sind 
pflegebedürftig. Rund die Hälfte von 
Ihnen wird zu Hause durch die An-
gehörigen gepflegt. Mit steigendem 
Alter kann der Pflegebedarf plötz-
lich und unvorhergesehen steigen. 
Auch die Versorgung nach einem 
ungeplanten Krankenhausaufent-
halt ist oft unklar, da meist eine in-
tensivere Pflege notwendig wird. 
„Wir haben die Erfahrung gemacht, 
dass sich die Angehörigen z.B. nach 
einem unerwarteten Krankenhaus-
aufenthalt des Verwandten oft über-
fordert und alleingelassen fühlen“, 
erklärt der Generalbevollmächtigte 
der AWO Hessen-Süd, Torsten Ham-
mann. „Wir haben daher nach einer 
einfachen und schnellen Hilfestel-
lung für die Angehörigen gesucht 
und die AWO-Pflegenotaufnahme 
ins Leben gerufen“, so Hammann. 
Das neue Angebot der AWO Hessen-
Süd klärt für die Angehörigen, ob 
der Pflegebedürftige ambulant ver-

sorgt werden kann. Auch in welcher 
Pflegeeinrichtung in der Nähe er 
kurzfristig aufgenommen werden 
kann, prüft die AWO-Pflegenotauf-
nahme für die Anrufer.  „Unsere 
AWO-Pflegenotaufnahme berät da-
bei unverbindlich, kostenfrei und 
vermittelt die passende Hilfe ganz 
nach den jeweiligen Bedürfnissen“, 
so Hammann. „Gerne beraten und 
unterstützen wir aber auch in ruhi-
gen Zeiten rund um das Thema Pfle-
ge“, erklärt Hammann. Über die 
AWO-Pflegenotaufnahme kann man 
auch eine Beratung vor Ort oder am 
Telefon erhalten. Schulungen für 
pflegende Angehörige sind ebenso 
ein Angebot der AWO, wie auch die 
Vermittlung von seniorengerechten 
Wohnungen. Erreichbar ist die AWO 
Pflegenotaufnahme rund um die 
Uhr unter der kostenlosen Rufnum-
mer 0800 – 66 46 880. Mehr Infor-
mationen gibt es auch im Internet 
unter www.pflegenotaufnahme-
hessen.de. 

FULDA | Am 23. Februar 2018 wird der 
renommierte Redner und Filmemacher 
Mathias Wald zum zweiten Mal im 
Fuldaer Kolpinghaus einen seiner be-
liebten Suchtpräventions-Vorträge 
halten. Vor rund 300 Gästen führt der 
43-jährige einstige Drogenabhängige 
auf bewegende Weise durch seine 
Kranken- und Heilungsgeschichte und 
überbringt dabei vor allem eine Bot-
schaft: Du kannst alles schaffen, wenn 
du es willst.  „Du bist der Pilot in dei-
nem Leben“ - So heißt auch der Song, 
den Wald einst für seinen berühren-
den, gleichnamigen Aufklärungsfilm 
sich komponieren hat lassen. Auszüge 
werden am Abend vorgeführt. Weiter 
gibt es Gastbeiträge und eine Diskussi-
on unter anderem mit dem bekannten 
Redner und Persönlichkeitscoach Rai-
ner Biesinger, dem Ex-Computerspiel-
süchtigen Laslo Pribnow und Bestsel-
ler-Autorin Sonja Vukovic. Sie alle ge-
ben Antworten auf Fragen wie: Wie 
wird man süchtig? Wie überwinde ich 
meine Sucht? Was können Eltern tun, 
um eine Sucht präventiv zu verhindern 
oder betroffenen Kindern zu helfen? 
Welche Rolle spielen Urvertrauen und 

REDNER UND TALKGÄSTE an diesem Tag sind: Ex-Drogensüchtiger Mathias Wald, Heavy-Metal-Coach Rainer Biesinger, Best-
sellerautorin Sonja Vukovic, Ex-Computerspielsüchtiger Laslo Pribnow, Ex-Junkie Jesse Dean, Anton Erhart Trockener 
 Alkoholiker, Wolfgang Sosnoski, alias Toximan und Coach Ilona Vogel. 

GEWINNEN SIE 2 EINTRITTSKARTEN! 
Schicken Sie eine Postkarte an 
Frankensteiner Rundschau, Bgm.-
Lang-Straße 9, 64319 Pfungstadt. 
Stichwort: „Mathias Wald“. Ein-
sendeschluss ist der 21. Februar 
2018. Bitte vermerken Sie Ihre Te-
lefonnummer, denn die Gewinner 
werden angerufen. Die Karten lie-
gen an der Kasse bereit. Wir wün-
schen ihnen gutes Glück!
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Die AWO-P� egenotaufnahme hilft in 
Notfällen
Neues Angebot der AWO Hessen-Süd für p� egende Angehörige gestartet

VOM VOGELSBERG BIS IN DEN ODENWALD UNTERWEGS: Die beiden Koordinatorinnen der AWO Pfl egenotaufnahme. 

Vom Drogenabhängigen zum Vorbild und Experten I Ex-Drogensüchtiger Mathias Wald 
bewegt mit einzigartiger Präventionsveranstaltung 
Suchtinfo und Talk im Fuldaer Kolpinghaus am 23. Februar 2018 |  Start 17 Uhr | Gewinnen Sie zwei Eintrittskarten

Selbstbewusstsein? uvm. Im Rahmen 
der F. Fundation haben sich Mathias 
Wald und seine Kollegen zu einem ein-
zigartigen Netzwerk zusammen getan, 
das eigene Erfahrungen mit Sucht und 
der Überwindung von Sucht zu Zwe-
cken von Prävention und Aufklärung 

GEWINNEN SIE 2 EINTRITTSKARTEN!

MATHIAS WALD, Ex Drogensüchtiger.

Wirkt sofort!
Der Johanniter-Erste-Hilfe-Kurs.

Ob Erste Hilfe am Kind, im Betrieb oder für 
Führerscheinanwärter: bei uns können Sie es lernen. 
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne persönlich.

Mario Hofmann, 
Tel. 06071 - 2096 19
www.juh-da-di.de

die Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., 
mit Unterstützung der Uniklinik 
Münster eine Kindernotfall-App 
entwickelt. Diese soll helfen, 
dass Eltern, Großeltern, Baby-

sitter aber auch Erzieher und 
Lehrer die richtigen Maß-

nahmen ergreifen, wenn 
ein Kind dringend Hil-
fe benötigt. Die Funktio-

nen der App sind zweck-
orientiert und bediener-
freundlich. So lässt sich 

DIE KINDERNOTFALL APP soll helfen, 
dass Erwachsene und Lehrer die 
richtigen Maßnahmen ergreifen.

EINE ÜBERSICHTLICHE SUCHFUNKTION 
ermöglicht es, schnell die nächst-
gelegenen Krankenhäuser, Ärzte 
oder Apotheken zu fi nden.

Keine andere Branche dürfte in 
Deutschland in den letzten Jahren 
so schnell gewachsen sein wie die 
Gesundheitswirtschaft und in keiner 
sind Fachkräfte so gesucht. 
      „Auch den Heilerziehungspfleger 
erwarten neben besten Jobpers-
pektiven spannende Aufgaben“, be-
richtet Randstad-Sprecherin Petra 
Timm. „Er ist in Kindergärten, Reha-
bilitationszentren oder Förderschu-
len ebenso gefragt wie in Behinder-
teneinrichtungen.“ 
       Überall dort assistieren die Al-
leskönner geistig und körperlich be-
einträchtigten Menschen in allen 
Lebensphasen. Zur Heilerziehungs-
pflege gehören neben den pflege-
rischen Leistungen auch Angebo-

Berufsinformation zum Heilerziehungsp� eger
Ein liebes dankbares Lächeln ist der schönste Lohn

EIN SINNVOLLER BERUF mit einem hohen Glückspotential 
ist der/die Heilerziehungspfl eger/in.

Was tun im Notfall? | Moderne Hilfe 
Kindernotfall-App der Johanniter-Unfall-Hilfe und der Barmer

on ermöglicht es, schnell die nächst-
gelegenen Krankenhäuser, Ärzte oder 
Apotheken zu finden. Eine weitere 
Funktion ist ein Erste-Hilfe-ABC mit 
einer Übersicht und einfachen Be-
schreibung der wichtigsten Maßnah-
men im Notfall. Diese orientieren sich 
an dem Symptom, dass dem Ersthel-
fer bei einem Notfall am stärksten ins 
Auge fällt (z.B. eine Verletzung, Be-
wusstlosigkeit, Ausfall der Atmung).  
Damit es erst gar nicht zu einem Unfall 
kommt, enthält die Kindernotfall-App 
außerdem Tipps, wie sich Kindernot-
fälle im Haushalt und unterwegs ver-
meiden lassen. Checklisten zur Prä-
vention helfen, typische Unfallquellen 
zu identifizieren und zu vermeiden. 
Mario Hofmann, Ausbildungsleiter der 
Johanniter im Regionalverband Darm-
stadt-Dieburg und als examinierter 
Kinderkrankenpfleger Experte in Ers-
ter Hilfe am Kind, erläutert: „Diese App 
kann wertvolle Tipps zur Prävention 
und Unterstützung in einem Notfall 
geben. Sie ersetzt jedoch keinen Ers-
te-Hilfe-Kurs. Dort werden die richti-
gen Maßnahmen ausführlich erläutert 
und geübt, damit sie im Ernstfall auch 
schnell abzurufen sind.“ Die Johanni-
ter bieten dafür spezielle Kurse an, die 
sich mit Kindernotfällen beschäftigen. 
Die Kindernotfall-App der Barmer und 
der Johanniter funktioniert auf Andro-
id und iOS und ist  kostenlos im Goog-
le Play Store und im Apple App Store 
erhältlich. Auf der Internetseite www.
johanniter.de/kindernotfall finden In-
teressierte mehr Informationen zum 
Thema und können direkt das Kursan-
gebot „Erste Hilfe am Kind“ in ihrer Re-
gion wählen. Eine Broschüre, die alle 
relevanten Inhalte noch einmal kom-
pakt zusammenfasst, kann dort eben-
falls heruntergeladen werden. Zu-
sätzlich stehen Checklisten bereit, die 
präventive Schutzmaßnahmen für die 
Schule, die Kita und Zuhause über-
sichtlich darstellen. 

an andere weitergibt. Die Runde stellt u.a auch 
zukünftige Projekte der „F. Foundation“ vor. Die 
Einnahmen durch den Eintritt an diesem Abend 
kommen der gemeinnützigen Institution zugu-
te. Karten gibt es unter www.mathias-wald.
de  Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren 
kommen bitte in Begleitung ihrer Eltern.  Redner 
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KINDER-SALZGROTTE mit viel Platz und Spielzeug für die Kleinen.

REDNER UND TALKGÄSTE an diesem Tag sind: Ex-Drogensüchtiger Mathias Wald, Heavy-Metal-Coach Rainer Biesinger, Best-
sellerautorin Sonja Vukovic, Ex-Computerspielsüchtiger Laslo Pribnow, Ex-Junkie Jesse Dean, Anton Erhart Trockener 
 Alkoholiker, Wolfgang Sosnoski, alias Toximan und Coach Ilona Vogel. 

VOM VOGELSBERG BIS IN DEN ODENWALD UNTERWEGS: Die beiden Koordinatorinnen der AWO Pfl egenotaufnahme. 
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NIEDER-BEERBACH | 71 Blutspender 
folgten dem Aufruf des Deutschen 
Roten Kreuzes (DRK) zur Spende am 
29. Dezember 2017 in Nieder-Beer-
bach. Besonders erfreulich ist es, 
dass das DRK bei diesem Termin 

Depression ist ein Krankheitsbild, bei 
dem der Betroffene das Leben und 
sich selbst oft nicht mehr spürt. Die 
alten vertrauten Gefühle und Denk-
weisen sind nicht griffbereit, um den 
Herausforderungen des Lebens entge-
gen zu treten. Oft wird auch berichtet, 
die Kraft fehle, um sich wieder aufzu-
richten und zumindest einfach wei-

ter zu machen. Das Gefühl der Leere, 
auch im Bereich des Denkens macht 
sich breit oder aber die Welt erscheint 
hoffnungslos, grau und trüb. Für die 
umgebenden Angehörigen ist die-
ser Zustand des Patienten meist sehr 
schwer nachvollziehbar. Denn eine of-
fensichtliche körperliche Erkrankung 
scheint nicht vorhanden zu sein und 
es macht sich die Meinung breit, dass 

der Betroffene könnte, wenn er denn 
nur wollte. Das es nicht am Wollen 
liegt, kann der Patient dann schwer 
vermitteln und sich kaum verständlich 
machen. Ratschläge, wie sich einfach 
mal zusammen zu reißen und sich 
einfach mal anzustrengen helfen nicht 
weiter. Sie vertiefen das Gefühl der In-
suffizienz und der Unveränderbarkeit 

des herrschenden Zustandes nur wei-
ter. Es bedarf sehr viel Verständnis auf 
beiden Seiten, um den Prozess der Ge-
nesung des Patienten gut mit den An-
gehörigen gehen zu können. 
Silvia Drescher Heilpraktikerin & 
Heilpraktikerin Psychotherapie
Rügnerstraße 69, 64319 Pfungstadt
www.koerper-seele-geist-praxis.de 
Telefon 06157 / 8019886

GUTE BEGLEITUNG und Unterstützung sind unverzichtbar innerhalb des 
Therapieprozesses.

SEEHEIM | Erwachsene, Jugendliche 
und sogar schon Kinder kann es tref-
fen; die Angst zu versagen. Blackout 
– gut Gelerntes kann nicht wieder 
gegeben werden; ausgerechnet in 
der Situation einer Prüfung, einer 
Klausur oder Klassenarbeit. Was kann 
man denn da machen, wenn der 
Stress über das Wissen siegt? Man 
steht vor der Klasse, einem Plenum, 
einem Publikum und nichts geht 
mehr! Abhilfe gibt es – oft ist sie ein-
facher und schneller als man glaubt.
      Stress ist eine, von der Natur ge-
wollte körperliche Reaktion. Sie ist 
schneller als wir denken können und 
bereitet den Körper auf eine Bedro-
hungen vor. Was aber, wenn eine Be-
drohung nicht real erscheint, weil sie 
vielleicht von alten "schlechten" Er-
fahrungen herrührend aus unserem 

Innern kommt? Die Wingwave-Me-
thode weiß Rat: Mit einem Muskel-
test kann man solche Erfahrungen 
aufspüren. Und mit der Technik der 
wachen REM-Phase (EMDR) wird das 
Gehirn anregt Altes neues zu verar-

beiten. So kann es gelingen stressige 
Situationen neu und entspannt zu 
erleben. Oft braucht es nur wenige 
Sitzungen um eine deutliche Ent-
spannung oder Besserung zu bekom-
men. Infos über Prüfungsangst be-
kommen Sie bei einem kostenlosen 
Vortrag am Do., den 8. März um 20 
Uhr bei der Referentin in der Praxis. 
Um vorherige Anmeldung wird ge-
beten. Keine Zeit am 8. März? Fragen 
zum Thema können Sie auch direkt mit 
Frau Winkler am Telefon besprechen. 
Judith Winkler Heilpraktikerin, 
Körperpsychotherapeutische 
Heilpraxis für Traumaheilung und 
Wingwave-Coaching
Haydnweg 7, 64342 Seeheim,
Telefon 0 62 57 - 844 03, 
praxis@judithwinkler.de 
www.lebenerleben.de

Durch verschiedene Faktoren wie 
stärkere Umweltbelastungen, inten-
sivere UV-Bestrahlung, Strahlenbe-
lastung durch Computer, unausge-
wogene Ernährung, Stress, hormo-
nelle Veränderungen usw. kann die 
Haut schnell aus dem Gleichgewicht 
geraten. Die Haut altert schneller 
und Hautprobleme entstehen. Da wir 
heutzutage eine wesentlich höhere 

Lebenserwartung haben und in der 
Regel auch länger berufstätig sind, 
wird der Wunsch nach einem mög-
lichst faltenreduzierten Äußeren im-
mer stärker. Deshalb ist es wichtig, 
rechtzeitig schon ab Anfang 30 die 
Hautfunktionen in entsprechender 
Weise zu unterstützen, um so den Al-
terungsprozess so lange wie möglich 
hinauszuzögern. Denn leichte Knitter-

fältchen sind noch mit weniger Auf-
wand „auszubügeln“ als tiefgegrabe-
ne Falten. Der Leiterin des Instituts 
Jäger in Darmstadt – Manuela Jäger 
und ihrem Team - ist es ein besonde-
res Anliegen die Haut in ihren Funk-
tionen zu stärken, zu schützen oder 
einen gestörten Säureschutzmantel 
schnell wieder auf zu bauen. Aus die-
sem Grund gibt es hier ein breitgefä-
chertes Angebot an Behandlungen. 
Behandlungsschwerpunkte im Insti-
tut sind Hautprophylaxe zur Gesun-

derhaltung der Haut, Detoxbehand-
lungen zur Entgiftung und Entschla-
ckung der Haut, Hautsanierungen bei 
Hautproblemen und Hauterkrankun-
gen und Anti-Aging-Behandlungen. 
Diese Treatment können mit apparati-
ver Kosmetik und naturheilkundlichen 
Ansätzen für bessere und schnellere 
Ergebnisse unterstützt werden. Inne-
re organische Belastungen können in 
unserer Naturheilpraxis festgestellt 
und gegebenenfalls therapiert wer-
den. Unsere hautverträglichen Pro-
dukte auf biomimetischer Emulsions-
grundlage sind selbstverständlich frei 
von Mineral- oder Silikonölen, Para-

benen, Farbstoffen oder chemischen 
Duftstoffen. Bei einem Termin in der 
Hautsprechstunde wird ein Für eine 
umfassende Beratung bietet Frau Jä-
ger – Kosmetikerin und dermatolo-
gische Heilpraktikerin - eine Haut-
sprechstunde an. Hier können auch 
auf ihr Anliegen abgestimmte Be-

handlungs- und Pflegepläne erstellt 
werden. Unser Monatsangebot im Fe-
bruar: Ultraschall-Lifting Gesichtsbe-
handlung, Valentinstag-Paarbehand-
lung für Verliebte, Neukundenaktion 
20% auf eine Kennenlernbehandlung 
nach Wunsch. Nähere Infos unter:
www.institutjaeger.de
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Ultraschall - Lifting
Aktionspreis
€ 84.- (60 Min.)

Gesichtsbehandlung

Reinigung / stark straffende Ampulle mit Spezialmaske und Ultraschall / AbschlusspflegeReinigung / stark straffende Ampulle mit Spezialmaske und Ultraschall / Abschlusspflege

NeuKUNDENaktion
Einmalig 20% auf eine Kennenlernbehandlung nach Wunsch.
(außer Permanent Make-up und Sonderpreise, gültig bis Ende Feb.18, einmalig für den Ersttermin)

Unser Team freut sich auf SieUnser Team freut sich auf Sie

Es passiert schnell, ist immer unpas-
send und ärgerlich: Wenn sich eine 
Zahnplombe löst, leidet der Alltag. 
Mittlerweile gibt es auch für den Ver-
lust einer Plombe ein Notfall-Erste-
Hilfe-Set. Zum Beispiel Zahn-Fit von 
Dicopharm - eine kleine Plastikspritze, 
die ein provisorisches Füllmaterial für 
den hohlen Zahn enthält. Nachdem 
der Zahn gereinigt wurde, wird einfach 
eine kleine Menge Füllmaterial ent-
nommen und aufgetragen. Zähne 
leicht zusammenpressen, bei Kontakt 
mit Speichel erhärtet die Paste schnell. 
Mund ausspülen, die neue Füllung 15 
Minuten durchhärten lassen - fertig. 
So können bis zu 28 Tage bis zum 
nächsten Zahnarztbesuch deutlich 
schmerzfreier überbrückt werden. 
Zahn-Fit gibt es in der Apotheke. (txn) 

PROVISORISCH selbst behandeln. 

DAMSTADT | Seit 1996 unterstützt der 
Pflegedienst Hessen-Süd Menschen in 
Darmstadt und Umgebung dabei, ihr 
Leben im eigenen Zuhause so ange-
nehm wie möglich zu gestalten. Dabei 
zeichnet er sich durch respektvoller 
und wertschätzender Umgang mit 
Mitarbeitern und Kunden aus. Ab-
wechslungsreich, herausfordernd, er-
füllend – treffender kann man die Ar-
beit von Pflegepersonal, vor allem in 
der ambulanten Pflege, nicht um-
schreiben. Sei es als Krankenschwes-
ter/Pfleger, Altenpfleger/in, angelern-

te Pflegekraft ohne Examen, Haus-
wirtschafterin oder Betreuungskraft. 
Die Mitarbeiter des Pflegedienstes 
Hessen- Süd in Darmstadt kümmern 
sich täglich liebevoll um die zu pfle-
genden Personen. Die Betroffenen 
können sich auf eine optimale medizi-
nische Versorgung und eine individu-
elle Betreuung verlassen. Das erfor-
dert gutes Personal, ist aber auch eine 
Frage der Wertevermittlung. Beim 
Pflegedienst Hessen-Süd ist der 
Dienstleistungsgedanke wichtig, die 
sogenannte Minutenpflege gibt es 

hier nicht. Da sich die Zufriedenheit 
des Personals auch auf die Zufrieden-
heit der Pflegepersonen auswirkt, bie-
tet der Pflegedienst Hessen-Süd sei-
nen Angestellten nicht nur Fort- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten, son-
dern auch Anreize zur Gesundheits-
vorsorge. Das gute Miteinander wird 
unter anderem bei Grillfesten und 
Weihnachtsfeiern gefördert. Die Rah-
menbedingungen in der ambulanten 
Pflege sind beim Pflegedienst Hessen-
Süd klar definiert: umfassende Einar-
beitung und Fortbildung, Dienst nach 
Absprache. Es sind auch nur Nacht- 
oder Wochenenddienste in Voll- und 
Teilzeit möglich. In der ambulanten 
Pflege verbinden sich für die Mitarbei-
ter unterschiedliche Fähigkeiten zu in-
teressanten Herausforderungen: sozi-
ale Kompetenzen, Fachkenntnisse in 
der Pflege und auch medizinische 
Kenntnisse. Für examinierte Pflege-
kräfte bietet sich ein breites Feld von 
Tätigkeiten, die nirgendwo sonst in 
dieser Breite auftreten. Ein Beruf mit 
Zukunft!  Weitere Informationen über 
den Pflegedienst Hessen-Süd können 
Sie direkt telefonisch unter der Num-
mer 06151/501400, oder gerne auch 
per E-Mail info@pflegedienst-hes-
sen-süd.de anfragen. 

www.pflegedienst-hessen-sued.de

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Pflegedienst Hessen-Süd Janssen GmbH   Eschollbrücker Str. 26   64295 Darmstadt

gerne per Mail an: info@pflegedienst-hessen-sued.de

Wir suchen:  
1-jährig examinierte Pflegekräfte (m/w) 
3-jährig examinierte Pflegekräfte (m/w)
Teilzeit und Vollzeit
Gerne auch Wiedereinsteiger 

Wir bieten:
 -  ein starkes, engagiertes Team
- vertrauensvolles Miteinander
-  umfassende Einarbeitung
- abwechslungsreiche  Arbeit
- unbefristete Verträge 

Seit 1996

EINE INTENSIVPFLEGE im häuslichen Umfeld gibt viel Sicherheit.

te für die Tagesgestaltung oder das Erken-
nen von Förderbedarf der Betreuten. Ziel ist 
es, dass die Schützlinge ihr Leben so eigen-

ständig wie möglich 
führen können. Dabei 
sind Geduld und zwi-
schenmenschliche Fä-
higkeiten gefragt.  Die 
Gegenleistung für die-
se verantwortungsvol-
le Aufgaben ist oft tie-
fe Dankbarkeit. Grund-
sätzlich gilt: Für die 
zwei- bis drei-jähri-
ge Ausbildung wird 
je nach Bundesland 
ein mittlerer Schulab-
schluss plus einjähri-
ges Vorpraktikum vor-
ausgesetzt. Auch eine 
Weiterbildung kann 
Quereinsteiger zum Ab-

schluss führen.          (txn)
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EIN SINNVOLLER BERUF mit einem hohen Glückspotential 
ist der/die Heilerziehungspfl eger/in.

Depressionen | Wenn das Leben still steht

JUDITH WINKLER, Heilpraktikerin. 

Institut für Ästhetische und Medical 
Kosmetik und Naturheilkunde

Viele gute Taten für DRK Nieder-Beerbach
Neun Erstspender begrüßt | Nächste Blutspende am 1. März

auch neun Erstspender begrüßen 
durfte. Vielen Dank an Elena 
Schmidt, Rachel Lautenschläger, 
Karin Hock, Carima Eßinger, Cira Eß-
inger, Simon Schweidler, Marcus 
Möws, Daniel Hülsmann und Pascal 

Fischbach. Die goldene Ehrennadel 
des DRK Blutspendedienstes für die 
zehnte Spende erhielten Kerstin On-
kelbach und Axel Schmidt. Unter al-
len Blutspendern verloste das DRK 
Nieder-Beerbach drei Einkaufsgut-
scheine der Beerbacher Brotstube. 
Zu den Gewinnern zählen: Kirsten 
Kaffenberger, Carima Eßinger und 
Thilo Marx. Ab 2018 wird es in Nie-

der-Beerbach erstmals vier Blut-
spendetermine geben. Der nächste 
Spendentermin findet am Donners-
tag, den 1. März 2018 in der Zeit von 
15:30 bis 19:30 Uhr im Gemeinde-
zentrum in Nieder-Beerbach statt. 

Erste Notfallhilfe
für die Zähne
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Der Mensch steht im Mittelpunkt
Mehr als nur ein P� egedienst | Seit über 20 Jahren alles aus einer Hand

Lösung bei Blackout, Lampen� eber und Prüfungsangst
Was kann man tun, wenn der Stress über das Wissen siegt? Wingwave-Methode mit Muskeltest 

und Talkgäste an diesem Tag sind: Ex-Drogen-
süchtiger Mathias Wald, Heavy-Metal-Coach 
Rainer Biesinger, Bestsellerautorin Sonja Vuko-
vic, Ex-Computerspielsüchtiger Laslo Pribnow, 
Ex-Junkie Jesse Dean, Anton Erhart Trockener 
Alkoholiker, Wolfgang Sosnoski, alias Toximan 
und Coach Ilona Vogel.  Hier geht es zu den De-
tails und Veranstaltungshinweisen:   zur Veran-
staltung Ort: Parkhotel Fulda, wann: 23.2.18, 
Einlass 16:30 Uhr, Beginn: 17-20 Uhr Eintritt: 10 
€. Veranstalter: Matthias Wald und Christiane F. 
Foundation.
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SEEHEIM | Die NABU Ortsgruppe See-
heim-Jugenheim fordert, dass der 
Waldweiher bei Seeheim als wichtiges 
Biotop für bedrohte Tierarten erhalten 

bleibt. Er ist leider durch Pläne zur Tro-
ckenlegung bedroht. Der Waldweiher 
hat sich zu einem bedeutenden Nah-

rungsgebiet für beispielsweise Mauer-
segler, Schwalben, Fledermäuse, Eis-
vögel und Graureiher entwickelt.  Lar-
ven von zahlreichen Insekten, die 
anderen Tieren als Nahrung dienen, le-
ben im Waldweiher. Speziell für Arten 
wie Mauersegler, Schwalben und Fle-
dermäuse sind in den Zeiten des Insek-
tensterbens gute Jagdreviere selten 
geworden. Die Fledermausexperten 
des NABU wählen nicht umsonst den 
Waldweiher seit Jahren als Ziel der be-
liebten „Bat-Night“ Exkursionen. Was-
serfledermäuse, Zwergfledermäuse, 
große und kleine Abendsegler lassen 
sich hier bei geeigneter Witterung im-
mer in erheblicher Anzahl beobachten. 
Aber auch viele andere Fledermausar-
ten jagen hier regelmäßig. Mauerseg-
ler und Schwalben können hier im 
Sommerhalbjahr in großer Zahl beim 
Jagen beobachtet werden. Nach den 
Beobachtungen des NABU sind gerade 

die Bestände der Schwalben in den 
letzten Jahrzehnten massiv zurückge-
gangen. Heute brüten in Seeheim nur 
noch etwa ein Zehntel der Schwalben, 
die noch in den 80er Jahren hier zu-
hause waren. Mit Hilfe von zahlreichen 
Hausbesitzern bemüht sich der NABU, 
die Population durch Verbesserung des 
Nistplatzangebotes zu verbessern. Das 
kann aber nur gelingen, wenn auch 
die Nahrungsgrundlage der Tiere nicht 
weiter verschlechtert wird. Unter den 
Brutvögeln am Waldweiher ist insbe-
sondere der Zwergtaucher zu nennen. 
Der geschützte Wasservogel brütet 
hier regelmäßig. Da in kalten Wintern 
die Population von Zwergtauchern 
stark zurückgeht, ist diese Art beson-
ders auf günstige Brutreviere ange-
wiesen, da die Verluste nur mit sehr 
guten Bruterfolgen ausgeglichen wer-
den können. Der Waldweiher wurde 
als Regenrückhaltebecken geschaffen, 
hat aber heute eben auch wichtige 
Funktionen für die Erhaltung der bio-
logischen Vielfalt und für die Naherho-
lung. Die Funktion als Regenrückhalte-
becken erfordert es nun, dass der Teich 
entschlammt wird. Da dies mit erheb-
lichen Kosten verbunden ist, erwägt 
die Gemeinde den Teich stattdessen in WALDWEIHER-INSEL

So gewinnen Sie 
vielleicht das nächste Mal: 
Schicken Sie eine Postkarte mit 
dem  Lösungswort an:  Fran-
kensteiner Rundschau, Bürger-
meister-Lang-Straße 9, 64319 
Pfungstadt. Einsendeschluss ist 
10. März 2018. Geben Sie Ihre 
Telefonnummer an, damit wir 
Sie über Ihren Gewinn benach-
richtigen können. Eine Fotogra-
fin oder ein Fotograf schießt ein 
Foto, welches in der nächsten 
Ausgabe veröffentlicht wird. Wir 
drücken Ihnen fleißig die Dau-
men! Der Gewinner der 2 Guu-
re-Becher in der letzten Ausga-
be vom 29. November 2017 war 
Herr Dr. Rainer Hesse aus See-
heim-Jugenheim       (ohne Bild).

Das Lösungswort:

Gewinnen Sie 20 Euro mit dem richtigen Lösungswort
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Naturschützer fordern Erhalt des Seeheimer Waldweihers

ein Trockenbecken umzuwandeln, das 
nur noch bei starken Regenfällen 
überflutet wird. Dadurch würde ein so-
wohl für den Naturschutz als auch die 
Naherholung extrem wichtiges Land-
schaftselement verloren gehen. Der 
NABU fordert die Gemeinde auf, den 
Waldweiher unbedingt dauerhaft zu 

erhalten. Um die Kosten zu reduzieren, 
sollten in der Planung alternative 
Möglichkeiten unbedingt geprüft wer-
den. So lassen sich beispielsweise die 
Schlammengen erheblich reduzieren, 
wenn ein Teich über den Winter tro-
ckengelegt wird (eine sogenannte 
Winterung). Die organischen Bestand-

teile des Schlamms zersetzen sich, 
wenn sie mit der Luft in Berührung 
kommen. Der Teich bleibt aber trotz-
dem dauerhaft erhalten. Das Arten-
sterben hat sich in Deutschland in den 
letzten Jahren massiv beschleunigt. 
Sowohl bei den Insekten als auch den 
Vögeln beklagen Fachleute katastro-

phale Einbrüche der Bestandszahlen. 
Wenn wir die biologische Vielfalt und 
damit auch unsere eigenen Lebens-
grundlagen erhalten wollen, sind da-
für große, auch finanzielle, Anstren-
gungen notwendig. Der NABU fordert 
die Gemeinde auf, sich dieser Verant-
wortung zu stellen.                          (NABU)

DIE ZWERGTAUCHER            
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SEEHEIM-JUGENHEIM | Wie in den 
vergangenen Jahren findet auch 2018 
wieder ein Konzert in Kooperation mit 
der Da Ponte Stiftung Darmstadt statt. 
Es findet am Samstag, 24. Februar 
2018, 19:00 Uhr im Garten-Salon des 
Schlosses Heiligenberg statt. Es ist 
gelungen die herausragende Violinis-
tin Maryana Osipova und den hoch 
geschätzten Pianisten Alexey Pudinov 
zu gewinnen. Beide haben bei inter-
nationalen Wettbewerben bedeuten-
de Preise gewonnen. Maryana Osipo-
va konzertierte bereits in allen wichti-
gen Konzertsälen Moskaus. Sie trat in 
Amerika, in vielen Ländern Europas 
und Nordafrika auf. Sie hat  einen he-
rausragenden Ruf sowohl als Kam-
mermusikerin (u. a. Kammermusik-
wettbewerb in London 2010) als auch 
als Solistin (u. a. Yankelevich-Violin-
Wettbewerb in Omsk). Sie wird seit 
2015 von der Yehudi Menuhin „Live 

Music Now“ gefördert. Alexey Pudi-
nov ist ein auch von der Presse gefei-
erter Pianist. Er ist u. a. mit dem 
„Gershwin Best Performance Prize 
2015“ in New York und mit dem 
„Steinway Preis 2014 ausgezeichnet 
worden. Ausgebildet wurde er an den 
Musikhochschule in Frankfurt und am 
Royal College of Music in London. 
Auch er tritt sowohl als Kammermu-
siker wie auch als Solist international 
auf. Er gastierte u. a. beim „Rheingau 
Musik Festival“ und beim „Schleswig-
Holstein Musik Festival“. Das folgende 
Programm ist vorgesehen: 
Szymanowski - Karol „La Fontaine 
d‘Aréthuse”; Elgar, Edward - Sonate 
für Violine und Klavier, op. 82, e-
Moll; Prokofiev, Sergei - Fünf Melo-
dien, op. 35 a; Grieg, Edvard - Sona-
te für Klavier und Violine, op. 45 c-
Moll; Vvk.: 20 € (erm.: 18 €), Ak.: 22 
€, (erm.: 20 €).

HERAUSRAGENDE VIOLINISTIN Maryana Osipova und der hoch geschätz-
te Pianist Alexey Pudinov. GEWINNEN SIE 2 EINTRITTSKARTEN! Schi-
cken Sie eine Postkarte an die Frankensteiner Rundschau, Bürger-
meister-Lang-Straße 9, 64319 Pfungstadt. Stichwort: „Kammermu-
sik-Duo“. Einsendeschluss ist der 22. Februar 2018. Bitte vermerken 
Sie Ihre Telefonnummer, denn die Gewinner werden angerufen. Die 
Karten liegen an der Abendkasse bereit. Wir drücken die Daumen.

MALCHEN | Am 04.03.2018 findet in 
der Malchener Bürgerhalle von 11:00 
bis 18:00 Uhr zum achten Mal die In-
fomesse „natur garten kunst“ statt. 
Die Veranstaltung wird in diesem wie 
im letzten Jahr von der NABU-Orts-
gruppe Seeheim-Jugenheim und den 
Wühlmäusen gestaltet. 

Die Messe steht dieses Jahr unter 
dem Motto „Gemeinsam für Mensch 

und Natur“. Bei allen Aufgaben und 
Herausforderungen, die in Zukunft 
anstehen zählt besonders, eine starke 
Gemeinschaft zu bilden. 18 lokale 
Vereine und Initiativen werden mit 
Ständen vertreten sein und ihre Arbeit 
vorstellen.

Eröffnet wird die Messe um 11:00 
Uhr durch den NABU und den Schirm-
herrn der Messe, Bürgermeister Olaf 

Kühn. Um 12:00 werden die Kinder-
botschafter von plant-for-the-planet 
ihr Projekt in eine Kurzvortrag vorstel-
len. Auf der nahegelegen Bienenwei-
de des NABU findet anschließend eine 
gemeinsame Obstbaum-Pflanzaktion 
statt (gesponsert vom Obst- und Gar-
tenbauverein Malchen).

Um 14:00 Uhr trägt Klaus Wie-
gandt von der Stiftung Forum für Ver-
antwortung, über „Klimaschutzpolitik 
im Spannungsfeld von Politik und 

„GEMEINSAM FÜR MENSCH UND NATUR“, so lautet das Motto der diesjährigen Ausstellung. Insgesamt werden 18 lokale Vereine und Initiativen mit ih-
ren Ständen vertreten sein und die individuellen Arbeiten vorstellen. Das Foto zeigt das rege Leben auf der letzten gut besuchten Messe.

SEEHEIM-JUGENHEIM | Zusätzlich 
zum vielfältigen Seniorenprogramm 
der Gemeinde organisiert Dörte 
Hartmann eine Halbtagesfahrt am 
Dienstag, 20 Februar, zum Ikonen-
museum in Frankfurt. In der Frank-
furter Ausstellung dreht sich alles 
um die vier Darmstädter Prinzessin-
nen, die als Zarinnen und Großfürs-
tinnen in die Geschichte eingingen. 
Zu sehen ist, wie viel vom privaten 
und offiziellen Leben der Zarinnen, 
vor allen Dingen der letzten Zarin, 
die von den Bolschewiki ermordet 
wurde, erhalten blieb.

Der Teilnehmerpreis beträgt 21 
Euro pro Person bei Vollbelegung 
des Busses. Darin enthalten sind 
Führung, Eintritt und Busfahrt.

Abfahrt ist um 13.00 Uhr am 
Villenave d'Ornon-Platz. Anmel-
dungen nimmt ab sofort das kom-
munale Seniorenbüro entgegen un-
ter Telefon 06257-99028.                 (psj)

SEEHEIM-JUGENHEIM | Seit 2017 
gehört das Frauen- und Familien-
zentrum SzenenWechsel e.V. zu den 
141 Einrichtungen, die vom Hessi-
schen Ministerium für Soziales und 
Integration gefördert werden. Ein-
richtungen mit einem ganzheit-
lichen familienbezogenen Ange-
bot können  jährlich finanziell un-
terstützt werden, so wie nun auch 
SzenenWechsel in Seeheim-Ju-
genheim. Als Knotenpunkt in ei-
nem Netzwerk von Kooperation 
und Information erhalten Familien 
hier frühzeitig, ganzheitlich, nied-
rigschwellig und wohnortnah Un-
terstützung bei der Gestaltung des 
Familienalltags. Ein ungezwunge-
ner Austausch ist beispielsweise im 
Babycafé oder in den Krabbelgrup-
pen mit Kindern möglich. In offenen 
Treffs kann man neue Menschen 
kennenlernen oder sich zu einem 
speziellen Thema informieren. Bera-
tungs- und Bildungsangebote run-
den das Angebot ab. 

Als einheitliches Kennzeichen 
wurde nun ein entsprechendes 
Schild „Familienzentren in Hessen“ 
am Eingang angebracht. Dies weist 
auf die besondere Bedeutung dieser 
Einrichtung hin.

Die Koordination des Famili-
enzentrums wird von einem Team 
wahrgenommen. Neben Mitglie-
dern aus Vorstand (Gabriela Jas-
pert), Büro (Corinna Kiesewet-
ter und Christine Ammon) und Öf-
fentlichkeitsarbeit (Diana Krahmer) 
wird das Team seit September 2017 
von Kerstin Heres, Diplom-Sozial-
pädagogin, ergänzt. Sie übernimmt 
den Aufgabenbereich der Konzep-
tentwicklung und Sozialraumo-
rientierung. Kerstin Heres bringt 
langjährige Erfahrungen aus dem 
Bereich Projektarbeit und Bedarfs-
ermittlung im sozialen Bereich mit. 
"Es geht darum Rahmenbedingun-
gen zu schaffen, die den Familien in 
allen Lebenslagen Unterstützungs-
möglichkeiten anbieten." Weitere 
Informationen auf der Website unter
www.szenenwechsel-online.de. (Diana Kramer)

DIE SZENENWECHSEL-MACHERINNEN sind Christine Ammon, Gabriela Jas-
pert, Diana Krahmer, Corinna Kiesewetter, Kerstin Heres.
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Frauen- und 
Familien zentrum 
SzenenWechsel 
Förderung vom Hessischen 
Ministerium für Soziales und 
Integration

Kultur im Schloss Heiligenberg 
Kammermusik-Duo Osipova & Pudinov | Eintrittskarten gewinnen
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Infomesse „natur garten kunst“ in Malchen Wirtschaft“ vor. Die  Schüler der Wal-
dorfschule Darmstadt berichten um 
16:00 Uhr von „Terra Preta - fruchtbare 
Schwarzerde“. Ein Agnihotra Feuerri-
tual zur Heilung der Erde wird um 
17:50 im Amphitheater vor der Bür-
gerhalle Malchen durchgeführt.

Für das leibliche Wohl ist mit Kaf-
fee, Kuchen, Gemüsesuppe und 
Würstchen gesorgt. Die Kita „Wind-
rad“ bietet für die Kinder Basteln mit 
Naturmaterialien an.               (Stefan Leng)
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Hessische Prinzes-
sinnen am Zarenhof

Derzeit sind die Begriffe Spectre und 
Meltdown in aller Munde, doch was 
ist das eigentlich? Bei den Begriffen 
handelt es sich um Angriffs-Szenari-
en, die eine entdeckte Sicherheitslü-
cke, die in allen Prozessoren vorhan-
den ist, ausnutzen. 

Meltdown:  Meltdown kann 
die Abgrenzung zwischen Kernel und 
Prozessspeicher umgehen und einen 
großen Teil des physikalischen Ar-
beitsspeichers auslesen. Dabei macht 

er sich zu Nutze, dass die CPU unter 
Umständen Code ausführt, der eigent-
lich nie hätte zur Ausführung hätte 
kommen dürfen. Da die CPU bei spe-
kulativ ausgeführtem Code durch ge-
schickte Programmierung nicht über-
prüfen kann, ob der Code eine richtige 
oder eine falsche Vorabberechnung 
ist, können so Programmteile ausge-
führt werden, die es erlauben, den 
Prozessspeicher auszulesen. Wieder-
holt man dieses Verfahren mit allen 
Kerneladressen, so lässt sich der kom-
plette Inhalt des Arbeitsspeichers re-
konstruieren bzw. auslesen. 

Spectre: Spectre ist eine Ver-
wandte Attacke, die sich im Detail 

aber doch stark unterscheidet. Wäh-
rend Meltdown primär auf Intel CPU´s 
auftritt ist Spectre unabhängig vom 
CPU ausnutzbar und funktioniert auf 
vielen unterschiedlichen Plattformen. 
Spectre nutzt einen Seitenkanal in der 
Mikroarchitektur, um die Daten zu ex-
filtrieren.  Im Gegensatz zu Meltdown 
liest Spectre Adressen aus, auf die der 
angegriffene Prozess tatsächlich zu-
greifen kann, ohne dabei eigenen 
Code einzuschleusen zu müssen. Auf-

grund der Architektur und Auslegung 
aller Betriebssysteme ist das Finden 
von ausnutzbarem Code, sowie das 
Ausnutzen solcher Seitenkanäle kein 
Problem für Spectre. Achten Sie dar-
auf, dass Ihr Windows stets auf dem 
neusten Stand ist (alle Sicherheits-
Updates installiert sind ) und das BIOS 
auf dem aktuellen Stand ist. Gerne 
führen wir auch für Sie das BIOS-Up-
date in unserem Ladengeschäft durch. 
Ihr Computer 73 Team
Computer 73 GmbH
Philipp-Reis-Str.3
64404 Bickenbach
www.computer73.de
info@computer73.de

INHABER DANIEL RAPP in Bickenbach meint: „Gerne führen wir auch für 
Sie das BIOS-Update in unserem Ladengeschäft durch“.  

Spectre und Meltdown | Was ist das ?
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DA-EBERSTADT | Seit mehr als 12 
Jahren treffen sich Bewohner*innen 
aus Eberstadt, und darüber hinaus, 
im multikulturellen Kochstudio GARI 
BALDI, um verschiedene Kulturen zu-
sammenzuführen und kennenzuler-
nen. Denn was verbindet mehr als eine 
gemeinsam zubereitete Mahlzeit?! Die 
Treffen finden jeweils am letzten Don-
nerstag im Monat unter einem be-
stimmten Motto statt. Von Deutsch-
land aus in die Welt, so wurden viele 

Das Kinderhaus zu Gast bei Gari Baldi
Länder bereits kulinarisch bereist. Der 
integrative und intergenerative Cha-
rakter des Projektes ist gelungen, ohne 
dass der Spaß für die Teilnehmenden 
zu kurz kommt. Dieses Mal wird das 
Kinderhaus Paradies aus Darmstadt-
Eberstadt bei uns zu Gast sein, und uns 
mit sorgfältig ausgewählten kulinari-
schen Köstlichkeiten verwöhnen. Am 
22. Februar 2018 um 18 Uhr treffen 
sich alle Interessierten zu einem ge-
mütlichen Abend, um gemeinsam in 
der Stadtteilwerkstatt Eberstadt-Süd, 
In der Kirchtanne 33, 64297 Darm-
stadt, zu kochen. Aus organisatori-
schen Gründen ist eine Anmeldung 
bis zum 19.02.2018 bei der Stadtteil-
werkstatt Eberstadt-Süd notwendig. 
Telefonnummer: 06151/503776, per 
E-Mail: gwa.eberstadt@caritas-darm-
stadt.de , per Post: In der Kirchtanne 
33, 64297 Darmstadt.                 (Peter Grünig)



AM  FEUERSCHUTZ 
VERKAUF   PRÜFUNG   FÜLLDIENST

35 Jahre Erfahrung im Feuerschutz machen die Firma Manfred 

ein fachmännischer Prüf- und Fülldienst für  gehö-   alle Fabrikate

dranten, Rauchmeldern und Rauchwärmeabzugsanlagen.

Unseren Kundendienst für Industrie- 
und Privatkunden erreichen Sie unter:

Kattreinstraße 1a, 64295 Darmstadt
Telefon 06151-31 72 18, Fax 06151-30 72 007
Mobil 0177- 65 33 289

AM  FEUERSCHUTZ ASTER

direkt vom Großhandel
FRITSCH GMBH
AM SCHLACHTHOF 5
POSTFACH 1321
64625 BENSHEIM
Tel. (06251) 80088-0
Fax (06251) 80088-9

www.guenstige-garagentore.de

GRIESHEIM | Sicheres Fahren ist das 
Ziel einer jeden Fahrschule. Fahrschule 
Sösemann praktiziert das bereits seit 
über 30 Jahren. Mit der Hauptge-
schäftsstelle in Griesheim und der Ne-
benstelle in Stockstadt verhilft das 
kleine Team jedes Jahr mehreren hun-
dert Fahrschülern zum Führerschein. 
Um den Anfängern in der Praxis den 
passenden Einstieg zu ermöglichen, 
bietet Fahrschule Sösemann den aller-
neuesten Fahrsimulator an. Dieser er-
setzt nicht die gewohnten Fahrstun-
den, aber erleichtert den Einstieg im 
echten Verkehrsleben. Wie in einem 
richtigen Auto gibt es hier Pedale für 
Gas, Kupplung und Bremse. Und na-
türlich Lenkrad, Blinker und Gang-
schaltung. Auf drei Bildschirmen sieht 
man die Straße vor sich. Der Fahrsimu-
lator bietet eine stressfreie Übung aller 
motorischen Abläufe und gefahrenlo-
ses Trainieren von schwierigen Ver-
kehrssituationen. Damit ist das nervö-
se Schwitzen in den ersten Fahrstun-
den Geschichte. Machen auch Sie 
Ihren Führerschein bei Fahrschule Sö-
semann und lernen Sie stressfrei das 
gefahrenlose Autofahren!
Fahrschule Sösemann
Inhaber Holger Sösemann
Wilhelm-Leuschner-Str. 47-53
64347 Griesheim (Sparkassenpassage)
Telefon 06155-877612
Telefax 06155-877614
Mail: info@fahrschule-soesemann.de
www.fahrschule-soesemann.de

Fahrtraining mal 
anders! 

Anzeige ausschneiden und mitbringen! 

.Bessunger Str.107  64285 Darmstadt 
.06151-312409  0176-43077190
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FÜR DEN STADTWALD GESAMMELT: Am 27. November 2017 überreichte Bir-
git Hofmann-Wust einen Scheck in Höhe von 218,75 € an Bürgermeis-
ter Geza Krebs-Wetzl. Das Geld sammelte die geschäftige Griesheimer 
Bürgerin im Rahmen eines Flohmarktes. „Die Spende soll dem Stadt-
wald zugutekommen“, erläuterte Frau Hofmann-Wust bei der Überga-
be. Bürgermeister Krebs-Wetzl dankte ihr für das Engagement, aber 
auch den vielen Bürgerinnen und Bürgern, die gespendet haben. „An 
der Initiative von Frau Hofmann-Wust und an der Spende können wir 
erkennen, dass der Stadtwald trotz der enormen Schäden, vielleicht 
auch deshalb, vielen am Herzen liegt“, so der Bürgermeister. Mit dem 
Geld soll ein Zeichen zum Erhalt und Wiederaufbau des Erholungswal-
des der Bürgerinnen und Bürger gesetzt werden. Darüber freuen sich 
auch Revierförster Michael Göbel und Andreas Spickermann vom städ-
tischen Umweltamt. Alle vier haben sich darauf verständigt, im nächs-
ten Frühjahr im Bereich des Waldspielplatzes eine Baumanpfl anzung 
vorzunehmen. „Mit der Maßnahme soll es hier zukünftig wieder natür-
liche Schattenspender geben“, so der Bürgermeister. 

WIESBADEN | Am 29.12.2017 trafen 
sich Griesheims Bürgermeister Geza 
Krebs-Wetzl und die Bundestagsab-
geordnete Dr. Astrid Mannes in Wies-
baden zu einem Gespräch mit Hessens 
Innenminister Peter Beuth und dem 
Landespolizeipräsidenten Udo Münch. 
In einem konstruktiven Gespräch in 
guter Atmosphäre wurde die Sicher-
heitslage in Griesheim erörtert. „Ins-
besondere die Einbruchskriminalität 
macht Griesheimer Bürgerinnen und 
Bürgern zu schaffen. „Jeder einzelne 

Einbruch ist einer zu viel“, so der 
Griesh. Bürgermeister u. die Bundes-
tagsabgeordnete Dr. Mannes. Der In-
nenminister u.Landespolizeipräsident 
Münch erläuterten dabei den um-
fangreichen Maßnahmenkatalog des 
Landes zur verstärkten Bekämpfung 
des Wohnungseinbruchsdiebstahls in 
Hessen. Alle Beteiligten waren sich 
einig, dass künftig ein enger Dialog 
geführt werden solle, um gemeinsam 
die Sicherheit für Griesheimer/innen 
weiter zu verbessern.              (Frankensteiner)

Stirbt ein alter Mensch, so trauern 
die Hinterbliebenen und fühlen noch 
lange den Verlust. Im Alter ist damit 
zu rechnen, dass jedes Leben irgend-
wann zu Ende geht. Müssen Eltern 
ein Kind begraben, ist der Schmerz 
oft ungleich größer. Ein Kind, das 
das Leben noch vor sich hatte, oder 
ein Kind, das gar nicht erst ins Le-
ben kam, zu verlieren, ist oft un-
fassbar und unbegreiflich. Viele El-
tern, Großeltern oder Geschwister 

tragen häufig über viele Jahre die-
sen Schmerz in sich. Ist ein Grab vor-
handen, dann haben Trauernde einen 
Ort, an dem sie ihrer Trauer Ausdruck 
geben können. Diesen Ort haben El-
tern nicht, die ihr Kind während der 
frühen Schwangerschaft verloren ha-
ben. „Sternenkinder“ werden sie lie-
bevoll genannt. „Uns war es wichtig, 
in Griesheim einen Ort zu schaffen, 
an dem genau diese Eltern einen An-
laufpunkt für ihre Trauer bekommen, 
schildert Frau Beck, eine der Initia-
torinnen der Gedenkstätte Sternen-
kinder auf dem Griesheimer Friedhof. 
Frau Seewald, ihre Mitstreiterin, be-
schreibt, wie Trauernde diesen Ort für 
sich nutzen können: „Wir haben das 
Areal so angelegt, dass die Trauern-
den diesen Platz mitgestalten kön-
nen: immer wieder stellen Menschen 
Kerzen auf, ein Kuscheltier, frische 
Blumen oder ein Band mit einem Na-
men.“ Ebenfalls an der Gedenkstätte 
befindet sich ein Buch, in das Trau-

ernde ihre persönlichen Gedanken 
schreiben können.

Die Trauer um ein Kind hinterlässt 
tiefe Spuren in Familien. Davon be-
richten die Mitarbeiter des Kranken-
gebetsteams der Melanchthonge-
meinde. „In unserer Arbeit mit kran-
ken Menschen erfahren wir immer 
wieder, dass der Anfang einer Krank-
heit mit eben solch einem Erlebnis 
zusammenhängt. Der nicht aufgear-
beitete Verlust, die Trauer, die keinen 
Raum bekommt, gräbt sich ganz tief 
in die Seele ein.“ Seit einiger Zeit hat 
sich das Team intensiver mit der The-
matik beschäftigt und bietet Men-
schen, die ein Kind verloren haben, 
Rat und Hilfe und seelsorgerlichen 
Beistand an. „Wir begleiten meistens 
Frauen, aber auch ganze Familien in 
akuten Situationen, und wir küm-
mern uns auch um Menschen, die ei-
nen solchen Verlust schon ein halbes 
Leben mit sich tragen.“, so eine Mitar-
beiterin.  Zum Weltgedenktag für ver-
storbene Kinder, der am 10.12.2017 
stattfand, luden die Initiatorinnen der 
Gedenkstätte Sternenkinder und die 
Ev. Melanchthongemeinde zu einer 
Ökumenischen Gedenkfeier auf dem 
Griesheimer Friedhof ein. Anschlie-
ßend gingen die Besucher gemein-
sam zur Gedenkstätte. Die Veranstal-
tung richtete sich an Menschen, die 
um ein viel zu früh verstorbenes Kind 
trauern oder an Eltern, deren Kind 
gar nicht erst ins Leben kam.  „Trauer 
miteinander teilen, sich gemeinsam 
erinnern und gegenseitig stärken“ 
umschreibt die Intention der Veran-
stalter. „Gerne habe ich für diese Ge-
denkfeier die Schirmherrschaft über-
nommen.“, so Bürgermeister Krebs-
Wetzl. Weitere Informationen über 
die Feier, die Gedenkstätte Sternen-
kinder oder das vertrauliche und kos-
tenfreie Seelsorgeangebot der Me-
lanchthongemeinde erhalten Inter-
essierte unter 06155 822 361.

LINDENFELS | GRIESHEIM | Die Ju-
gendförderung der Stadt Griesheim 
bietet im Rahmen der geschlechts-
spezifischen Arbeit mit Mädchen 
ein „ Mädchen Abenteuerwochen-
ende in Lindenfels“ an. Mitmachen 
können Mädchen von der 4. Klasse 
bis zum Alter von 14 Jahren. 

Start des großen Abenteuers 
ist Freitag, der 20. April um 15:30 
Uhr im Jugendzentrum „Blue Box“. 
Die Anreise in das Albert-Schweit-
zer- Haus in Lindenfels erfolgt mit 
Kleinbussen. 

Die Veranstaltung wird  in Ko-
operation mit dem Arbeitskreis Par-
teiliche Mädchenarbeit des Land-
kreises Darmstadt-Dieburg (AKPM) 
ausgerichtet. Sechs Jugendförde-
rungen des Landkreises haben hier-
zu gemeinsam ein abwechslungs-

reiches und spannendes Wochen-
ende erarbeitet. 

Auf dem Programm stehen sie-
ben Workshops zur Auswahl, plus 
eine Erlebnis-Nachtwanderung, 
Pizza backen im Steinofen, Spie-
le und Zeit zum Chillen. Die Work-
shop Auswahl ist direkt in der An-
meldung zu vermerken. Folgen-
de Workshops stehen zur Auswahl: 
Naturkosmetik – selbst herstellen, 
Waldküche – kochen und backen 
mit Kräutern, verschiedene kreati-
ve Angebote wie Waldkunst Instal-
lationen bauen, werken und Basteln 
mit Naturmaterialien, Abenteuer-
spiele und diverse Schatzsuchen.  

Trotz der vielen Programman-
gebote und Aktionen wird genü-
gend Zeit bleiben, um miteinander 
Spaß zu haben, zum Spielen, zum 

Chillen, um Neues Kennenzulernen 
und Freundschaften zu schließen. 

Am Sonntag gegen 14:00 Uhr 
wird die Abenteuergruppe wieder in 
Griesheim im Jugendzentrum „Blue 
Box“ eintreffen. 

Wer mitfahren möchte, kann 
sich ab sofort in der Jugendförde-
rung der Stadt Griesheim anmelden. 
Kosten: 40,00 Euro alles inklusive. 
Unter Vorlage eines Sozialauswei-
ses/ Arbeitslosengeld II Nachweis 
ist die Veranstaltung kostenfrei. An-
meldefrist ist der 16. Februar 2018. 

Da die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist, gilt die Reihenfolge der einge-
gangenen verbindlichen Anmel-
dungen. Es besteht aber die Mög-
lichkeit, sich auf einer Warteliste 
eintragen zu lassen.

Weitere Informationen und An-
meldeformulare gibt es in der Ju-
gendförderung der Stadt Griesheim, 
im Jugendzentrum „Blue Box“, Die-
selstraße 10 unter Telefon 868 480 
und 868 484 oder info@bluebox-
griesheim.de und als Download unter 
www.bluebox-griesheim.de.  
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Mädchen Abenteuerwochenende 
in Lindenfels 
Mit vielen Outdoorangeboten wie Schatzsuche, Waldküche, 
Naturkosmetik und Waldkunst

KONSTRUKTIVES GESPRÄCH über die Herabsetzung der Einbruchkriminalität. 
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Bürgermeister Krebs-Wetzl im Gespräch 
Mit dem hessischen Innenminister Peter Beuth und Landespolizeipräsident Udo Münch

VERABSCHIEDUNG eines langjährigen, freiwilligen Polizeihelfers von Griesheim: Im Dezember 2017 fand 
im Rahmen einer Dienstversammlung des Freiwilligen Polizeidienstes die Verabschiedung des Polizeihelfers 
Hubert Mühlbauer statt. Hubert Mühlbauer war seit 2009 als Polizeihelfer ehrenamtlich in den Straßen 
Griesheims unterwegs und scheidet Ende des Jahres aufgrund der erreichten Altersgrenze aus dem Freiwil-
ligen Polizeidienst aus. Der Leiter der Polizeistation Griesheim, Hubert Ofenloch und der stellvertretende 
Leiter des Ordnungsamtes, Manuel Müller, dankten Herrn Mühlbauer für sein ehrenamtliches Engagement 
der letzten Jahre sowie seinen Einsatz für die Bürger der Stadt Griesheim und überreichten ein Präsent. Auf 
dem Bild v.l.n.r.: Hubert Ofenloch, Leiter der Polizeistation Griesheim, Uwe Kiewitt, Koordinator für den 
Freiwilligen Polizeidienst bei der Griesheimer Polizei, Hubert Mühlbauer, Manuel Müller, stellvertretender 
Leiter des Ordnungsamtes.
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Weltgedenktag für verstorbene Kinder 
Trauer miteinander teilen | gemeinsam erinnern und stärken

GRIESHEIM | Hessen soll klimaneut-
ral werden. Dies wurde mit dem „In-
tegrierten Klimaschutzplan Hessen 
2025“ von  der Landesregierung im 
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Veranstaltung der Griesheimer GRÜNEN 
zum Klimaschutz in Hessen
Mit der hessischen Umweltministerin Priska Hinz | 22. Februar

März des vergangenen Jahres be-
schlossen. Das Land Hessen hat sich 
zum Ziel gesetzt, bis 2020 die Treib-
hausgasemissionen um 30 Prozent 
im Vergleich zu 1990 und bis 2025 
um 40 Prozent zu reduzieren. Ein 
klimaneutrales Hessen wäre im Jahr 
2050 bei einer Reduzierung klima-
schädlicher Emissionen von dann 
90 Prozent erreicht.

Der Klimaschutzplan unterlegt 
diese Ziele mit 140 konkreten Maß-
nahmen und schafft Anreize bei-
spielsweise im Bereich der effizien-
ten Nutzung von Energie, für den 
Ausbau von klimafreundlicher Mo-
bilität, über den ökologischen 

Hochwasserschutz und Förderpro-
grammen zur Haus- und Hofbegrü-
nung bis hin zu umfangreichen Bil-
dungsmaßnahmen im Klimabe-
reich. Hierfür stehen neben den 
bereits vorhandenen auch zusätzli-
che finanzielle Mittel in Höhe von 
140 Millionen Euro zur Verfügung. 
Die Umsetzung der Maßnahmen 
auf kommunaler Ebene wird von 
Seiten der hessischen Landesregie-
rung besonders unterstützt. Darü-
ber informieren und diskutieren die 
Griesheimer  GRÜNEN auf einer ge-
meinsamen Veranstaltung mit den 
Kreis-GRÜNEN und der hessischen 
Ministerin für Umwelt, Klimaschutz, 
Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz Priska Hinz. Die öffentliche 
Veranstaltung findet am Donners-
tag 22.02.2018 im KULTURWERK, 
Schöneweibergasse 96, Griesheim 
statt. Sie beginnt um 19 Uhr.      (Müller)

Schlachtessen 
 
DARMSTADT/Am Samstag, dem 

24.2.18 ab 11.30 Uhr treff en sich alle 
aktiven und inaktiven Mitglieder des 
Vereins „Eintracht 1870“ e.V.. Freunde 
und Gönner zum Schlachtessen und 
gemütlichem Zusammensein in der 
Gaststätte Arheilger Mühlchen, 64291 
Darmstadt, Würzburger Str. 56. Dies ist 
auch die Gelegenheit für Interessierte 
den Chor von seiner gemütlichen Seite 
her kennenzulernen.                       (W. Loring)
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HAND MADE

 

Feldstraße 16, 64347 Griesheim 
Öffnungszeiten: Durchgehend 
 

Mo-Fr 10:00 bis 18:00, Sa 10:00 bis 16:00 

 

Stellfläche mieten und 
schon geht´s los! 

Deinem 

Geldbeutel  

zu Liebe! 

 

Schaff´s aus 
dem Keller und 
bring´s zum 
Treffpunkt! 

SEEHEIM | Am Sonntag, den 4. März 
2018 findet um 16.00 Uhr in der Hl. 
Geist Kirche inSeeheim, Pestalozzi-
straße 25, (64342 Seeheim-Jugen-
heim) statt. 
     Es ist freier Eintritt - Spenden sind 
herzlich erbeten! Kaffee und Ku-
chenbuffet gibt es ab 15 Uhr im be-
nachbarten Pfarrheim, dem Bischof-
Colmar-Haus. Erleben Sie den 
traumhaften Klang vieler Harfen, die 
vom barocken Bach, über volkstüm-
liche Weisen, bis hin zu internationa-
len Liedern und Melodien der Mu-
sikwelt spielen. Präsentiert von der 
Darmstädter Harfenklasse von Ute 
Steffan (Akademie für Tonkunst, 

Darmstadt) zur Unterstützung der 
Bildungs- und Hilfsprojekte von So-
roptimist International Club See-
heim-Jugenheim.

Soroptimist International (SI) ist 
die weltweit größte Service-Organi-
sation berufstätiger Frauen und en-
gagiert sich für die Verbesserung der 
Stellung der Frauen, für Menschen-
rechte, Frieden und verantwortliches 
Handeln auf allen Ebenen. Mehr zu 
Soroptimist International und zu un-
seren Club-Projekten finden Sie auf 
unserer Website www.si-seeheim-
jugenheim.de. Folgen Sie uns doch 
auch auf Facebook unter www.face-
book.com/SISeeheimJugenheim!

GRIESHEIM | Solche und weitere Fra-
gen sollen in den Leitlinien für Bürger-
beteiligung der Stadt geklärt werden. 
In Griesheim fällt der Startschuss zur 
Entwicklung von Leitlinien für die Bür-
gerbeteiligung am 21. Februar 2018. 
Hierzu laden wir alle interessierten 
Mitbürger*innen zur ersten „Bürger-
werkstatt Leitlinien“ ab 18.30 Uhr im 
Saal des Zöllerhannes, Schaafgasse 
2, Griesheim, ein. Im Dezember 2016 
wurde einstimmig durch die Stadt-
verordnetenversammlung der Stadt 
Griesheim beschlossen, Leitlinien für 
die Bürgerbeteiligung zu erarbeiten. 
Dies soll gemeinsam mit den Bürge-
rinnen und Bürgern sowie der Poli-
tik und der Verwaltung geschehen. 
In diesem sogenannten trialogischen 
Prozess wird zunächst festgehalten, 
welche Erfahrungen bereits mit Bür-
gerbeteiligung gemacht wurden, wie 
man sich Bürgerbeteiligung vorstellt 
und wie der Prozess gestaltet wer-
den soll. Eine wissenschaftl. Beglei-
tung erfährt der Prozess durch Bernd 
Dewitz. Er ist Doktorand der Univer-
sität Kassel und machte sich das The-
ma der Beteiligung zur Forschungs-
aufgabe. Zur Begleitung, Moderation 
und letztendlich schriftlichen Aus-
arbeitung der Leitlinien wurde die 
wer|denkt|was GmbH aus Darmstadt 
durch den Magistrat bereits Ende des 
vergangenen Jahres beauftragt. Hier 
profitiert man von einem reichen Er-
fahrungsschatz in Sachen Bürgerbe-
teiligung. Im Januar werden intern die 

Verwaltungsmitarbeiter*innen infor-
miert und vorbereitet, aber auch die 
Politiker*innen der Stadt treffen sich 
gemeinsam mit der neu gegründe-
ten Steuerungsgruppe, welche die 
Organisation und Durchführung der 
Bürgerbeteiligung in Griesheim in-
nehat. Die Steuerungsgruppe besteht 
aus drei Verwaltungsmitarbeitern und 
-mitarbeiterinnen sowie einer Mitar-
beiterin der Firma wer|denkt|was und 
der wissenschaftlichen Begleitung, 
welche den gesamten Entwicklungs-
prozess begleiten werden.„Bürgerbe-

teiligung ist ein zentrales Thema für 
uns in Griesheim. Daher wollen wir 
die Bürger auch bei der Erarbeitung 
der Spielregeln von Anfang an mit 
einbeziehen. Wir freuen uns auf vie-
le interessierte Teilnehmer“, erklärt 
Bürgermeister Geza Krebs-Wetzl, der 
am 21.02. ebenfalls mit von der Par-
tie sein wird. Dann wird erstmals ge-
meinsam über Beteiligung der Bür-
gerinnen und Bürger in der Zukunft 
gesprochen werden und ein Entwick-

lungsteam zur Erarbeitung der Leitli-
nien entstehen. Anfang Februar wer-
den dazu ca. 500 Personen aus Gries-
heim einen Brief des Bürgermeisters 
Geza Krebs-Wetzl erhalten. In diesem 
Schreiben wird auf den Entwicklungs-

prozess zu Leitlinien in Griesheim hin-
gewiesen und um Mitarbeit aufge-
rufen. Denn eine gute Bürgerbeteili-
gung funktioniert eben nur mit der 
Bürgerschaft einer Stadt. Infos finden 
Sie während des gesamten Leitlinien-
prozesses unter www.griesheim-ge-
stalten.de. Haben Sie Fragen? Zögern 
Sie nicht, uns zu kontaktieren: Stadt 
Griesheim, Fachbereich 1, Kathrin 
Goldmann, Tel. 06155/701-199, oder 
per mail an gestalten@griesheim.de

GRIESHEIM | Mitte Februar hatte die 
Grünpflegeabteilung des städtischen 
Bauhofes die staatliche Lehr- und 
Versuchsanstalt (LVG) aus Heidel-
berg, mit 16 Schülern des Fortbil-
dungslehrgangs Fachagrarwirt für 
Baumpflege und- Baumsanierung 
(FAW) und zwei Lehrkräften für Ge-
hölzbotanik, zu Gast. Grund für den 
Besuch war ein im Lehrplan dieser 
Fortbildung enthaltener Schnittkurs 
zur Jungbaumerziehung, dem sich 
die angehenden Fachagrarwirte un-

terziehen um sich auf die bevorste-
hende praktische Abschlussprüfung 
vorzubereiten. Mittels baumscho-
nender Seilklettertechnik wurden 
unter Anleitung und permanenter 
Betreuung der beiden Ausbilder Sa-
scha Jillich und Tobias Frei, etwa 40 
Jungbäume auf dem Freizeitgelände 
Süd sowie am Kreisverkehr der West-
umgehung in einem ersten Durch-
gang, quasi einer Startphase, hin-
sichtlich ihres Kronenaufbaus ge-
schnitten und „Fehlentwicklungen“, 

die sich künftig negativ auf die Bau-
mentwicklung auswirken beseitigt. 
Die Kooperation zwischen dem städti-
schen Bauhof und der LVG kam durch 
Dennis Hassenzahl, Mitarbeiter der 
Grünpflegeabteilung, und Ausbilder 
Sascha Jillich zustande. Hassenzahl, 
selbst Fachagrarwirt für Baumpflege 
und ehemaliger Schüler von Herrn Jil-
lich, steht mit diesem heute noch in 
regelmäßigem Kontakt, um sich mit 
ihm über Neuerungen in der Baum-
pflege auszutauschen. So entstand 
schließlich auch von beiden die Idee, 
für den Fall die LVG hätte Bedarf an 
„Übungsbäumen“, man könne den 
Schnittkurs doch nach Griesheim le-

ETWA 40 JUNGBÄUME auf dem Freizeitgelände Süd sowie am Kreisverkehr der Westumgehung wurden gepfl anzt.

gen. Am Mittwoch war es dann zum 
ersten Mal soweit. Für beide Seiten 
entsteht so eine Situation gemäß des 
Prinzips „eine Hand wäscht die ande-
re“. Zum einen wird die städtische 
Grün- bzw. Baumpflege entlastet, da 
für die Stadt keinerlei Kosten für die 
Schnittmaßnahmen anfallen, zum an-
deren darf sich die LVG künftig über 

genügend Jungbäume für ihre Fachag-
rarwirtklassen freuen. 
      Am Ende des Tages zeigten sich alle 
Beteiligten mit dem Ablauf hochzu-
frieden. Der nächste Heidelberger Be-
such eines FAW-Lehrgangs in Gries-
heim ist bereits fest eingeplant und 
wird voraussichtlich im April/Mai 
stattfinden.                               (Frankensteiner)

BÜRGERMEINUNGEN GEFRAGT: „Nicht Dein Bier?“ Gib‘ Deinen Senf dazu! Das gelbe vom Ei abschöpfen.

Bene� zkonzert
„Himmelgebimmel, ein Harfengewimmel“

Barrios Guitar Quartet spielt „Tempi Moderni“
Samstag, 17. März 2018 | 19:00 Uhr | Schloß Heiligenberg | Garten-Salon | 64342 Seeheim-Jugenheim

JUGENHEIM | Im neuen Programm 
des renommierten Barrios Guitar 

Quartet durchdringen sich musika-
lisch weit entfernte Zeiten und Stile. 
Sie finden kontrastreich, aber den-
noch traumwandlerisch sicher zuei-
nander. In ihren klanglich außerge-
wöhnlichen Arrangements erklingt 
Vertrautes plötzlich völlig neu. Die 
besonderen Konstellationen und 
Klangfarben, die auch durch unge-
wöhnliche Gitarreninstrumente  zum 
Klingen gebracht werden, verspre-

chen einen wunderbaren Hörgenuss. 
Die Musikstücke werden rhythmisch 

akzentuiert durch den Einsatz von 
Cajon und Perkussion. Zweimal Mo-
derne - der Beginn des musikalischen 
Barock um 1600 und das vergange-
ne 20. Jahrhundert – stehen im Zen-
trum des Programms Tempi Moderni.  
Jetzt  gelingt es,  scheinbar  unverein-
bare Musikstile miteinander zu ver-
schmelzen. Traditionelle Musik wird 
zusammengefügt z.B. mit Elementen 
aus Folklore, Blues, und Tango.  

Am 17. März präsentieren die vier 
ausgezeichneten Musiker ein vielsei-

tiges Programm mit Werken u.a. von 
Vivaldi, Dowland, Kapsberger, Bach, 
J.S., Tansmann und  Piazolla. 

Vvk.: 20 € (erm. 18 €); Ak.: 22 € 
(erm. 20€) 
Vorverkauf an bekannten Stellen oder 
direkt unter 
www.schloss-heiligenberg.de (am 
Ende des Veranstaltungstextes fin-
den Sie die Adresse, mit der Sie direkt 
zum Vorverkauf gelangen).

GEWINNEN SIE 2 EINTRITTSKARTEN! Schicken Sie eine Postkarte an Frankensteiner Rundschau, Bgm.-Lang-Str. 
9, 64319 Pfungstadt. Stichwort: „Barrios“. Einsendeschl. ist der 10.03.2018. Bitte vermerken Sie Ihre Tele-
fonnummer, denn die Gewinner werden angerufen. Die Karten liegen an der Abendkasse bereit. Viel Glück!
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Zusammenarbeit mit der Lehr und- und 
Versuchswerkstatt Heidelberg

Startschuss im Prozess „Leitlinien für Bürgerbeteiligung“ 
am 21. Februar 2018
Wann und wie können sich Bürger in Griesheim beteiligen? 
Wie viel Ein� uss haben die Bürger eigentlich und was passiert mit den Ergebnissen?  
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GRIESHEIM |Sie suchen schöne Stof-
fe und die passenden Zutaten? Dann 
kommen Sie ins „Stofflager“ in Gries-
heim. Auf über 500 m² Verkaufsfläche 
finden Nähanfänger wie -profis alles, 
was das Herz begehrt: eine riesige 

Auswahl an hochwertigen Stoffen, vie-
le Kurzwaren und Unmengen an Näh-
zubehör. Da findet man gewiss das pas-
sende für das nächste Nähprojekt oder 
die Bastelarbeit mit Stoff. Für Schnäpp-
chenjäger/innen hält „Das Stofflager“ 

eine Restekis-
te bereit, in der 
man immer wie-
der supergünsti-
ge Reststücke fin-
den kann. Beliebt 
sind auch die 
günstigen Näh-
kurse mit unter-
schiedlichen The-
men, die von ei-

ner versierten Schneiderin geleitet 
werden. Im „Stofflager“ dreht sich 
alles rund um's Nähen - fachkundi-
ge und freundliche Beratung inklu-
sive. Auch die Öffnungszeiten kön-
nen sich sehen lassen: Mo.-Fr. 10-18 
Uhr, Sa. 10-16 Uhr. Kostenlose Park-
plätze stehen vor dem „Stofflager“ 
zur Verfügung, so dass Sie sorglos 
stöbern können.  Einen ersten Ein-
druck sowie die neuesten Infos zu 
Neuheiten, Kursen oder Angeboten 
vom „Stofflager“ in Griesheim finden 
sich auf der Webseite www.stoffla-
ger-griesheim.de oder auf der Fa-
cebook-Seite www.facebook.com/
DasStofflager.                      (Stofflager Griesheim)

Schöneweibergasse 98A
64347 Griesheim
Telefon 06155-8317500

facebook.com/Das Stofflager
instagram.com/Stofflager
Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa 10-16 Uhr

AUF 500 QUADRATMETER FLÄCHE werden Stoffe und Zube-
hör in vielen Variationen sowie Nähkurse angeboten.

GRIESHEIM | Nach gut zwei Jahren Trö-
delmarkt in der Feldstraße blickt das 
Team auf eine sehr positive Entwick-
lung zurück. „Gegenüber dem alten 
Standort im Rübgrund kann man hier 
eine deutliche Zunahme der Kunden-
frequenz verzeichnen“, so Inhaberin 
Ingrid Hofmann. „Das macht sich bei 
der Anzahl zufriedener Kunden zudem 
noch bemerkbar.“ Dies kommt nicht 
nur dem Geschäft selbst, sondern auch 

all den anbietenden Kunden zu Gute, 
die in der ansprechenden Lokation Re-
galflächen zu günstigen Konditionen 
anmieten, um dort nicht mehr benö-
tigte Sachen verkaufen können. So 
macht es den zahlreichen Anbietern so 
richtig Spaß! Dies bessert nicht nur die 
Haushaltskasse auf, sondern verschafft 
auch ein gutes Gefühl, etwas für die 
Gesellschaft und die Umwelt getan zu 
haben. Dieser Trend wird sich ange-

sichts der weiter schrumpfen-
den Realeinkommen mit Si-
cherheit durchsetzen. Dass so-
wohl Kauf als auch Verkauf in 
dieser Art Trödelmarkt salon-
fähig geworden ist, zeigt das 
breite Publikum auf, das täg-
lich den Markt in der Feldstra-
ße besucht.                  (Frankensteiner)

Tre� punkt Griesheim | Stell� ächen mieten

WARE IM ANGEBOT zu Schnäppchenpreisen.
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Für Nähanfänger wie Näh-Pro� s alles, was das Herz begehrt
Alles rund ums Nähen | Nähkurse von versierten Schneiderinnen
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Seit 1. Januar 2005 gilt das Altersein-
künftegesetz. Demnach müssen Rent-
ner Steuern zahlen, wenn sie mit ih-
rem zu versteuernden Einkommen 
über dem Grundfreibetrag liegen. Das 
sind für das Jahr 2017 insgesamt 
8.820 Euro für Alleinstehende und 
17.640 Euro für Verheiratete. Weil je-
dem Rentner der Rentenfreibetrag zu-
steht, muss nicht jeder Euro versteuert 
werden, der über dem Grundfreibe-
trag liegt. Wie viel Steuern tatsächlich 
zu zahlen sind, hängt vom Rentenein-
tritt ab:
- Wer 2005 und früher in Rente ge-
gangen ist, muss 50 Prozent seiner 
Rente versteuern. 
- Danach steigt der Wert erst um zwei 
Prozentpunkte im Jahr und ab 2020 
um einen Prozentpunkt – also ab 
2006 sind dann 52 Prozent der Rente 
steuerpflichtig.
- Ab 2018 sind es 76 Prozent.
- Ab 2040 wird jeder Rentner seine 
Rente zu 100 Prozent versteuern müs-
sen.

Nicht nur die Rente, auch alle üb-
rigen Einkünfte werden besteuert, 
zum Beispiel aus einer Vermietung. 
Genau wie Arbeitnehmer können aber 
auch Rentner bestimmte Kosten in der 
Steuererklärung eintragen. Das Fi-
nanzamt zieht diese Kosten dann vom 
Jahreseinkommen ab, nur der Rest 
wird versteuert. Absetzbar sind unter 
Umständen Beiträge zur Kranken- und 
Pflegeversicherung, Arzt- und Medi-
kamentenrechnungen, Krankheits- 
und Pflegeheimkosten. Auch wichtig 
für Rentner ist der Altersentlastungs-
betrag: Wer über 64 Jahre alt ist, kann 
damit sein zu versteuerndes Einkom-
men um maximal 1.900 Euro im Jahr 
senken. Wie hoch der Altersentlas-

tungsbetrag ausfällt, hängt vom Ge-
burtsjahr ab. Für alle, die nach dem 1. 
Januar 1975 geboren sind, entfällt 
dieser Betrag allerdings. Sie haben 
noch Fragen?  Herr Carsten Bührt leitet 
eine von rund 3.000 VLH-Beratungs-
stellen in ganz Deutschland und steht 
Ihnen gerne Montag bis Freitag zwi-
schen 10.00 und 12.00 Uhr und Mon-
tag bis Donnerstag zwischen 14.00 
und 16.00 Uhr zur telefonisch unter 
06151-6065580 bzw. via E-Mail unter 
carsten.buehrt@vlh.de. Die Vereinigte 
Lohnsteuerhilfe e.V. (VLH): Wir sind 
Deutschlands größter Lohnsteuerhil-
feverein und beraten Mitglieder im 
Rahmen des § 4 Nr.11 StBerG.

Seit vielen Jahren verkauft und ver-
mietet dingeldey Immobilien in 
Darmstadt, an der Bergstraße, im 
Ried und im vorderen Odenwald 
Immobilien in allen Segmenten. 

Sein Objektportfolio reicht von 
Grundstücken in verschiedenen 
Größen, der kleinen Einzimmer-
wohnung, über das gemütliche Rei-
henhaus bis hin zu exklusiven Häu-
sern in Bestlagen. 

Wichtig ist ihm dabei der kom-
petente faire und offene Umgang 
mit dem Kunden. „Man sieht sich 
immer zwei Mal im Leben und für 
mich gibt es nichts Schöneres, als 
einen früheren Kunden wieder zu 
treffen, der mir begeistert erzählt, 
wie zufrieden er in seiner neuen Im-
mobilie ist“. 

Besonderes Augenmerk legt 
Wolfgang Dingeldey auf die umfas-
sende  Objektinformation. „Ein 
hochwertiges Haus mit einem 
Zweizeiler zu beschreiben, das geht 
einfach nicht“. Wir geben den Inter-
essenten ausführliche Beschreibun-
gen unserer Objekte an die Hand. 
Darin werden auch umfangreiche 
spezifische Zusatzinformationen 
gegeben, die sich auf die Lage, Aus-
stattung, den Gebäudezustand, evtl. 
Sanierungs- und Renovierungs-
maßnahmen, laufende Kosten und 
vieles mehr beziehen. Der Kunde 
soll die Vor- und Nachteile des Ob-
jekts deutlich erkennen, seine Ent-
scheidung fällen und diese im 
Nachhinein nicht bereuen. 
Ebenso wichtig sei Verhandlungs-
geschick, Flexibilität und ein gewis-
ses Maß an Hartnäckigkeit. „Es kann 
nicht um einen schnellen Abschluss 
gehen! Es gibt Objekte, die brau-
chen eben ihre Zeit bis sie verkauft 
sind“. Jeden Kunden und jede Im-
mobilie sieht Wolfgang Dingeldey 
als neue Herausforderung. 

„Drei Dinge müssen beim Kauf 
einer Immobilie zusammen passen: 
Das Bauchgefühl,  der Kopf und 
letztendlich die Zustimmung der fi-

nanzierenden Bank“, schmunzelt er.  
So achten besonders Kinder bei ei-

ner Besichtigung auf ihr  Bauchge-
fühl: „Wenn sie in einem Haus oder 
einer Wohnung spontan sagen, das 
wird mein Zimmer, dann weiß ich, 
dass es ihnen gefällt“.  Erwachsene 
seien da vorsichtiger ihrer Emotion 
Ausdruck zu verleihen. „Sie denken, 
der Preis sei dadurch eventuell 
schwerer verhandelbar, wenn sie 
zeigen, dass es ihnen zusagt“ meint 
Wolfgang Dingeldey.
Die Erwartungshaltungen seitens 
der Verkäufer und der vielfach sehr 
gut informierten Kunden sind sehr 
hoch. Deshalb ist es unsere Aufga-
be, umfassend im Vorfeld zu bera-
ten.“ Oft beobachtet er am Markt, 

dass Objekte zu hoch angesetzt, 
mehrfach im Preis reduziert und 
schlussendlich unter Wert verkauft 
werden. „Das ist schade; Darmstadt 
und die Umgebung ist, auf die Im-
mobilienpreise gesehen, teuer, aber 
es hat auch seine Berechtigung“, 
sagt der Mann, der mit Leib und 
Seele Immobilienmakler ist.
Dingeldey Immobilien
Wolfgang Dingeldey
Rodinghweg 4
64287 Darmstadt
Telefon 06151-9928404
Telefax 06151-9928405
Mobil: 0173-3147951
www.dingeldey-immobilien.de

Wolfgang DingelDey, Immobilien-
makler mit Leib und Seele.

SEEHEIM-JUGENHEIM | Ausbildungs-
mäßig haben sich beim Musikzug 
Veränderungen bei der Perscussion 
ergeben. Stefan Beck, der die Percus-
sionabteilung seit  über 15 Jahren 
sehr ideenreich, versiert und enga-

giert ausgebildet und sich nicht nur 
diesbezüglich größten Respekt und 
Verdienste um den Musikzug erwor-
ben hat, gab seinen Tätigkeitsbereich 
an das Team Marco Schweitzer und 
Tim Roßmann weiter. Zudem wird 

Lene Hüper zukünftig in organisato-
rischen Angelegenheiten des Musik-
zuges Mitverantwortung überneh-
men. Die musikalische Gesamtlei-
tung und Bläser-Ausbildung der 
Bläser verbleiben in bestens be-
währten Händen von Susanne Koch. 
Die Stabführung wird nach vom 
Team Tanja Brückmann und Sascha 
Reckling wahrgenommen.      (Klaus Kraft)

Die TeamleuTe: Tanja Brückmann (Team Stabführung), Marco Schweizer (neues Team Percussion), Susanne 
Koch (musikalische Leitung und Bläserausbildung), Tim Roßmann (neus Team Percussion), Lene Hüper 
(neu für organisatorische Angelegenheiten) und Sascha Reckling (Team Stabführung). (v.l.n.r.)

SEEHEIM | Der Brand führte zu ei-
nem umfassenden und zeitaufwän-
digen Einsatz der Freiwilligen Feu-
erwehren Seeheim und Jugenheim.

Beim Eintreffen der um 09.14 
Uhr unter dem Stichwort „Woh-
nungsbrand“ alarmierten  EInsatz-
kräfte war der gesamte Innenbe-
reich des Hauses verraucht.

Eine Erkundung ergab - dass 
vermutlich durch Hitzeeinwirkung 
an einem Kamin - ein Schwelbrand 
im Wand- und Deckenbereich ent-
standen war.

Bei dem Brandobjekt handelt es 
sich um ein älteres Wohnhaus , das 
derzeit renoviert wird.

Bei den Löscharbeiten stellte 
sich heraus, dass Wände ursprüng-
lich wohl in einer Lehm-Strohbau-
weise errichtet worden sind und 
es sich bei der Decke zum Dachge-
schoss um eine Hohldecke mit Fül-

lung handelt.  Um an die Brandnes-
ter zu gelangen und diese – zum 
Teil unter Einsatz von Netzmittel - 
ablöschen zu können mussten  die 
Einsatzkräfte unter Atemschutz in 
aufwändiger Arbeit größere Flä-
chen des Wand und Deckenberei-
ches aufbrechen und den Schutt 
nach außen bringen. Zudem wur-

de ein Hochleistungslüfter zur Ent-
rauchung des Gebäudes eingesetzt.

Nach gut zweieinhalb Stunden 
konnte die Freiwillige Feuerwehr 
Jugenheim aus dem Einsatz heraus-
gelöst werden. 

Gegen 15 Uhr konnten auch die 
letzten Einsatzkräfte der Seeheimer 
Feuerwehr die Einsatzstellestelle 
verlassen. Insgesamt waren 35 Ein-
satzkräfte der Feuerwehr  mit acht 
Fahrzeugen vor Ort. zudem auch der 
Rettungsdienst mit einem Rettungs-
wagen sowie Kräfte der Polizei.

Die Einsatzleitung lag in den 
Händen von Gemeindebrandins-
pektor Stefan Katzer.

Verletzt wurde bei dem Einsatz 
niemand. Zwei im Gebäude anwe-
sende Personen konnten sich noch 
vor Eintreffen der Feuerwehr eigen-
ständig in Sicherheit bringen. 

Um die Einsatzstelle liegende 
Straßenteile mussten während der 
Löscharbeiten teilweise voll gesperrt 
werden. Zu Schwierigkeiten mit 
Schaulustigen kam es nicht.   (Klaus Kraft)

Schwelbrand in Wohnhaus
Erheblichen Sachschaden verursacht am 31. Januar ein 
Schwelbrand im Erdgeschoss eines Wohnhauses in der Tannen-
straße in Seeheim, welches derzeit saniert wird

Seit 2005 müssen Rentner Steuern zahlen

CaRSTen BÜHRT

Jede immobilie findet ihren zufriedenen Käufer 
Das ist das Motto von Wolfgang Dingeldey von dingeldey immobilien
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        Ihr Servicepartner für Darmstadt und Umgebung 
          Kompetenz – Erfahrung – Leidenschaft 

         Telefon: 06151 - 9928404 

BICKENBACH | Am Samstag, den 11. 
und Sonntag, den 12. August 2018 
werden im Bickenbacher Gewerbe-
gebiet die Aktionstage des Gewerbe-
vereins stattfinden. 

Firmen, Vereine oder Institutio-
nen, sind herzlich eingeladen. Mel-
den Sie sich bitte bis 6. März bei Olaf 
Gries unter gvb@olafgries.de.

Telefon  0 61 51/2 11 40
Feldstraße 8 64331 Weiterstadt 

www.suzuki-weiterstadt.de

naCH guT 2,5 STunDen konnte die Freiwillige Feuerwehr Jugenheim aus dem Einsatz herausgelöst werden. 

musikzug Feuerwehr Seeheim
Teilweise Neubesetzung von Aufgabenbereichen

aktionstage 2018 
vom Bickenbacher 
Gewerbeverein

Ihre Firmenreportage
mailen Sie an 

redaktion@frankensteiner-rundschau.de


